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Aus der PET- Modul-Kiste 


Aus der PET-Modul-Kiste 


Das Modul: Graphik II 

Eine weitere Möglichkeit zur graphischen Dar- 
stellung eines Schaubildes (siehe auch ELCOMP 
Nr. (1/80) soll diesmal in Form von waagrech- 
ten Balken vorgestellt werden. 


Die Eingabe (durch Input) in Zeile 1170 läßt 
einen Wert bis 35 zu. Alle darüber liegenden 
Zahlen werden ignoriert und es erfolgt eine 
Fehlermeldung. Beträge nach dem Komma 
werden nicht verarbeitet. 

Wird eine Null eingegeben, erfolgt keine gra- 
phische Darstellung der Linie. 

Bei der Eingabe von Buchstaben oder Zei- 
chen erscheint die Meldung “REDO FROM 
START‘. Selbstverständlich gibt es hier auch 
andere Lösungen, die Fehlermeldung exakter 
zu definieren. Dies bleibt jedoch dem Einzel- 
nen selbst überlassen. 


Sollte die hier vorgegebene Länge des graphi- 
schen Balkens für eine bestimmte Aufgabe 
nicht anwendbar sein, kann für die jeweiligen 
Belange eine kleine Umrechnungsroutine hinzu- 
gefügt werden. 

Grundsätzlich ist das Programm so gestaltet, daß 
es mühelos den individuellen Bedürfnissen ange- 
paßt werden kann. Es müssen lediglich die 
Überschriften bzw. Texte in den Zeilen 1135 
bis 1145 und 2000 bis 2010 geändert werden. 


Ferner können statt den Monatsbezeichnungen 
Jahreszahlen eingesetzt werden. Darüberhinaus 
läßt die Bildschirmhöhe noch eine Erweiterung 
nach unten zu. Es darf dann aber nicht verges- 
sen werden, die Dimensionierung sowie die 
Zahl der Schleifendurchläufe entsprechend abzu- 
ändern. 

Sofern zur besseren Übersicht Spalten im Schau- 
bild gebildet werden müssen, können diese durch 
programmierte Cursorbewegungen leicht einge- 
fügt werden, 
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Problemlos lassen sich auch die Werte in der 
waagrechten Skala (1 — 35) gegen andere aus- 
tauschen. Ein Programm also, das äußerst viel- 
seitig verwendbar ist.’ 


Graphik - VERKAUF 


Anzahl der verkauften Geraete 


pro Monat eingeben! 





VEBERSICHT UEBER DIE VERKAUFTEN 


CBM GERAETE IM JAHR 1980 





Anmerkung zum Listing: 

Zur besseren Übersicht enthält das Listing zahl- 
reiche Leerschritte. Bei der Eingabe kann selbst- 
verständlich darauf verzichtet werden. 


Erläuterungen: 

= Cursor nach unten 
[5] = neuer Bildschirm 
[R} = Revers-Taste 
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Bitte Anzahl der verkauften Geräte‘ 
5" pro Monat eingeben [0Q0Q]" 
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Jetzt können TRS-80-Besitzer 6502 Maschinencode verarbeiten. Ein 6502 

tm 

SOFTWARE CPU Emulator für TRS-80 16K Level Il. Arbeitet zusammen mit T-Bug-Monitor 
von TANDY 


Der EMU 02 ist ein Maschinensprachenmodul, welches in 


Verbindung mit dem TRS-80 Level II und dem T-Bug- 

Monitor von TANDY verwendet werden kann. 
EMU 2 ermöglicht die Softwaresimulation des MCS/SY 
6502 8 Bit Microprocessors. Im Preis eingeschlossen ist 
2 ein Disassembler und eine Einzelschritt-Nachbildung des 
650? emulation 6502 Programmiermodells. 6502 Objectcode Strings kön- 
nen direkt im TRS-80 RAM ausgeführt werden. EMU 2 ist 
BY eine komplette Minimalausrüstung für Handassemblierung 

R von 6502 Maschinenprogrammen., 
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Z=-80 Disassembler für 
den NASCOM 


Z80-Disassembler für den NASCOM 
(Uwe Wurditsch) 
Als erstes ein Ausflug in die Vergangenheit: 
Irgendwann wurde ein Quellprogramm erstellt. 
Dieses Quellprogramm war in Assemblersprache 
geschrieben, z.B. 


SBC HL,DE 


und wurde von Hand oder mit Hilfe eines 
""Assemblers‘‘ in ein Objektprogramm in Ma- 
schinencode übersetzt: 


SBC HL.DE ... ED52 

Will man nun Teile dies Programms ändern 
oder anderswo verwenden, so muß man - wenn 
das Quellprogramm nicht verfügbar ist - das 
Objektprogramm zurückübersetzen. Diese Auf- 
gabe überläßtt man am besten einem ‘'Dis- 
assembler‘‘, denn wer kennt schon alle 700 
Operationscodes des Z80 ? 


Der Disassembler ist aus einem Steuerprogramm- 
teil und aus einem umfangreichen Tabellenteil 
aufgebaut. Der Tabellenteil kann auf einen ver- 
tretbaren Umfang begrenzt werden, da das 
Steuerprogramm bei der Befehlsdecodierung den 
systematischen Aufbau der Befehlscodes berück - 
sichtigt. 

Der unten beschriebene Disassembler für den 
NASCOM kommt daher mit ca. 1,3k Speicher- 
platz aus. 


Es gibt zwei Typen von Disassemblern: 
1-pass und 2-pass-Disassembler. 


Wie schon der Name besagt, benötigt der 2-pass- 
Disassembler zwei Durchgänge. Im ersten Durch- 
gang können die Zieladressen der relativen 
Sprünge oder die Adressen der aufgerufenen 
Unterprogramme festgestellt und abgespeichert 
werden. 

Im zweiten Durchgang wird das übersetzte Pro- 
gramm ausgegeben, und diesen Adressen können 
jetzt Marken zugewiesen werden. 


Der 1-pass-Disassembler übersetzt das Programm 


gleich im ersten Durchgang. Er kann zwar keine 
Marken setzen, benötigt dafür aber auch keinen 
zusätzlichen Arbeitsspeicher. Aus diesem Grund 
wurde der erwähnte Disassembler als 1-pass-Typ 
realisiert. 


Beim Arbeiten mit Disassemblern - gleich 
welchen Typs - muß man einige wichtige Ein- 
schränkungen berücksichtigen. Es sind diese 
— Tabellen 

— Textstrings 

— Unterprogrammaufrufe mit Parameterüber- 
gabe 


Der Disassembler kann von sich aus nämlich 
nicht erkennen, ob er formal richtige, aber un- 
sinnige Befehle übersetzt. Eine Fehlermeldung 
wird ja nur bei unerlaubten Bitkombinationen 
gegeben. 


Findet man im ausgegebenen Programmlisting 
also z.B. 'LD C,C’, so ist der Disassembler 
wahrscheinlich in eine dieser Fallen geraten. 


Man muß diese Stellen also kennen und beim 
2-pass-Typ vorher eingeben. Den 1-pass-Typ 
läßt man nur bis zu der besagten Adresse laufen 
und dann nach der ‘'Gefahrstelle’’ weiterüber- 
setzen. 


Nun ein Beispiel, zu welchen Missverständnissen 
ein Unterprogrammaufruf mit Parameterüber- 
gabe führen kann. 
Die Befehlsfolge CDBBFD2809CDS5BFB... 
würde so interpretiert: 
CALL FDBB 
JR Z,+9 
CALL FB5B 
Es muß aber heißen: 
CALL FDBB; hier wird die Vergleichsroutine 
gerufen 
; Vergleich mit 28,d.h. ( 
; addiert 09 zur RET-Adresse, 
wenn ungleich 
CALL FB5B ; normale Return-Adresse 


DEFB 28 
DEFB 09 


ELCOMP 3 


Wie man sieht, ist bei unbekannten Programmen 
eine gute Spürnase oft ganz nützlich... 


Nun die genauere Beschreibung des erwähnten 
NASCOM.Disassemblers. 

Es handelt sich um einen 1-pass-Disassembler, 
der auf Kassette geliefert wird. Er belegt 1,3k 
und gibt die zurückübersetzten Quellfiles auf 
dem Bildschirm sowie wahlweise auch auf 
Kassette aus. 

Beim Aufruf des Disassemblers karin man vor- 
geben, ob das erzeugte Quellfile ZEAP-kKompa- 
tibel sein soll, oder ob die relativen Sprünge mit 
der Zieladresse angezeigt werden sollen. (ZEAP 
ist die Editor/Assembler für den NASCOM.) 


Außerdem kann die pro Aufruf übersetzte 
Zeilenzahl vorgewählt werden. 
Nimmt man zum Beispiel 14 Zeilen, so werden 


Programme aus der Funkschau und aus 
FRANZIS-Sonderheften auf Cassette 


Lieferung durch den Buch- und Fach- 
handel (unverbindliche Preisempfehlung) 


Inhalt: 


KIM versteht Pseudo-Befehle 


KIM auf Datensuche 


KIM als Morseschreibmaschine 


KIM als Siebensegment-Fernschreiber 


6502-Disassembler. 


Produktion und Vertrieb: 
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mit jedem neuen ‘Execute‘'-Befehl die nächsten 
14 Zeilen übersetzt und angezeigt. Damit kann 
man ein Programm Bildschirmseite für Bild- 
schirmseite “durchblättern‘‘. 


Die Startadresse liegt je nach Version auf hex. 
1000 oder auf 4000. Letztere ist günstig, wenn 
man den Disassembler zusammen mit dem ZEAP 
ins RAM laden will. 


Der Disassembler ist ein nützliches Werkzeug bei 
Programmodifikationen, zur Programmdoku- 
mentation, und hilfreich zum Verständnis von 
Programmen, die nur als Hexdump angegeben 
sind. 


Info: Michael Klein Systemtechnik 
Waldstr. 20 
6728 Germersheim u 


Franzis’ 


KIM 001 heißt die erste Cassette aus 
dieser Reihe und enthält einige interessan- 
te KIM-Programme aus FRANZIS-Publi- 
kationen auf Cassette. 


Ein Super-Monitor. 
Aus dem Franzis-HOBBY- 
COMPUTER-Sonderheft 1. 


Ein Karteiprogramm mit 
Stichwortsuche. 
Aus FUNKSCHAU 24/1978. 


(f. 110-Bd-Terminal). 
Aus FUNKSCHAU 14/1979. 


(Baudot-Empfang mit 
KIM-Display). 
Aus FUNKSCHAU 14/1979. 


Aus FUNKSCHAU 21/1978. 
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Real-Time- Clock 
für PC 100 


Implementierung einer REAL-TIME-CLOCK auf 
einem SIEMENS PC 100 Mikrocomputer 


Für spezielle Anwendungszwecke wäre ein Zu- 
griff auf eine interne Uhr vom BASIC-Programm 
aus eine sehr nützliche Hilfe. Der SIEMENS PC 
100 bzw. AIM 65 bietet diese Möglichkeit leider 
nicht. 


Da das Gerät aber über einen 16 Bit Zähler in 
Form des VIA 6522 verfügt, kann man über die 
hier beschriebene Software die Clock Funktion 
sumulieren. Das Verfahren kann natürlich auch 
beim AIM 65 angewendet werden. Ein Zugriff 
auf die Uhr ist über den BASIC-Befehl PEEK 
jederzeit möglich. Die Uhr muß dabei parallel 
zum BASIC-Programm arbeiten. Der Prozessor 
müßte also die Möglichkeit von Multitasking 
bieten, 


Das nun folgende Programm sollte für den Leser 
nur eine Anregung sein und ist sicherlich noch 
wesentlich zu verbessern. 


Zählerinitialisierung 


(K) *=0300 

/12 

0300 48 PHA 

0301 A9LDA #FF 
0303 8D STA A002 
0306 AY9 LDA #C0 
0308 8D STA AOOB 
030B 8D STA AOOE 
030E AY9 LDA #FF 
0310 8D STA A004 
0313 8D STA A005 
0316 58 CLI 

0317 68 PLA 

0318 60 RTS 


Programmteil 1 von Adresse 0300 - 0318 initiali- 
siert den Zähler mit der Anzahl der Taktschritte 
und startet den Zählvorgang. Anschließend 


wird noch das Interrupt Disable Bit gelöscht, so 
daß der Prozessor jetzt auf die IRQ Unter- 
brechung reagiert, die der Zähler liefert sobald 
der Zählvorgang beendet ist. Nach Ablauf der 
Initialisierung kann der Prozessor wieder für 
eine andere Tätigkeit arbeiten, d.h. er kann das 
BASIC-Programm fortsetzen. 


Hat der parallel zum Prozessor arbeitende 
Zähler die vorgegebene Anzahl von Taktzyklen 
abgezählt, gibt er eine IRQ Unterbrechung. Der 
Prozessor beendet das augenblickliche aktive 
BASIC-Programm und springt zu der Adresse 
auf die der IRQV4 Vektor (Adresse A400 / 
A401) verweist. IRQV4 muß also mit der 
Adresse des Interruptbehandlungsprogrammes 
geladen werden. 


Interruptbehandlung 


(K) *=0400 

/32 

0400 20 JSR 0300 
0403 48 PHA 

0404 8A TXA 

0405 48 PHA 

0406 98 TYA 

0407 48 PHA 

0408 A2 LDX #3B 
040A AO LDY #17 
040C A9 LDA #0E 
040E EE INC O3SFF 
0411 CD CMP OSFF 
0414 10 BPL 043C 
0416 AY9 LDA #00 
0418 8D STA OSFF 
041B EE INC O3FE 
O41E EC CPX O3FE 
0421 10 BPL 043C 
0423 8D STA OSFE 
0426 EE INC O3FD 
0429 EC CPX O3FD 
042C 10 BPL 043C 
042E 8D STA O3FD 
0431 EE INC OSFC 


ELCOMP 5 


0434 CC CPY O3FC 
0437 10 BPL 043C 
0439 8D STA O3FC 
043C 68 PLA 
043D AB TAY 
043E 68 PLA 
043F AATAX 
0440 68 PLA 
0441 40 RTI 


Führt der Prozessor den Interrupt aus, so muß 
als erster Befehl sofort der Zählvorgang erneut 
gestartet werden. Erst jetzt kann man den auf 
diese Weise gewonnenen konstanten Zeittakt 
auswerten. Im Beispiel wird der Takt etwa auf 
Sekundenimpulse geteilt und in Minuten bzw. 
Stundentakte weiterverarbeitet. Dabei ent- 


sprechen ca. 14 Interrupttakte einer Sekunde. 
Die Zeitsignale stehen 


folgendermasen im 





Speicher: 

Adresse (Hex) Zeitsignal 

O3FF Interrupttakt ca. 71 mS 
O3FE Sekunden 

O3FD Minuten 

O3SFC Stunden 


Mit den angegebenen Werten arbeitet die Uhr 
nicht ganz exakt, sie geht etwas zu schnell, 
Durch Veränderung der Anzahl der Taktimpulse 
bzw. des Teilerverhältnis (Befehl in Adresse 
040C LDA xx) kann man die Uhr aber exakt 
eichen. 


Nach Beendigung der Interruptbehandlung kehrt 
der Prozessor wieder zum unterbrochenen 
BASIC-Programm zurück. 


Nachdem wir die beiden Assemblerprogramme 
eingeschrieben haben und den IRQOV4 Vektor 
geladen haben, können wir jetzt das BASIC- 
System starten. Um die Assemblerprogramme 
nicht zu zerstören muß man entsprechend 
Speicherplatz reservieren, 


BASIC-Programm 
(M)=A400 00 04 7B EO 
(5) 
MEMORY SIZE? 750 
WIDTH? 
220 BYTES FREE 
SIEMENS PC100 BASIC 


10 POKE 04,00 
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20 POKE 05, 03 

30 FOR I=0 TO 3 

40 POKE 1020+1, 00 

50 NEXTI 

60 X= USR(0) 

70 PRINT PEEK(1020); 

80 PRINT PEEK(1021); 

90 PRINT PEEK(1022) 

100 S1I=PEEK(1022) 

110 IF SI=PEEK(1022) 
THEN 110 

120 GOTO 70 


In Zeile 10 und 20 des BASIC-Programmes 
wird die Anfangsadresse des Zählerstartpro- 
grammes in die USR - Adresse geschrieben. 
Danach werden die Zeitspeicher mit O initiali- 
siert (man kann natürlich auch die aktuelle 
Zeit eingeben). 


Die Uhr muß nur einmal gestartet werden und 
läuft dann parallel zu allen anderen Aktivitäten. 
Gestoppt werden kann die Uhr nur über die 
RESET-Taste. Zeile 60 des BASIC-Programmes 
startet die Uhr. Wird das BASIC-Programm ge- 
stoppt, so läuft die Uhr weiter. Man kann dies 
leicht überprüfen, indem man die BREAK- 
Taste (F1) betätigt und einige Zeit wartet um 
danach GOTO 70 einzugeben. Man sieht, daß 
die Uhr wietergelaufen ist. 


Folgende Befehle ergeben die Zeit: 


PEEK( 1020 ) > Stunde 
PEEK( 1021 ) > Minute 
PEEK( 1022 ) > Sekunde 
PEEK( 1023) > Takt 


Da die Programme nur Beispeile sind, die die 
Vorgehensweise zeigen sollen, kann man die 
beiden Assemblerprogramme platzsparend zu 
nur einem Block zusammenfassen. 


Wegen der ständigen Unterbrechungen des Pro- 
zessors können unangenehme Überraschungen 
auftreten wenn der Thermodrucker oder das 
Kassetteninterface aktiv sind. Die Uhr sollte vor- 
her besser abgeschaltet werden. 


Trotz des Parallelbetriebes werden BASIC- 
Programme fast nicht merkbar langsamer. 


Dietmar Wäber = 


SUMA 85 Teil5 


SUMA 85 


2.4. BUS-Treiber 

2.4.1 Allgemeine Betrachtung 

Der Bus (= Sammelschiene) ist eine Zusammen- 
fassung aller gemeinsamen Leitungen eines Sy- 
stems. Nach der Aufgabenstellung unterscheidet 
man zwischen dem Datenbus, dem Adressbus 
und dem Steuerbus. Diese Unterscheidung soll 
die Übersichtlichkeit erhöhen. Streng genom- 
men ist nur der Datenbus ein ‘echter‘’ Bus, 
da nur auf ihm die Signale in beiden Richtungen 
verlaufen. Auf dem Adressbus werden die In- 
formationen immer von der CPU ausgegeben 
und auf dem Steuerbus ist die Laufrichtung der 
Signale von Leitung zu Leitung verschieden. 


Beim SUMA 85 besteht der Bus aus 60 Lei- 
tungen. Er verbindet die Federleisten der Steck- 
verbindungen so miteinander, daß jede Karten- 
einheit an jeden beliebigen Platz gesteckt werden 
kann. Eine Ausnahme hiervon bilden die Spei- 
cherkarten, wenn für diese statt der 64-poligen 
eine 32-polige, einreihige Steckverbindung ge- 
wählt wird. Der Bus ist so aufgebaut, daß diese 
etwas preiswerteren Stecker für RAM- und 
EPROM-Karten verwendet werden können. 


Da an dem Bus alle Eingänge parallel angeschlos- 
sen werden, müssen hier schon einige mA Sig- 
nalstrom verarbeitet werden können. Aus die- 
sem Grunde wurden beim SUMA 85 Bus-Trei- 
ber vorgesehen, die außerdem auch noch die 
wertvolleren Bausteine gegen ungewollte Über- 
spannungen schützen. Beim Hochohmigschalten 
der Treiber, wie z. B. beim ‘'Reset‘’, können auf 
dem Bus hochfrequente Schwingungen auftre- 
ten, die in der Lage sind, RAM-Plätze mit de- 
nen gerade gearbeitet wurde, mit Falschinfor- 
mationen zu überschreiben. Dies kann wirkungs- 
voll unterbunden werden, wenn man alle Bus- 
Leitungen mit Ausnahme der RESET IN-Leitung 
und der Stromversorgungen mit 10K-Wider- 
ständen gegen +5V abschließt. Dies kann auf ein- 
fache Weise hinter der Rückwandverdrahtung 
direkt an den Stiften einer zentral gelegenen 
Federleiste durchgeführt werden. 


2.4.2 Steuerung der Bus-Treiber 
Wie unter 2.2.1 beschrieben, hält die CPU beim 


Datenaustausch mit anderen Bausteinen einen 
ganz bestimmten Zeitablauf (timing) ein. Die 
internen Datenbus-Treiber der CPU werden da- 
bei als Eingang, Ausgang oder in den hochohmi- 
gen Zustand (threestate = 3 Zustände) geschal- 
tet. Welcher der 3 Zustände eingenommen wird, 
hängt von dem gerade ablaufenden Zyklus ab. 
Dies wird mit der Schaltung Bild 14, IC 9 und 
10 realisiert. 


Die Leitung DIEN ( = Data In ENable = Daten- 
eingang möglich) steuert die Richtung der bei- 
den Datenbus-Treiber IC 3 und IC 4. Die CPU 
erwartet nur während des eigentlichen Lese- 
vorgangs (Lesezyklus T2 und T3L) Daten vom 
Datenbus und wird in ihrer Arbeit gestört, 
wenn zu irgendeinem anderen Zeitpunkt Trei- 
ber als Ausgang freigegeben werden. 


Lesezyklen sind: 


Befehl holen 

Speicher lesen 

IO-Port lesen 
Unterbrechung bestätigen 


u or ee 


Die ersten drei Lesezyklen werden mit der RD- 
Leitung und der 4. mit der INTA-Leitung ge- 
steuert. Die Negierungsstriche über den Kurzbe- 
zeichnungen deuten schon an, daß diese Lei- 
tung aktiv L-Signal führen. Mit einer NAND- 
Verknüpfung dieser Steuerleitungen (IC 10/1) 
werden die Datenbus-Treiber bei jedem Lese- 
vorgang in Richtung CPU geschaltet. Während 
der übrigen Zeit sind die Treiber in Richtung 
Datenbus geschaltet und die CPU sieht‘ nur 
den hochohmigen Eingang und wird nicht in 
ihrer Arbeit behindert. 





Die Leitung cs (Chip Select) schaltet die 
Treiber IC 3 bis IC 7 synchron mit den internen 
CPU-Treibern frei bzw. hochohmig. Die Treiber 
werden mit H-Signal gesperrt, d. h., das D-FF 
IC 9/2 wird gesetzt, wenn: 


a RESET OUT ”H‘ wird und das D-FF über 


den Inverter IC 10/3 sofort gesetzt wird. 
und 
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HD 

R N 
READ 
INIR 
RSES 
RST 6, 
RST 75 
LRAR 






HOLD 
ELK 
SoD 
S!D 
INTA 
RESET OUT 
+5V 


+5V 


+5V 


D> 
Ra 


bpPPPRP RP 
S 


+5V 


< I» IB I Te Ir IS PS In 
on fo Fa fo IS 


DBO_ DB! DB2 DB3 
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b) wenn nach einer HOLD-Anforderung HLDA 
und damit der D-Eingang ‘’H‘' wird und das 
D-FF bei der nächsten H/L-Taktflanke, die 
mit dem IC 10/4 invertiert wird, gesetzt 
wird. 


In jedem Falle wird das D-FF bei der nächsten 
negativen Taktflanke zurückgesetzt, nachdem 
die RESET OUT- bzw. HLDA-Leitung wieder 
L-Signal führen. Wenn man damit Bild 8, M2 
vergleicht, wird die Übereinstimmung zwischen 
Bus-Treiber und CPU klar, 


Die bis hierhin gemachten Erläuterungen werden 
sicherlich ausreichen, die prinzipielle Arbeits- 
weise des 8085 und der wichtigsten Bausteine 
der CPU-Karte zu verstehen. Zur Klärung weiter- 
gehender Fragen wird empfohlen: 






olojolo 


| 
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Bild 15 :Leiterbahnbild CPU-Karte - Bauteilseite 


Durchkontaktierte Platinen sind im “Do-it-your- 
self-Verfahren‘ nicht herzustellen. Die notwen- 
digen Verbindungen von einer zur anderen Sei- 


te werden deshalb soweit möglich, mit den ein- 
gelöteten Bauteilen vorgenommen, die dabei auf 
beiden Seiten zu verlöten sind. Bei Fassungen 
führt dies wegen der Kunststoffkörper normaler- 
weise zu Schwierigkeiten. Aber es gibt ja die 
Carrier (Träger)! Diese bestehen aus einzelnen 
Präzisionskontakten, die auf einen Träger ge- 
steckt sind. Nach dem Einlöten auf beiden Sei- 
ten kann der Träger abgezogen und das IC ein- 
gesteckt werden. Diese Fassungen sollten auf je- 
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Intel, MCS 85 Users Manual, 
Best.-Nr. 806 DM 24,80 


2.5 Montage der CPU-Karte 

Es kann nun an die Herstellung der Platine und 
deren Montage gehen. Die Bilder 15 und 16 zei- 
gen die Leiterbahnbilder von Vorder- und Rück - 
seite der CPU-Karte. Mit Hilfe von Folien- 
Kopien, die in vielen Elektronik-Läden herge- 
stellt werden können, wird eine doppelseitig 
beschichtete, fotoempfindliche Europakarte wie 
unter 1.1 beschrieben belichtet, entwickelt und 
geätzt. Die Folien liegen seitenrichtig, wenn auf 
der Bauteileseite und Unterseite (BS bzw. US) 
die Typenbezeichnung zu lesen ist. 





000000000000000000000000050000 


0000000 0I0 









den Fall für die IC’s 1 ... 6 vorgesehen werden. 
Bei den LS-TTL-Bausteinen kann man es wagen, 
auf diesen Aufwand zu verzichten und die IC’s 
direkt einzulöten, Sollte dabei einmal “zu heiß‘ 
gelötet werden, dann sind diese Kosten sicher- 
lich zu verschmerzen. 


In dem Bestückungsplan Bild 17 sind weitere 
Durchkontaktierungen angegeben, die mittels 
Draht oder Nieten durchzuführen sind. Außer- 
dem kann man hier die Lage der 22 E/A-Lei- 
tungen sowie je 3 Masse- und 5V-Anschlüsse 
ersehen. 
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Bild 16: Leiterbahnbild CPU-Karte- Unterseite 


Bıld 17 _Bestuckungsplan CPU-Karte 
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® =Durchkontaktierung 
®— = Anschlußpunkt 
Br =Drahtbrucke 
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Als Anschlußmöglichkeit für die Ports kann 
natürlich jede geeignete Steckvorrichtung ge- 
nommen werden. Für das Mustergerät wurde 
eine 14-polige Ausführung von Hirschmann 
gewählt: 


Einbaubuchse Type Mib 14 FH 
Winkelstecker Type Miwi 140 FH 


Stiftbelegung der Steckvorrichtungen: 


Stift-Nr. Port A2 Port B2 Port C2 

1 PAO PBO PCO 

2 PA 1 PB 1 PC 1 

3 PA2 PB2 PC2 

4 PA 3 PB 3 PC3 

5 PA4 PB4 PC4 

6 PA5 PB5 PC5 

7 PA6 PB 6 -— 

8 PA 7 PB 7 _ — 

9 +5V +5V +5V 

10 Masse Masse Masse 

11 PCO PC 3 (INTR) 
12 PC 1 PC4A --BF ) 
13 PC2 PC5 - -(STB ) 
14 _ —_ = au 


Bei dieser Stiftbelegung sind einmal alle 3 Ports 
auf separaten Buchsen zugänglich und zum an- 
deren bei den Ports A und B die zugehörigen 
Steuerleitungen des Ports C gleich mit verfüg- 
bar. 


Stückliste CPU-Karte 


1 St. Leiterplatte, 2seitig, Cu-foto- 
beschichtet 
1 St. Messerleiste DIN 41612, Reihe 
aund c bestückt 
1 St.Frontplatte 2°(Typ je nach 
Gehäuse) 
3 St. Einbaubuchsen ‚14-polig 
(Hirschmann Mib 14 FH) 
IC 1 1 St. 8085 
IC2 1 St. 8155 
IC 3,4 2 St.8216 
IC5,6 2 St.8212 


IC 78 2St.74 LS 365 oder 74 LS 367 

IC9 1St.74 LS 74 

IC 10 1 St.74 LS 00 

IC 11 1 St.74 LS 138 

Q1 1 St. Quarz 4,000 MHz 

S1...4 1 St.DIL-Schalter 4-pol. oder Sie- 
mens Dilfix 

R 1 1 St.Widerstand 10k , 0,25 W 

01... 5 St. Kondensator, 100nF, Keramik 


C6 1 St.Elko, 10uF, 16V 
C7 1 St. Tantal,2,2....4,7 uF, 16V 
2 St. Carrier-Fassungen, 40-pol. 
(Bürklin, Best.-Nr. 148382) 
2 St.dito, 24-pol. (Bürklin, 
Best.-Nr. 148350) 
2 St.dito, 16-pol. (Bürklin 
Best.-Nr. 148326) 


Mit diesen Angaben dürfte es gelingen, eine 
funktionsfähige CPU-Karte nachzubauen. Es ver- 
steht sich von selbst, daß der Nachbau auf 
eigene Gefahr geschieht. Der Verfasser kann 
nur eine Gewähr für die Richtigkeit der Schal- 
tung übernehmen. Sollten noch Fragen allge- 
meiner Art auftauchen, richten Sie diese bitte 
an den Verfasser, der bemüht sein wird, diese 
in einer der nächsten ELCOMP-Ausgaben zu 
beantworten. 
Hier noch einmal die Postanschrift: 

Gregor Nölle 

Hans-Böckler-Str. 179 

5600 Wuppertal 1 

Tel.: 0202/700 298 


Wird fortgesetzt! 


In letzter Minute eingetroffen!!! 
Brandneu aus USA!! 
University Software 


Application Programs — published in Micro- 
soft BASIC (für Sorcerer Computer) kann auf 
andere Computer mit Microsoft BASIC leicht 


umgeschrieben werden. 

5 Bände mit Spiralbindung 

Small Business Programs DM 199,-- 

Education + Scientific DM 139,-- 

Fun + Games, Vol. | DM 59,-- 

Fun + Games, Vol. II DM -- 

Home + Economics Programs DM — 

Die gesamte Bibliothek kann für DM 543.-- 

bezogen werden. Wir sind Exklusivvertreter für 

Zentraleuropa. 

Lieferung ab Ende April. Vorbestellungen schon 

jetzt möglich. 

Lieferung per NN oder Vorkasse. Postscheck - 

konto München Nr. 15 994-807. 

Ing. W. Hofacker GmbH Verlag,Tegernseerstr.18 
D-8150 Holzkirchen, Tel.: 08024/7331 
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Programmieren in 
Maschinensprache 


mit Z-80 Teil 5 


Diese Flags enthalten im Grunde nichts anderes 
als Bedingungen, die aus einem Additions-, Sub- 
traktions-, Schiebebefehl oder einem anderen 
vorausgegangenen Befehl resultieren. 

Die Ausführung eines Befehls kann alle Flags, 
Teile oder auch keines dieser Flags beeinflussen. 


Wir müssen also immer zuerst in unserer Be- 
fehlstabelle nachsehen, bevor wir einen Sprung- 
befehl aufgrund einer ‘Bedingung’ im Flag- 
Register ausführen lassen wollen, 

Die bedingten Sprünge bieten dem Programm die 
einzige Möglichkeit, Ergebnisse einer arithmeti- 
schen oder logischen Operation zu prüfen und 
aufgrund des Ergebnisses das Programm auf ver- 
schiedenen Wegen forzusetzen. Abgesehen von 
den bedingten Call-Befehlen, die ähnlich wie 
JUMP--Befehle arbeiten. 


Beispiel: CP 100 ; Accumulator —100 
JP Z,4A00; Sprünge nach 4AOO Hex, 
wenn der Akkumulatorin- 
halt 100 ist. 


Diese beiden Maschinenbefehle führen in einem 
Programm dazu, daß ein Sprung an die Adresse 
4A00 erfolgt, wenn der Akkumulatorinhalt 100 
ist. Der CP 100-Befehl subtrahiert 100 vom 
Akkumulatorinhalt. Wenn das Ergebnis im 
Akkumulator O ist, wird das Zero-Flag gesetzt 
(=1). Dies ist der Fall, wenn der Inhalt des 
Akkumulators vor der Ausführung des CP100 
Befehls 100 ist. Der JP Z-Befehl prüft die Flag- 
Änderungen, die durch den CP 100-Befehl be- 
wirkt worden sind und führt dementsprechend 
den String aus. In unserem Falle orientiert sich 
der Sprung am Zero-Flag. 


4A10 BE64 Opcode-Übersetzung des 
4AA12 CA AA O00Beispieles 


Die wichtigsten Sprungbefehle wollen wir hier 
kurz einmal auflisten: 


JPnn Springe an die Adresse nn 
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JP cce,nn Springe an die Adresse nn, wenn die 
Bedingung cc erfüllt ist. 
Die erlaubten Werte finden Sie in der 
Befehlszusammenstellung. 

JRe Jump relativ mit der Entfernung e 
(e= + 129 bis — 126) 

JRC.e Jump relativ um e, wenn das Carry 


Flag = 1 

JR NC,e Jump relativ um e, wenn das Carry 
Flag=0 

JRZ,e Jump relativ um e, wenn Zero Flag 
=1 

JRNZ,e Jump relativ um e, wenn Zero Flag 
=0 


1 bedeutet hier Flag gesetzt 
O bedeutet hier Flag nicht gesetzt 


JPHL Springe zur Adresse, die im HL- 

Register abgelegt ist. 

JP IX Springe zur Adresse, die im IX-Re- 
gister abgelegt ist. 

JPIY Springe zur Adresse, die im IY-Re- 


gister abgelegt ist. 


Ein zusätzlicher, sehr leistungsfähiger Befehl 
wäre noch zu erwähnen. 


DJNZ (Decrementiere und springe, wenn 
nicht Null) 


Dieser Befehl vermindert das B-Register um 
eins und kann mit einer Sprungweite von e 
(+ 129 bis — 126) einen Sprung durchführen, 
wenn ein Wert nicht gleich Null im B-Register 
nach der Verwendung um eins verbleibt. Wenn 
das B-Register zu Null wird, erfolgt kein Sprung 
mehr, 


Diesen Befehl wollen wir gleich an einem Bei- 
spiel demonstrieren, Lassen Sie uns ein kurzes 
Programm entwerfen, welches ein Wort auf den 
Bildschirm bringt. Wir nehmen an, daß die Wor- 
te, die wir benötigen, sich bereits in einer Reihe 
von aufeinanderfolgenden Speicherzellen im 
RAM befinden. (Ab Adresse 4DO0). 


4C00 06 08 LD B3 
4C02 2100 4D 

4C05 11 10 3C 

4C08 ZE LD A,HL 
4C09 12 LD (DE),A 
4C0A 13 INC DE 
4COB 23 INC HL 
4C0oC 10 F2 DJNZ,—12 


In die Zellen 4D0O0 — 4D07 kann vorher das 
Wort eingegeben werden. In jede Zelle ein Buch- 
stabe (ASCII-Wert). 


4DO0 48 
4D01 4F 
4D02 46 
4D03 41 
4D04 43 
4D05 4B 
4D06 45 
4D07 52 


Dieses Programm braucht wesentlich weniger 
Speicherplatz als unser erstes Beispielprogramm. 
Weiterhin ist es wesentlich einfacher, die Buch- 
staben auszutauschen und so immer andere 
Worte auf dem Bildschirm darzustellen. 

Wenn Sie nach Ablauf wieder in den T-Bug- 
Monitor zurückspringen wollen, setzen Sie an 
das Ende des Programmes in Zelle 4COD einen 
Breakpoint. 


Jedes beliebige Wort kann jetzt in den Bild- 
schirmspeicher und somit auf den Bildschirm 
gebracht werden. Alles was Sie tun müssen, ist 
die Buchstaben in den RAM-Zellen ab 4DOO 
ändern und evtl. auch den Befehl in Zeile 4COO, 
wenn sich die Anzahl der Buchstaben geändert 
hat. 


Übungsaufgaben: 


1. Entwickeln Sie ein Programm, welches das 
gesamte Alphabet ausdruckt. (Beginn: 3C10 
auf dem Bildschirm) 

2.Entwerfen Sie ein Programm, welches nur 
jeden 2. Buchstaben des Alphabetes auf dem 
Bildschirm ausdruckt. 

3. Entwerfen Sie ein Programm, welches 10 x 
den Buchstaben A, 10 x den Buchstaben B 
und 10 x den Buchstaben C auf dem Bild- 
schirm ausgibt. (Beginn an Adresse 3C10) 


Der Stack (Kellerspeicher) 

Wer in Maschinensprache programmieren will, 
muß unbedingt die Arbeitsweise des Stacks ver- 
standen haben. Der Stack wird hauptsächlich 


;Anzahl der Buchstaben 

LD HL,4DO0 ;Ab hier liegen die Buchstaben 

LD DE, 3C 10 ; Anfangsadresse auf dem Bildschirm 

; bringe Zeichen in Akku 

; bringe auf den Bildschirm 

; Erhöhe DE-Register um 1 und zeige auf nächsten 
; Buchstaben 

; Gehe zum nächsten Platz auf dem Bildschirm 

; Schleife bis fertig 


dazu benutzt, den gesamten Mechanismus der 
Unterprogrammtechnik zu steuern. Ein Unter- 
programm ist ein Programmteil, der eine be- 
stimmte Aufgabe erledigt, die vom Hauptpro- 
gramm in der Regel öfter erledigt werden muß, 
Jedesmal, wenn das Hauptprogramm diese 
Aufgabe zu lösen hat, wird einfach ein Sprung 
ins Unterprogramm durchgeführt. 


Nach Abarbeiten des Unterprogrammes erfolgt 
der Rücksprung ins Hauptprogramm. 


Beispiele, wo man bestimmte Funktionen 
durch ein Unterprogramm ausführt sind z. B.: 


1. Ein Unterprogramm, welches den Inhalt des 
H-Registers mit dem Inhalt des L-Registers 
multipliziert und das Ergebnis im BC-Regi- 
sterpaar abgelegt wird. 

2.Ein Unterprogramm, welches die BCD-Zahl 
(Binär Codiert Dezimal) aus der unteren 
Vier-Bit-Hälfte des Akkumulators heraus- 
nimmt, und ihr ASClIlI-Äquivalent im B- 
Register ablegt. 

3. Ein Unterprogramm, welches ein ASCII- 
Zeichen in den Akkumulator hineinbringt 
und dieses in ein Codezeichen für IBM-Selec- 
tric umwandelt. 


Unterprogrammtechnik ist sehr wichtig, da sie 
Speicherplatz und Programmierarbeit (Codier- 
arbeit) spart. Die Programmierung wird durch 
die Verwendung von Unterprogrammen stark 
vereinfacht. Stellen Sie sich einmal vor, wieviele 
Bytes man in einem ''Mathematik-Paket‘’ (Eine 
Gruppe mathematischer Routinen) verschwen- 
den würde, wenn man bei jeder mathematischen 
Operation (z.B. Multiplikation) den gesamten 
Maschinencode wieder umschreiben müßte. 


Wir haben bis jetzt gelernt, wie man den JUMP- 
Befehl (Sprung) verwendet. Wir könnten nun ein 
Unterprogramm schreiben, welches zwei Zahlen 
multipliziert. Jedesmal, wenn wir dann zwei 
Zahlen miteinander multiplizieren müßten, wür- 
den wir einfach in unser Multiplikationspro- 
gramm springen. 
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Das Problem wäre jetzt nur noch — Wie können 
wir wieder zurück ins Hauptprogramm, wenn 
wir einmal ins Unterprogramm gesprungen sind? 


Um wieder ins Hauptprogramm zurückzuge- 
langen (RETURN), nachdem man in ein Unter- 
programm gesprungen ist (CALL), muß sich der 
Z-80 Prozessor ‘erinnern‘’' können, wo er ge- 
rade mit seiner Arbeit war, als der Sprung ins 
Unterprogramm erfolgte. Die Z80 merkt sich, 
wo sie nach Abarbeiten des Unterprogrammes 
wieder hin zurückkehren muß, indem sie die 
RETURN-Adressen in den Stack ablegt. Der 
Stack kann irgendwo im Speicher sein. 


Der Stack ist hier nichts anderes als ein bestimm- 
ter reservierter Teil des Arbeitsspeichers (RAM). 
Der Stack muß im RAM liegen — niemals in 
einem ROM -Bereich. 


Level I, Level II und DOS legen den Stack 
immer ans obere Ende des verfügbaren RAM- 
Bereiches. Z. B. 7FFF bei der 16K-Version, 
BFFF bei der 32K und FFFF bei der 48K-RAM- 
Maschine. Die Platzierung des Stacks wird durch 
ein besonderes 16 Bit- Register, genannt Stack- 
pointer (SP) definiert. Das SP-Register oder 
der Stackpointer enthält immer die obere Stack - 
adresse. Die Daten werden nach dem LIFO- 
Prinzip in den Stack gebracht und wieder heraus- 
gelesen. LIFO (Last In — First Out) bedeutet 
hier, daß die zuletzt hineingespeicherte Infor- 
mation zuerst wieder herausgelesen wird. 


—_ 


Wir wollen jetzt ein kleines Beispiel durchden- 
ken: 

Nehmen wir an, daß die momentane Adresse 
des Stackpointers 8000 sei und wir laden die 
Hex-Zahl 23C7 in den Stack. Der Stack spei- 
chert absolute Adressen, deshalb werden bei 
jeder Stackmanipulation zwei Bytes automatisch 
verarbeitet. Der Stack wird also nach unserem 
Beispiel wie folgt aussehen: 


7FFF +Stackpointer 7FFF C7 
7FFE IFFE 23+SP 
7FFD 7FFD 


Der Stackpointer wird nun die Adresse 7FFE 
enthalten. Wenn Daten in den Stack hineinge- 
bracht werden, nennt man diesen Vorgang 


14 ELCOMP 


“PUSHEN''. Wenn Daten aus dem Stack heraus- 
genommen werden, nennt man dies "POPEN‘. 
Lassen Sie uns das oben angefangene Beispiel 
weiterführen, indem wir weitere Adressen 
“PUSHEN’. 

Wir wollen nun die Adressen 457E und 8014 in 
den Stack bringen. 


’FFE 6 
IFrE 28 
7FFD 7E 
7FFC 45 
7FFB 14 
7FFA 80 -SP 


Der Stackpointer steht jetzt auf 7/FFA. Wenn 
wir jetzt wieder eine Adresse herausholen 
(POPEN), geht der Stackpointer auf 7FFC. 


IFFF C7 
7FFE 23 
7FFD 7E 
I/FFC 45 -SP (Stackpointer) 
7FFB 14 
7FFA 80 


Beachten Sie hier bitte, daß die Daten, die wir 
“"herausgepoped‘’ haben, trotzdem noch in den 
Speicherzellen 7/FFB und 7FFA unverändert 
vorhanden sind. 


Sicher haben Sie auch bemerkt, daß zuerst das 
niederwertige Byte des 16 Bit Wortes und dann 
das höherwertige Byte in den Stack geschoben 
wird. 
Die Z80 verwendet den Stack zur ordnungsge- 
mäßen Steuerung (Reihenfolge) des Programm- 
ablaufes während der Ausführung von Unterpro- 
grammen. Unterprogramme werden in Z80 Ma- 
schinensprache durch die Befehle CALL nn und 
RETURN aufgerufen und zurückgeführt. 
Der CALLnn-Befehl bewirkt dabei folgendes: 
1. Der Inhalt des Programmzählers wird um 2 
erhöht und der Wert in den Stack gebracht. 
2.Der Wert nn (Anfangsadresse des Unterpro- 
grammes) wird in den Programmzähler ge- 
bracht. 

3.Der Stackpointer wird um zwei Bytes nach 
unten gezählt (um 2 Bytes vermindert). 


Der RETURN -Befehl bewirkt zwei Dinge: 


1. Die oberste Adresse des Stacks wird abge- 
nommen (abgepoped) und in den Programm- 
zähler gebracht. 

2.Der Stackpointer wird um zwei Bytes er- 


höht. Wird fortgesetzt! = 


Lernen mit AIM Teil Il 


Lernen mit dem AIM 

Eine "AIM-Einführung‘, Teil 2 

Im ersten Teil der Artikelserie wurden alle notwendigen 
Schritte besprochen, um den AIM zu einem funktions- 
bereiten Gerät zu machen. Dem Leser wurde ein Weg 
gezeigt, wie er mit wenig Aufwand an Arbeit und Geld 
ein passendes Netzteil, welches genau auf den AIM zu- 
geschnitten ist, aufbauen und in Betrieb nehmen kann. 


Im zweiten Teil wird es uns um die ersten "Gehver- 
suche‘ mit dem AIM gehen. Nachdem die Grundzüge 
der Bedienung des Gerätes mit den für uns notwendi- 
gen Monitorbefehlen erläutert wurden, sollen einige 
wichtige und für uns sehr nützliche Subroutinen aus 
diesem im Gerät fest abgespeicherten Monitorpro- 
gramm besprochen werden. Besonders nützlich waren für 
meine eigene Arbeit vor allem die Routinen für die 
Dateneingabe über die Tastatur und die Datenausgabe 
mittels Thermodrucker und Anzeigedisplay. Weiter- 
hin wird ein (nicht nur) für den AIM kompatibler Hard- 
warezusatz zur Musikerzeugung vorgestellt, wie er eigent- 
lich an keinem Lern- oder Hobbycomputer fehlen 
dürfte! Mit diesem Zusatz hat der Leser die Möglich- 
keit, fast spielerisch sein Gerät genauer kennenzuler- 
nen. Die Ansteuerung der Musikhardware erfolgt über 
einen Port des hochkomplexen Ein-/Ausgabebausteins 
VIA 6522, der ja im AIM dem Anwender voll zur Ver- 
fügung steht. Bei der Besprechung der Software zur 
Musikerzeugung können wir uns also mit diesem VIA 
gleich ein wenig vertraut machen. 


Die Grundzüge der Programmierung des Prozessors 6502 
werden nicht detailliert behandelt. Nur in besonderen 
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ACCU UND 


Fällen, wo es um einen Programmiertrick oder einen un- 
gebräuchlichen Befehl geht, werden wir dies erläutern. 
Die Beschreibung von Registerstruktur, Befehlstabelle 
und Adressierungsarten des 6502 würde ein Handbuch 
für sich alleine füllen. Solche Bücher sind ja bereits ge- 
schrieben worden. 


2.1 Die Eingabe eines Programms 

Um ein Programm zu erstellen, brauchen wir uns nicht, 
wie bei Microcomputersystemen der ersten Generation 
üblich, um die binäre, oktale oder hexadezimale Dar- 
stellung der Maschinenbefehle kümmern. Der AIM 65 
hat ja von Haus aus im Monitorprogramm einen Klein- 
Assembler, der die mnemonische Befehlseingabe ermög- 
licht. Wir schalten den Rechner ein und drücken: 


u 


Der AIM zeigt den aktuellen Stand des Programm- 
zählers an, und wartet nun auf die Eingabe eines Pro- 
gramms. Wir können den Befehlszählerstand ändern 


durch: 
u 


an welcher unser Programm beginnen soll. So z. B.: 


und Eingabe der hexadezima- 
len Adresse 


0200, nach RETURN wird der aktuelle Befehlszähler- 
stand wiederum links auf dem Display angezeigt. 


Wir geben folgendes Programm ein: 


INDEX AUF 988 SETZEN 


INHALT VOM ACCU IN ADRESSE 


Q3Dd+WERT AUS IND.X ABSPEICHERN 


0202 TAX 
20203 STA 93@9,xX 
0206 INX 
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0289 BNE 9293 


INDEX X UM 1 ERHÖHEN 
IST X WIEDER 99? 


WENN NICHT, DANN SPRUNG NACH @29@3 


UND ERNEUTER SCHLEIFENDURCHLAUF 


222B UJMP EI1B2 


Merke: Beim AIM-Assembler werden die Adressen der 
Branch-Befehle absolut eingegeben. Der Assem- 
bler rechnet selbsttätig in die relative Sprung- 
adresse um! 


RÜCKSPRUNG ZUM MONITOR 


Dieses Programm füllt den Speicherbereich von 0300 bis 
O3SFF mit 00. Der erfahrene 6502-Programmierer sieht 
sofort, daß in diesem Programm ein Befehl überflüssig 
ist. Suchen Sie diesen Befehl! Ein Tip: Es ist ein 2-Byte- 
Befehl. 
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Die Adresse E182 als Einsprung für den Monitor sollte 
man sich merken! 


2.2 Start eines Programms 
Nach der Eingabe des letzten Befehls drücken wir ESC, 
um wieder “in den Monitor zu kommen’. Mit 


SHIF u und Eingabe von 0200 setzen wir den 


Programmzähler erneut auf den Programmanfang. Der 
Start des Programms erfolgt mit 


RETURN| . Im selben Moment erscheint 


wieder der Monitor-Prompt auf dem Display. Es ist 
verblüffend, wie schnell so ein Prozessor arbeitet! Unser 
Programm wurde im Bruchteil einer Sekunde ausgeführt. 


Wie können wir nun prüfen, ob das kleine Programm 
korrekt ausgeführt wurde? Ganz einfach: 


Wir drücken die Monitorbefehlstaste [M] . Der AIM 
fragt nach der Adresse: (M) = 


Wir geben 0300 ein und drücken RETURN. 


Wurde das Programm richtig eingegeben, so werden die 
ersten vier Byte mit OO angezeigt. Durch drücken der 
SPACE-Taste können wir jeweils die vier nachfolgenden 
Byte prüfen, diese müssen ebenfalls Null enthalten, bis 
wir bei O3FF angelangt sind. 


2.3. Disassemblieren eines Programms 

Das Programm wurde korrekt eingegeben und gestartet, 
seine Funktion wurde überprüft. Wie erlaubt der Monitor 
eine Auflistung des Programms? Mit dem K-Command 
benutzen wir den Disassembler. Wir drücken k 

Der Computer “fragt”: 


( K ) * = mittels des Sternchens, ab welcher 


Adresse das Programm, was nun im RAM-Speicher steht, 
disassembliert und angezeigt werden soll. Mit RETURN 
wird nur ein Befehl disassembliert, mit SPACE oder 
sind es alle folgenden. 


Für unser Programmbeispiel ist 07 einzugeben. Je nach- 
dem, ob der Drucker (Druckerbedienung siehe ELCOMP 
Nr. 3) aus- oder eingeschaltet war, wird unser disassem- 
bliertes Programm nur auf dem Display oder auf Drucker 
und Display ausgegeben. 


2299 LDA # 99 
9292 TAX 


2293 STA 93989,xX 


2.4 Eigene Programmierversuche 

Die Bedienung des AIM ist an Hand der dargestellten 
Beispiele so weit verständlich geworden, daß der Leser 
in der Lage ist, einfache Übungsprogramme einzugeben 
bzw. zu verändern und auszugeben. 

Bis man sich in alle Möglichkeiten des Monitors einge- 
arbeitet hat, vergeht eine gewisse Zeit. Der Monitor ist 
mit 8K Byte ja nicht gerade klein. 


Nun sollte der Leser versuchen, selbst kurze Übungspro- 
gramme zu erstellen. Hier sollen ein paar Möglichkeiten 
angedeutet werden, wie unser unter 2.1 vorgestelltes 
Programm zur Löschung der Speicherbytes von 0300 
— O3FF veränderbar wäre: 


1.) In jedem Byte soll eine fortlaufende Nummer 
stehen: 
In 0300 steht 00, in 0301 steht 01 usw. 


2.) Versuchen Sie ein Programm zu erstellen, das 
mehr als 256 Byte löscht. Aber passen Sie auf: 
Überschreiben Sie nicht Ihr eigenes Programm 
oder eventuell benutzte Speicherstellen auf Page 
Zero oder im Stack! 

Im nächsten Heft werden mögliche Lösungen für die 

gestellten Aufgaben vorgestellt. 


2.5 Ausgabe auf Display und Drucker 

Wollen wir mit dem Computersystem kommunizieren, 
so müssen wir in der Lage sein, Daten direkt per Tasta- 
tur einzugeben oder über Drucker und Display auszuge- 
ben. 

In diesem Abschnitt werden zunächst einige der Aus- 
gaberoutinen besprochen. Im Anwenderhandbuch sind 
die wichtigsten Subroutinen aufgeführt. 


= NUMA ab EA46 
Diese Subroutine interpretiert den Akkuinhalt als 
zweistellige Hexadezimalzahl und gibt diese an 
Display und Drucker aus, bzw. nur an das Dis- 
play, in Abhängigkeit davon, ob der Drucker ein- 
“geschaltet ist. 


—_ CRLOW ab EA13 
Diese Routine bewirkt, daß ein ’'Wagenrücklauf- 
zeichen’ (CR=0D) und ein "Zeilenvorschubzei- 
chen’’ (LF=0A) ausgegeben werden. Dies bewirkt 
praktisch, daß die nächste geschriebene Zeile un- 
ter die vorangegangene geschrieben wird. 


Wir geben mittels des I-Commands folgende modifi- 
zierte Version unseres Speicherlöschprogramms ein: 


NEUER PROGRAMMTEIL: 


2206 LDA #93 


2288 JSR EA46 
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HEX 83 UMWANDELN UND AN DISPLAY 
UND DRUCKER 


229B TXA 
229C JSR 
B2@F USR EAI3 


EA46 


9212 LDA #99 
9214 INX 

9215 CPX #99 
28293 
E182 


2217 BNE 


28219 UJMP 


Experimentieren Sie mit den vorgestellten Subroutinen! 
Folgendes Übungsprogramm bietet sich an: 


1.) Programmieren Sie einen Zähler mit vier Display- 
stellen. (Eine Subroutine, die die Displayausgabe 
wesentlich schneller vollzieht, so daß das lästige 
Flackern der Displaydigits wegfällt, wird in einer 
späteren Ausgabe besprochen). 


_ OUTALL ab E9BC 
Diese Subroutine interpretiert den AKKU-Inhalt 
des ASCII-Zeichens und gibt ihn an Display/ 
Drucker aus, je nachdem, ob der Drucker einge- 
schaltet ist. 


_ OUTDIS ab EF05 
Der AKKU-Inhalt wird als ASCII-Zeichen nur an 
das Display ausgegeben. 


Zum Kennenlernen dieser beiden Ausgaberoutinen hier 
folgendes Programm: 


02080 JSR EA13 


0203 LDA #29 


@21C LDA #4D 


B21lE UJSR @22A 


9205 JSR Y22A | 9221 LDA #59 


@2d8 LDA #45 20223 UJSR g@22A 


f2@A JSR 9@22A | 9226 UJMP EI182 


Q2BdD LDA #4C 29229 NOP 


B20F JISR g22A | 922A JSR EIBC 


@212 LDA #43 %22D LDA #29 


0214 JSR g@22A | B22F JSR EFQ5 


@217 LDA #4F | 9232 RTS 


9219 JSR g@22A 


INDEX X IN ACCU 
AUSGABE AN DISPLAY UND DRUCKER 
ZEILE VORSCHIEBEN 


SD IN ACCU 


Dieses Programm wurde bewußt nicht kommentiert, 
lassen Sie sich überraschen. Bitte versuchen Sie, den Ab- 
lauf dieses recht übersichtlichenProgramms zu verstehen. 
Glauben Sie bitte nicht, daß es nicht besser und effek- 
tiver programmiert werden kann, als in diesem Bei- 
spiell Die elegantere und kürzere Lösung sollen Sie 
selbst finden. 


2.6 Tastaturroutinen 

Zur Eingabe von Daten mittels der Tastatur stehen eine 
Reihe von Subroutinen zur Verfügung. Hier soll nur 
auf die gebräuchlichste näher eingegangen werden. Mit 
dieser Routine läßt sich ganz gut operieren: 


_ READ ab E93C 
Ein Zeichen wird von der Tastatur gelesen und 
als ASCII-Wert im Akku behalten. 


Das folgende Programm benutzt neben READ und den 
anderen bereits bekannten Routinen die Subroutine: 


— EQUAL ab E7D8 
Welche ein Gleichheitszeichen auf das Display 
schreibt. 


Dieses Programm erlaubt die Umwandlung eines ASCII- 
Charakters, wie er mittels der Tastatur eingegeben wird, 
in die ihm zugehörige Dezimalzahl. 


2298 JSR EIIC READ 

2283 JSR EIBC OUTALL 

D206 STA 99 ACCU IN 99 
ZWISCHENSPEICHERN 

2288 JSR E7D8 EQUAL 

229B LDA 89 ACCU AUS @@ LADEN 

228D JSR EA46 NUMA 

2218 JSR EIIC READ 


ELCOMP 


2213 STA 99 


8215 JSR EAIl3 


218 UJMP 9293 


Neben der eben beschriebenen Routine READ gibt es 
eine Reihe anderer für die verschiedenen Anwendungs- 
fälle nützliche Tastaturroutinen, die sich zum Teil nur 
durch kleine Differenzen in ihrer Wirkung voneinander 
unterscheiden. Es empfiehlt sich, die einzelnen Sub- 
routinen in Experimentierbeispielen zu verwenden und 
untereinander zu vertauschen, um sie so besser kennen- 
zulernen. 

Die wichtigsten Routinen sind vor allem: 


— CUREAD abFE82 
= RBYTE ab E3FD 
- RCHEK ab E097 
_ RDRUB ab E9Y5F 
_ RED1 ab FE96 
= REDOUT ab E973 


Ein Teil dieser Routinen sind kombinierte Ein-/Ausga- 
beroutinen, die ebenfalls Display und/oder Drucker an- 
steuern können. 

3.1 Wir machen Musik. 

Nach vielen trockenen Übungsbeispielen, wie wir sie bis- 
her behandelt haben, soll nun etwas konkret Sinnliches 
im Mittelpunkt unseres Interesses stehen: 


5 Volt 





GND 


BILD _3 


2298 LDA # 89 


2282 STA Ag®2 
9295 LDA # 99 

20297 STA ABB 
@2@A JSR 9219 
Q2@D LDA #39 

d2dF STA ABB 
9212 JSR 8219 
2215 JMP 9292 
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ACCU ZWISCHENSPEICHERN 
CRLOW 


RÜCKSPRUNG AN ANFANG 


In Bild 3 ist eine kleine Schaltung zu sehen, mit der wir 
unseren Rechner in ein Experimentiermusikinstrument 
verwandeln können. Der Aufbau dieser Schaltung ist 
wirklich ganz.einfach. Als Lautsprecher ist ein 8 Ohm- 
Typ vorgesehen, wie er in den billigen japanischen Tran- 
sistorradios verwandt wird und in jedem Elektronikzu- 
behörhandel zu kaufen ist. Das Potentiometer wurde 
deshalb vorgesehen, damit unsere Musik‘ auch einmal 
leise bzw. abzustellen ist, während ein Programm läuft 
— allzuleicht handelt man sich sonst den Zorn der Fa- 
milie oder der Nachbarn ein. 


15 
PB 7 
nen +5 Volt 
GND 
AIM Jl APPLICATION MUSIK- 
INTERFACE 


BILD 4 


Der Eingang unserer Hardware wird an Port PB 7 des 
VIA 6522 angeschlossen, wie in Bild 4 ersichtlich. Mit 
diesem Interface läßt sich einiges an Verständnis für die- 
ses doch recht komplexe VIA erarbeiten. 


Geben Sie zuerst, nachdem das Interface angeschlossen 
wurde, folgendes Programm ein, und starten Sie es mit 
dem G-Command ab Adresse 0200: 


DATENRICHTUNGSREGISTER BIT 7 
ALS AUSGANG PROGRAMMIEREN 
AUSGANG PB 7 

AUF ® SETZEN 
VERZÖGERUNGSSUBROUTINE 
AUSGANG PB 7 

AUF 1 SETZEN 
VERZÖGERUNGSSUBROUTINE 


SPRUNG AN ANFANG 


2218 NOP 


VERZÖGERUNGSROUTINE: 


0219 LDX #FF 


INDEX X MIT FF LADEN 


Q21B DEX X UM 1 ERNIEDRIGEN 

g21C BNE @21B WENN X # 8 , DANN ERNEUTER 
SCHLEIFENDURCHLAUF 

S21E RTS RÜCKSPRUNG 


Dieses Programm erzeugt einen Dauerton. Es besteht aus 
einer Schleife, die sich nur durch Drücken der Reset- 
Taste wieder verlassen läßt. 

3.2. Ansteuerung des VIA 6522 

Da unser Musik-Interface durch ein Rechteck-Signal an 
Portleitung PB 7 des VIA 6522 angesteuert wird, müssen 
wir uns etwas genauer ansehen, wie die softwaremäßige 
Ansteuerung dieses Bausteins vorgenommen wird. Das 
VIA wird von einem Programm angesteuert, wie ein 
RAM-Speicherbaustein, d. h. es können Daten im VIA 
abgespeichert oder vom VIA geladen werden. 

Die Adressen des VIA liegen zwischen A000 und AOOF, 
es sind also insgesamt 16 einzeln adressierbare Byte. Aus 
dem Anwenderhandbuch ist zu entnehmen, welche Zu- 
weisung diese Adressen haben. Da das VIA hochkomplex 
und mit zahlreichen programmierbaren Funktionen aus- 
gerüstet ist, genügt es uns vorerst zu verstehen, wie die 
16 (2 mal 8) Ein-/Ausgangsleitungen von Port A und 
Port B anzusteuern sind. Da diese beiden Ports wahl- 
weise als Eingang oder als Ausgang fungieren können, 
muß man zuerst festlegen, welche Pins Eingänge bzw. 
Ausgänge sind. Dies geschieht mit den beiden Daten- 
richtungsregistern (DDRB und DDRA). Datenrichtungs- 
register B ist unter Adresse A002 ansteuerbar, Daten- 
richtungsregister A unter Adresse A003. Ist in den Da- 
tenrichtungsregistern eine logische O abgespeichert, so 
ist das entsprechende Bit des Datenregisters ein Ein- 
gang, ist dieses Datenrichtungsregisterbit 1, so ist das 
dazugehörige Pin des Datenregisters ein Ausgang. 

Sehen wir uns das Programmbeispiel zur Musikerzeugung 
an. Nach dem Einschalten oder nach Reset sind die bei- 
den Datenrichtungsregister so programmiert, daß die 


Preiswerte Normalpapierdrucker © 
für120mm-und DIN A4-Rollen 


© x 50: 52 Stellen, Papier 120-mm- Re 
Rollen N 
X 80: 80 Stellen, Papier 210-mm- 
Rollen 
Für PET 2001/CBM 3001 
Voll adressierbar + Cursor- und 
el Zunlelell- 
Für SHARP MZ 80 K 
Alle Grafiksysmbole. Interface ent- 
WEICH) 
Für RADIO SHACK TRS 80 
Mit und ohne Extension-Box. Alle 
Symbole 


PREISE: x50 ab DM 1600,— (plus MwSt.) 
X 80 ab DM 1900.— (plus MwSt.) 





Bits der Datenregister Eingänge sind. Im Programm wird 
deshalb zuerst das Datenrichtungsregister B (DDRB), 
welches unter der Adresse A002 anzusteuern ist, mit 80 
geladen. Dies macht den Port PB 7, den wir ja für die 
Musikerzeugung benötigen (und nur diesen!) zum Aus- 
gang. Anschließend können wir das Port B Datenregi- 
ster abwechselnd mit 80 (PB 7=1) und mit 00 laden. Die 
anderen Bit der Ports werden nicht verändert, denn sie 
sind ja als Eingänge programmiert. Durch das ab- 
wechselnde Umsteuern von PB 7 gibt diese Leitung ein 
Rechtecksignal an unsere Hardware ab. 


Im nächsten Heft werden wir unser Musik-Interface 
mit einem zunehmend komplexeren Programm an- 
steuern. Bis dahin kann der Leser mit den nun gewonnen 
Erkenntnissen eigene Programmierversuche unterneh- 
men. Folgende Möglichkeiten zur Erstellung eines Pro- 
gramms bieten sich an: 


1.) Erzeugung eines sirenenartigen Tones 

2.) Ansteuerung der Subroutine durch Tastenbedie- 
nung 

3.) Erzeugen verschiedener Frequenzen durch Betätigen 
verschiedener Tasten 

4.) Anzeige der jeweiligen Frequenz (Tonhöhe) auf dem 
Display 


Fehlerberichtigung: In der letzen Folge hat sich ein 
Fehler eingeschlichen. Die Spannung an der Sekundär- 
wicklung des Trafos für die 5 Volt-Versorgung sollte 
ca. 9 — 12 Volt betragen und nicht wie angegeben 
3 — 12 Volt! 

M. Krüger, Berlin = 


Hannover Messe ’80 
SELL El FI E Kelch 


® Für V24 RS232C, 20 mA 
Eingebauter Puffer. 50 bis 9600 


Neu: Für CBM lieferbar: 
® Datenlogger für Forschung und 
Industrie 


® IBM-kompatible Floppy, 8 Zoll, 
1 Mio. Byte 


® Winchester-Datenbank für 16 CBMs 
® Interface für Präzisionswaagen 


EfelelejanieX ), 


Datensysteme GmbH - Horemansstraße 8. 
8000 München 19 : Telefon 089/19 40 19 


ELCOMP 19 


AIM 63 hilft im Büro 


AIM 65 hilft im Büro 


Eine der langweiligsten und zeitraubendsten 
Arbeiten im Büro ist das Schreiben von Adressen. 
Ein kleiner Betrieb, der regelmäßig an Stamm- 
kunden Preislisten, Prospekte etc. sendet, wird 
bald vor die Alternative gestellt: Soll ein 
Schreibautomat mit Magnetkarteneinheit für 
20.000,-- DM angeschafft oder das Adress- 
etikettenschreiben vergeben werden? Beides ist 
sehr kostenaufwendig, deshalb wurde dem 
AIM 65, der nur ein Bruchteil kostet, die Arbeit 
übertragen: 

Nach dem einmaligen Eintippen aller Adressen 
werden diese auf einer Tonbandkassette ge- 
speichert und stehen für den nächsten Einsatz 
zur Verfügung. Zum Ausdrucken der Adress- 
kartei wird ein gewöhnlicher 50 Baud-Post- 
fernschreiber über ein Interface, welches weniger 
als 20,-- DM kostet (nur 1 Relais) an den Micro- 
computer angeschlosen und ‘’spuckt‘ auf 
Kommando die Adressen aus. Pfeiferauchend 
kann sich nun der Chef neben die Anlage setzen 
und hat nur noch die Aufgabe, mit einer Schere 
die Labels abzuschneiden. Wenn nun aber 
jemand umzieht, heiratet, gestrichen oder in 
die Kartei aufgenommen werden soll, ist wohl 
die Grenze dieses Billig-Systhems schon über- 
schritten? Keineswegs, nach dem Laden der 
Adresskartei kann diese vor dem Ausdruck 
selbstverständlich ausgebessert oder geändert 
werden. (Hier konnte das hervorragende Be- 
triebssysthem des AIM mit verwendet werden). 


Im Einzelnen bestehen folgende Möglichkeiten: 


1. Auffinden eines Kunden in der Kartei anhand 
seiner Kundennummer, seines Namens oder 
auch seiner Adresse. 


2.Streichen des Kunden 


3. Verändern von Teilen der Eintragung (z.B. 
neue Adresse). 


4.Einsetzen eines oder auch mehrerer Kunden 
zwischen andere Eintragungen 
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5. Teilweise oder ganze probeweise Auflistung, 
auch auf Wunsch auf dem kleinen einge- 
bauten Drucker. 


Die Speicherfähigkeit eines 4K - AIM 65 beträgt 
pro Band-File über 3000 Anschläge, das Laden 
des nächsten Bandabschnitts erfordert nur 
wenige Sekunden. 


Ihnen ist es noch immer nicht gelungen, den 
Chef zur Anschaffung zu überreden? Nun, er- 
zählen Sie ihm: Mit den Programmen ‘TELEX” 
und "AUTO vom Hofacker - Verlag erledigt 
der AIM auch noch einen Teil seiner Korres- 
pondenz: Einmal entworfene und auf Kassetten 
gespeicherte Standardbriefe werden von ihm 
fehlerfrei mit rasender Geschwindigkeit ge- 
schrieben. An vorgesehenen Stellen stoppt der 
Drucker, um das Einsetzen von variablen Daten 
(Anrede, Preis, Rabattsatz etc.) zu ermöglichen. 
Benutzt wird übrigens ausschließlich die AIM - 
Tastatur, sodaß als Ausgabedrucker auch sog. 
“Trieker‘’, die keine eigene Tastatur und keinen 
Lochstreifen (eine museumsreife Angelegen- 
heit) besitzen, verwendet werden können. 
Wollen Sie den vorbereiteten Text vor dem 
Ausdruck noch verändern? Kein Problem, die 
oben aufgeführten Möglichkeiten lassen sich 
auch im fortlaufenden Text problemlos an- 
wenden. 


Ein kleiner Nachteil soll nicht verschwiegen 
werden: Postfernschreiber arbeiten nur in 
Kleinbuchstaben! Einem Chef, der sich daran 
stört, kann man ja die Firma IBM empfehlen...... 


Hier noch einmal: Eine Liste der benötigten 
Teile für das kleine ‘Text Processing System‘: 


1 AIM 65 mit 4K Byte-Speicher Rockwell 
1 Postfernschreiber Preisser Hamburg 
1 Interface-Relais H.J.Regge,Bremen 
1 Programmkassette Hofacker München 
1 Kassettenrecorder 


ae und nach Feierabend können Sie die Ange- 
legenheit auch noch nutzen: Das Drucker- 
programm arbeitet problemlos mit dem AIM- 
Betriebsprogramm, dem Assembler und auch 
mit BASIC zusammen. Sie können also auch 
mal schnell ein Programm ausdrucken lassen, 
assemblieren oder einfach ’’Gemälde’ vom 
großen Fernschreiber anfertigen lassen, wenn 


mal der kleine Drucker nicht ausreichen sollte. 
(Das Programm sitzt bei hex. OEFD - OFFF, 
die Zero Page ist völlig frei, sodaß keine Stö- 
rungen durch BASIC oder Assembler mehr 
auftreten können.) 


Viel Spass! 


H.J. Regge, Bremen = 


Protokollieren vonTRS-80 
Bildschirmausgaben 


Protokollieren von TRS-80 Bilschirmausgaben 


Wer beim TRS-80 BASIC die Trace-Funktion 
(Tron) benutzt, wird sich bestimmt schon 
geärgert haben, daß die im Programm ange- 
sprochenen Zeilennummern nur auf dem Bild- 
schirm erscheinen. Das erschwert das Nach- 
verfolgen von größeren Programmen erheblich. 


Das folgende Programm ermöglicht es, die 
Bildschirmausgaben zusätzlich auf einem 
Drucker auszugeben. Zur Erläuterung des Pro- 
gramms ist es notwendig, etwas über die 
Speicherbelegung beim TRS-80 zu erwähnen. 
Sowohl im BASIC II manual, als auch in der 
EDTASM Beschreibung, gibt es eine Speicher- 
übersicht. Dort findet man u.a. DCB’s (Device 
Control Blocks = Geräte Steuerblöcke). Uns 
Interessiert der Video DCB (Hex. Adresse 
401D). In diesem DCB steht in DCB+1 und 
DCB+2 eine Adresse (Driver). Diese Adresse 
zeigt auf einen Maschinenprogrammteil (i.a. im 
ROM), der die Bildschrimausgabe bewirkt. 
Will man die Ausgabe durch ein anderes Ma- 
schinenprogramm vornehmen, muß man hier 
die Adresse des neuen Maschinenprogramms 
eintragen. Dies wird im ASSEMBLER-Programm 
durch Zeile 310-320 erreicht. Da die Bildschirm- 
Ausgabe nicht geändert werden soll, ist die 
alte Bildschirmdriver-Adresse vorher in das 
Maschinenprogramm zu übernehmen (Zeile 
280-290). Durch Eingabe des Maschinenpro- 
gramm-Dateinamens im DOS, wird das gesamte 
Programm im Speicher ab Adresse FFOOH ge- 
laden und die Zeilen 280-330 ausgeführt (Initia- 
lisierung des neuen Video-Drivers). 


Erfolgt anschließend eine Bildschrimausgabe, 


wird erst der alte Video-Driver aufgerufen 
(Zeile 370) und das Zeichen, das im Register A 
gespeichert ist, erscheint auf dem Bildschirm. 
Nun wird verglichen, ob dieses Zeichen das 
Cursor-Zeichen ist (Zeile 380-390). Trifft dies 
zu, wird zum Programmende gesprungen und 
das Zeichen nicht auf dem Drucker ausgegeben. 
Andernfalls werden die Register B und C sicher- 
gestellt und das zu druckende Zeichen in Re- 
gister C zwischengespeichert (Zeile 400-410). 
Nun wird geprüft, ob der Drucker ausgabebe- 
reit ist (Zeile 430-450). Kann eine Ausgabe 
erfolgen, so wird das im Register C zwischen- 
gespeicherte Zeichen in das Register A und 
Register A in die Speicherstelle 37E8H über- 
tragen (Zeile 470-480). Die Druckerausgabe 
ist wie die Bildschirmausgabe MEMORY 
MAPPED, d.h. wenn in eine bestimmte Speicher- 
stelle (z.B. für Drucker 37E8H, für Bildschirm 
3CO0OH-3FFFH) geschrieben wird, weiß der 
Computer, was er zu tun hat. Nun muß nur 
noch der alte Registerinhalt von C Wieder- 
hergestellt werden (Zeile 500) und die Ausgabe 
eines Zeichens auf Bildschirm und Drucker ist 
beendet. 


DOS READY 
ERSIC 65998 


THIS BASIC ORIGINALLY AUTHORED AND 
COPYRIGHTED BY 

READY 

>ALUTO 

18 IFINPUT "ZAHL EINGEBEN"; A 

28 IF A=@ THEN END 

38 FOR I=1X0 TO 5 

48 21 

Sa NEXT 

68 END 


ELCOMP 21 


ro 

READ'r 

RUTRÜN 

REHLY 

>RUN 

<10>ZAHL EINGEBEN? 5 
<2or3nr<4e> 1 
<sorcd4e> 2 

sor<40) 3 


89188 
84118 
95126 
2124 
salgı 


FFO8 Ba2za 
az 
aa2So 
STSeg 15 

4ülE [a s Bege 

FFaa 2A1E48 25 

FFO3 22GEFF (sTspezTe) 
aazac 

FFös 2180FF aaz1d 

FFa9 Z21E48 uazza 

FFac C3 aa228 
Gaz43 
GAS 
aazcd 

FF&OD CDABHA gar 





FFi® FESF IS Ts jEt%) 
FF12 2S06F AEZFA 
FFi4 C5 Is [SE Tuls) 
FF15 4F a4 

gas 
FFi6 3AE337 gad4ze 
EF13: CB7F aa4ae 
FFiE C216FF nasse 

geek 
FFiE 79 a4 
FFiF 326337 alu Fate) 

a4 
FF22 (1 gas 

SIEB RE) 
FFZ3 C3 aaTızE 
FFOG sasze 


AHF FF az 
ENDE FF23 aaSza 
FREINT FFi6 Ada 
PRÜTON FFaD au:7&a 
YIDERI dEiE Ba2ro 
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PRÜTÜKÜLLIEFEN ALLER EILDSCHIRMAUSGABEN 


VERWENDETER DRUCKER: CENTRÜNICS 779 
BETRIEBSSYSTEM: NEUDÜS 
BENÜETIGTE FEGISTER: HR, EC HL 


ALITOR:: 


ORG 


H-J WRWURZYN Pre | 


cserd4e> 4 
Sso><4a> 5 
<Sared> 
READY 


Falsch eingegebene Zeichen werden ebenfalls 
protokolliert. 


Wichtig: Beim BASIC-Aufruf, Speicher wegen 
des Maschinenprogramms begrenzen. 


PR. 25, 153 02 12, 22. 150 023 123 25. 121123 2822, 28.22, 8, 28, 28. 027 323 2, 250 23, 322,22 J21 223 223 22, 021.2 52, 322 38, 321 323 D22nE 221 22, 22 JE 321 2,22, 28) 22, 2 


BEIM TRS-88 


r9 


je 
E20 2 Sr Zr Ze Ze Ze Ze Ze > 


PR. d£ (2. 15, S3 153 52. 023 D23 022 03 1&1 023 DEL 023 123 323 023 223 222 223 12) 527 DEL CE, DL JE, C23 321 223 CE 221 2E) 32, 22, 221 227 327 „E02 27 32) C2) 2EL 22, 22122, 020 2 


ÖFFAGH 


BILDSCHIRM DCB AENDERN 


EQU 4ua1lEH 
LD HL. ©W'IDDEID ;RDRESSE FUER BILDSCHIRM- 
LD (FROTÜN+1?.HL  ; AUSGABE IN PROTOKÜLL- 
; PROGRAMM LADEN 
LD HL. FRÜTÜN ; PRÜOGEAMMANFANGSADRESSE 
LD CYIDERID, HL ;IN EILESCHIFM DEB LADEN 
RET 
DRUCKERAUSGABE 
CHLL AGENaH ; BILDSCHIRMDRIVER AUFRUFEN 
GP 35 ; CURSÖRZEICHEN ? 
JR 2, ENDE ;WENN IA, NICHT DRUCKEN 
PUSH EC ;REG. BC SICHERSTELLEN 
LE CH ;REG. A --> REG. C 
; SAUSZUGEEENDES ZEICHEN? 
LD A, <37ESH) ;FRUEFEN ÜB 
BIT HR ; DRUCKER EEREIT 
JF NZ, FRINT > WENN NICHT, FRUEFUNG 
; WIEDERHÜLEN 
LD RC ;ZEICHEN --> REG. R 
LD (3r7ESH),A ; ZEICHEN RUSGEBEN 
; SMEMÜRY MÄPPED) 
PÜr EC ;ALTE REG. INHALTE 
; WIEDERHERSTELLEN 
RET 
END ANF 
318 
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Wie lernt man BASIC, 
Teil XVII 


Wie lernt man BASIC, Teil XVII 

In den letzten Ausgaben haben wir uns ausführ- 
lich mit Such- und Sortierprogrammen befaßt. 
Quicksort und Binärsort haben sich, wie Sie 
sicher auch selbst feststellen konnten, als sehr 
schnelle BASIC-Sortiermethoden herauskristalli- 
siert. Ganz sicher werden Sie bei Ihren Program- 
mieraufgaben früher oder später auf das Pro- 
blem stoßen, daß Sie eine leistungsfähige Sortier- 
routine benötigen. Sie können dann auf die 
Beispiele aus Heft 2, 3 und 4 1980 zur Lösung 
Ihrer Aufgabe zurückgreifen. 

Heute wollen wir uns noch einmal mit einem 
Spezialfall aus der Array-Technik befassen, die 
wir in Heft 1 und 2 1979 bereits kennengelernt 
haben. Dort haben wir Daten in ein Array ge- 
bracht und wieder ausgelesen. Oft kommt es 
jedoch vor, daß nicht das ganze Array ausgelesen 
MR DEMÜONL 
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werden soll, sondern nur bestimmte Daten ent- 
nommen werden dürfen. Nehmen wir einmal an, 
ein Betrieb hat 12 Angestellte. Für jeden müssen 
sieben Informationen gespeichert werden: 

— Personalnummer 

— Name 

— Vorname 

— Steuernummer 

— Bruttogehalt 

— Konfession 


Wir wollen jetzt ein kleines Programm entwer- 
fen, welches uns eine kleine Kartei ersetzt. Es 
soll uns nach Eingabe der Personal-Nr. (1—12) 
und der gewünschten Information über diese 
Personalnummer die entsprechenden Werte aus- 
geben. 












EEE Kakzlelluled 


a En 
ERS ET RR 


lei 


le EST le ale lie Th 


lea 
3 ll 


De an TUE Een 


ELCOMP 23 


Wir geben die Daten in DATA-Statements. Diese 
werden dann am Anfang der Programmausfüh- 
rung in ein mehrdimensionales Feld gelesen. 


(RE ) 


R& ARRAY String 
D = Personalnummer 

G= Name 

Cc Vorname 

H Alter 

P= Steuerklasse 

Q= Bruttogehalt 

S= Konfession 

T= Anzahl der Daten pro Person 

U= Gesuchter Wert 

V= Variable für Ausdruck aller Daten 
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In dieser Version legen wir die auszugebende In- 
formation durch einen Druckbefehl innerhalb 
einer Schleife fest. PRINT R&_ (D,V). Wobei D 
durch die einzugebende Personalnummer fest- 
gelegt wird und V dafür sorgt, daß alle 7 Infor- 
mationen aus der ausgewählten DATA-Zeile 
ausgelesen werden, 

Diese Programmiertechnik läßt sich beliebig 
erweitern, indem man bestimmte Elemente aus 
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Durch die Eingabe des gewünschten Elements im 
Feld über den INPUT-Statements in den Zeilen 
100 und 120 kann der entsprechende Wert 
herausgelesen und ausgedruckt werden. 

Wir benötigen diese Technik bei fast allen ernst- 
haften Programmen im Geschäftsbereich. Ganz 
besonders dann, wenn nur ein Cassettenrecorder 
als Massenspeicher vorhanden ist. 


Wenn z. B. alle Informationen für eine be- 
stimmte Personalnummer ausgedruckt werden 
sollen, müßte man das Programm wie folgt ab- 
ändern. 
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der Matrix herausgreift, mit anderen Variablen 
oder Konstanten verknüpft und als neue Va- 
riable ablegt. 

Versuchen Sie einmal selbst, alle Bruttogehälter 
herauszulesen, aufzulisten und die entsprechen- 
den Steuerabzüge zu berechnen. (Steuersatz ca. 
25%). 


Man könnte jetzt auch die Personaldaten nach 


Namen abfragen. Dazu muß man dem Namen 
eine String-Variable zuweisen und dann diese 
Variable mit dem eingegebenen. Wert verglei- 
chen. 
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All diese Beispiele sind natürlich sehr einfach 
gehalten und eignen sich nur für sehr kleine Da- 
tenmengen. 

In Listing 3 wurde die Abfrage nur für einen 
Namen gemacht. Um das Programm zu vervoll- 
ständigen, müßte man die Abfrage noch auf die 
weiteren 11 Namen erweitern. Versuchen Sie 
dies als Übung einmal selbst. 

Werden die Datenmengen größer, werden die 
Daten nicht in DATA-Statements abgelegt, son- 
dern in Dateien auf Disketten. Die Art der Pro- 
grammierung bleibt jedoch ähnlich. 


In den folgenden Serien wollen wir uns mit den 
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Wenn eine Übereinstimmung festgestellt wird, 
muß D in der Matrix so gesetzt werden, daß 
die richtige Zeile gefunden wird. Siehe Zeilen 
600 — 660) 
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Eigenschaften spezieller BASIC-Versionen be- 
schäftigen und diese besprechen. Geplant ist 
eine Einführung in das 8K BASIC von Ohio (z. 
B. im Superboard), sowie die Besprechung des 
Extended Disk BASIC von Microsoft innerhalb 
des Ohio Disketten Betriebssystems OS—-65DV. 
3.0 

Auch auf das neue Microsoft-BASIC, Version 5 
sowie auf das neue Standalone BASIC wollen 
wir dann eingehen. 


Wie liest man eine Zeile Microsoft BASIG beim 


Challenger Superboard? 
In den nächsten Abschnitten werden wir sehr 
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viel mit Zahlen zu tun haben. Es wäre deshalb 
von Vorteil, wenn Sie ein System zur Hand 
hätten, um die Dinge auch visuell etwas besser 
in den Griff zu bekommen. Wenn Sie ein OSI- 
System z. B. ein Superboard haben, so schlagen 
wir Ihnen vor, dies jetzt einzuschalten und das 
folgende Programm einzugeben: 


10B=0:A8='B" 
20 FOR X = 769 TO 830:PRINT PEEK(X); 


: NEXT 
Y B = 
16 3 10 0 6 171 
u y y FOR 
34 0 40 3 20 0 129 


Die ersten beiden Byte sind (16, 3) sind die 
Speicherplätze für die nächst folgende Zeile 
im Programm. Die nächsten zwei Bytes enthal- 
ten die Zeilenzahl der momentanen Zeile (10.0) 
also 10 und das Ende der Zeile ist durch eine O 
gekennzeichnet. (Nullen werden in Microsoft- 
BASIC oft als Markierungszeichen verwendet). 
Alle Kommandos, die von Microsoft ‘reserved 
words’’ (reservierte Worte) genannt werden, wur- 
den am Ende für Sie nocheinmal zusammenge- 
stellt. 


Wenn Sie einen PET haben, der die BASIC-Pro- 
gramme ab 400 Hex = 1024 dez. ablegt, können 
Sie Zeile 10 und 20 wie folgt eingeben. 


10 B=-0:A8="B" 
20 FOR X = 1024 TO 1085:PRINT PEEK(X); 
ı NEXT 


Auch hier sehen Sie die Tokens aus Microsoft- 
BASIC. 
0 16 4 10 O0 66 178 48 58 65 36 178 34.. 


100 ist auch hier die momentane Zeilenzahl. 
66 ist das Zeichen für B, 178 entspricht den 
“= ''.Zeichen. 


48 =: 
58=:: 
65=A 
36=$ 
178 = ''=" 
34='' 
usw, 


Sie sehen also, wie man mit Hilfe dieser Zeichen 
leicht eine BASIC-Zeile identifizieren kann. 
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48 


Starten Sie jetzt das Programm! 

Wenn Sie das Programm gestartet haben, sehen 
Sie den gesamten Text und Variablen Tabelle 
eines kleinen Programms. OSI- Microsoft BASIC 
hat die ersten drei Memory -Pages für die interne 
“Hausverwaltung” reserviert. 

Der BASIC-Text beginnt also an der Speicher- 
adresse 769 (dezimal). Die erste Zelle, die Sie 
angezeigt haben. 

Die erste Programmzeile sollte wie folgt dort 
abgelegt sein:. 


2 A 5 = 2“ B 
58 65 36 171 34 66 
Beim Superboard hat das " = ‘ Gleichheitszei- 


chen den Wert 171, die anderen Werte stimmen 
mit den Werten beim PET überein. 


Microsoft verwendet ASCII-Zeichen zur Spei- 
cherung der PRINT-Statements. REMARKS 
(REM), VARIABLEN NAMEN sowie für alle 
Zahlen, die in einem Text erscheinen. 

Alle Zeilenzahlen in GOTO-Statements, alle 
arithmetischen Werte, alle Variablen-Werte und 
alle Werte aus IF-Statements sind in ASCII ge- 
speichert. 

Verschiedene Zeichen wie z. B. Klammern und 
Anführungszeichen sind auch in ASCII. 


Das einzige, was in kein Gesetz zu passen 
scheint, sind REM- und DATA -Statements. 
Diese Befehle finden Sie teilweise in ASCII oder 
auch in einem anderen Code und es scheint so, 
als würde beides arbeiten. 


Die ASCII Repräsentation von Zahlen ist signi- 
ficant. Wir ersehen daraus, daß Befehle mit 
Variablen-Namen normalerweise schneller ausge- 
führt werden, als Befehle mit numerischen Wer- 
ten. BASIC muß die ASCII-Zahlen in BCD 
zur Speicherung und in Hex für arithmetische 
Verarbeitung umwandeln, bevor es sie verwen- 
den kann. 

Variable-Werte sind bereits verarbeitet und ste- 
hen in einer Tabelle und können deshalb schnel- 
ler nachgesehen als umgewandelt werden. 


Wenn Sie sich unser Beispielprogramm auf dem 
Superboard noch einmal ansehen, stellen Sie 
fest, daß das erste Zeichen, welches auf die 
Null folgte, die das Zeilenende anzeigt, eine 66 


ist. Dies ist der ASClII-Wert von B. Wäre dort (171 48 58). Dann folgt (65 36 171 34 0), 


ein zweistelliger Name, würden die zweiten welches die Information über Aß enthält. 
Byte das zweite Zeichen enthalten. Die näch- 

sten drei Byte enthalten 171 für das " = "- Zusammenstellung der Microsoft-Codewörter im 
Zeichen und den 6-Digit-Wert von ‘’B’’ in BCD, OSI-8K BASIC 


welcher nicht einfach zu entschlüsseln ist. 


MICROSOFT CODES 


CONT 152 LIST 153 NEW 155 NULL 145 RUN 137 
CLEAR 154 DATA 131 DEF 149 DIM 133 END 128 
FOR 129 GOTO 136 GOSUB 140 IF..GOTO 138 ... 136 
IF..THEN 138...160 INPUT 132 LET 13 NEXT 130 
ON..GOTO 144..136 ON...GOSUB 144 ... 140 POKE 150 
PRINT 151 READ 134 REM 142 RESTORE 139 RETURN 139 
STOP 143 — 164 + 163 * 165 /166 

NOT 161 AND 168 OR 169 ’ 170 172 

“> 172,172 se 120.171 Se 72171 =171 167 

ABS 175 ATN 186 COS 183 EXP 182 FRE 177 
LOG 181 PEEK 187 POS 178 RND 180 SGN 173 

SIN 184 SPC 159 SOR 179 TAB 156 TAN 185 
USR 176 ASC 191 CHR$ 192 LEFTS193 LEN 188 
MID& 195 RIGHT8164 STR& 189 VAL 190 Wird fortgesetzt! = 


Programmierte 

Magnetaren 
Elektrotechnik 
und Elektronik 


inkl. Beschreibung und . R fürTl-59 
a Guam 
u 


COREX GmbH 


COREX\ _:essr.3 


6380 Bad Homburg 
Handelsagentur GmbHrar.: 06172/44208 


stellt vor: Die Druckersensation 
80 Column Im- 


pact Drucker & 
(72, 80, 96, 120 
oder 132 Zei- N nn 
chen wahlweise EEE Ti 
pro Zeile unter E 
Softwarekontrolle). 
Ideal für Industrieeinsatz. Metallgehäuse, Zei- 
chensatz vom Anwender tiw. definierbar. Bis 
zu sechs verschiedene Zeichensätze können 
unter Programmkontrolle gewählt werden. Zwei 
Sätze sind im Standarddrucker enthalten. 
Zeichengröße: 5x 7 Punktmatrix 
ASCII Standard-Zeichensatz 
Breitschrift 
15 Baudraten zwischen 75 und 19200 Baud. 
RS232, 20mA, IEEE 488 und Centronics 
Schnittstelle. Hohe Zuverlässigkeit. 
Optionen: 2K Buffer, Tractor Feed. 

Preis DM 1.977 ,- incl. Mwst. 
Doppelfloppy für PET (800K) 
Betriebssystem Computhink ..DM 3.486, — inkl. 


ee 
Elektrische 
Anlagen 


Imaging 
Elektrische 
Meßtechnik 
Elektronik 
Preis für Programmpaket (29 Programme): F 
DM 246.40 (inkl. MwSt.) - Bestell-Nr. 6KP1-7 Bektrische 
Maschinen 


Weitere Informationen erhalten Sie bei 


| 
Lou Software - Elektronik - Literatur 


KU TETLESOUESTE TH ET TNTN 
ELEKTRONIK VERTRIEBS-GMBH Telefon 08161/61527, Telex 05 26541 


BiE:BiB: se: 


B:Bi-:R:nszie> 
B:8-8-B:-:r:a12:-. 


% 
a 
az 
von 
um 
in 
.r 
om 
er 
Pain 
en 
r 
_ 
m 
 r 
wine 
[7 


D 
. 
w 
vn 
Li 
cam 
2 
im. 
un 
um 
Li | 
u 
" 





ELCOMP 27 





Hardware Neuheiten 


Doppel-Floppy für MZ-80 K von SHARP 

Ab sofort ist für die 48-K-Version des MZ-80 von Sharp 
eine Doppel-Floppy mit DOS, FORTRAN, PASCAL 
und EXTENDES BASIC von MCM Milaster Computer 
München in zwei Versionen lieferbar. 





Hier kurz einige Vorteile: 

PASCAL operating System mit bis zu 96 K Speicher 
PROM Bootstrap 

S-100 Bus Interface 

Mutterplatine mit 4 Steckplätzen 

Neue verbesserte Tastatur 

Zusätzliches Keyboard möglich (Remote) 





Die Version MCM-Floppy 200 verfügt über eine Spei- 
cherkapazität von 200 K Byte bei einem Preis von 
DM 4.800.-- (inkl. Mwst.), bei der Version MCM-Floppy 
400 stehen 400 K Byte zu einem Preis von DM 5.800.-- 
(inkl. Mwst.) zur Verfügung. 

Die Mini-Floppy-Laufwerke sind zusammen mit dem 
Controller sowie der Stromversorgung in einem Ge- 
häuse untergebracht. Um ein Maximum an Betriebs- 
sicherheit zu gewährleisten, ist die Einheit mit einem 


Info: Tele Industries, Inc. 
1630-A Challenge Drive 
Concord, CA 94523 
Tel.: 001 (415) 798-2560 


Lüfter sowie einem Netzfilter ausgestattet. Die Firma Broghammer Microcomputer-Systeme die in 
Stuttgart ein Microcomputer-Center betreibt, wird im 

Info: MCM Milaster Computer München April ein neues sensationelles Microcomputersystem 
Schillerstr. 17 / 5. Stock vorstellen, was alles dagewesene auf dem Markt über- 

8000 München 2 treffen soll. Lt. Herrn Broghammer wird es bei dem 

Tel.: 089/ 59 53 04 System um ausschließliche Compiler-Maschinen handeln 


die mit einen Z80-Prozessor bei 4 - 8 MHz Takt laufen 
sollen. Die Fertigung des Systems erfolgt in Deutsch- 


Die Firma Tele Industries Inc. hat bereits zu Anfang des land. Man will damit den gesamten kommerziellen 
Jahres ihren “Executive PET’ vorgestellt. Bei diesem Bereich abdecken. 

System handelt es sich um eine Erweiterung des Commo- Software soll auch vorhanden sein. 

dore PET-Systems. Einige wichtige Vorteile machen Info: Manfred Broghammer 

dieses Produkt für einen breiten Anwenderkreis im Ge- Klippeneckstr. 15 

schäfts-, Ausbildungs- und Produktionsbereich interes- 7210 Rottweil 

sant. Tel.: 0741/4 16 96 
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Besser Lesbar! 


Die Firma Oriel in Darmstadt bietet einen Kontrast- 
verbesserungsfilter für Video-Displays an. Diese neue 
Reflektionsschutzscheibe mit der Typenbezeichnung 
“Glave Guard‘ schützt die Augen, verhindert Kopf- 
schmerzen und vorzeitiges Ermüden. 


Das ledige Reflektionsproblem der Video-Displays ist 
durch diese neue Schutzscheibe gelöst, weil sie die 
bekannten Beschwerden des Bedienungspersonals wie 
Überanstrengung der Augen, Kopfschmerzen und vor- 
zeitiges Ermüden verhindert. Dieser Reflektionsschutz 
eliminiert die störende Oberflächenreflektion und 
verbessert die Lesbarkeit erheblich. Daß dadurch nicht 


nur das Wohlbefinden des Bedienungspersonals deutlich 
gesteigert wird, sondern auch deren Leistungsfähigkeit, 
liegt auf der Hand, 


[ol lat-WRe 1 E:1C-Weltr-1 de mit „glare guard” 


Die Darmstädter Firma ORIEL GmbH vertreibt diese 
Reflektionsschutzscheibe, die für alle gängigen Bild- 
schirmgrößen geliefert werden kann. Dieses Nachrüst- 
teil wird einfach vor die Frontscheibe des Sichtgerätes 
Montiert, wobei keine Werkzeuge erforderlich sind. 
Auch die Reinigung mit einem Optikreiniger (Sprüh- 
dose) und einem staubfreien Baumwolltuch, die eben- 
falls von ORIEL GmbH geliefert werden, ist völlig 
problemlos. 
Die Vorsatzscheibe mit einer harten Entspiegelung auf 
weniger als 0,35 % Restreflektion hat gegenüber anderen 
Methoden zur Verringerung der Oberflächenreflektion 
den Vorteil, daß sie nicht, wie Plastik, verkratzen kann 
und daß sie nicht, wie geschwärztes Nylongewebe, 
schadhaft werden oder bei nachlassender Spannung ein 
Moiree-Muster erzeugen kann. Auch die Nachteile bei 
Verwendung von Sprays oder geätztem Glas, die Staub 
anziehen oder das Bild unscharf werden lassen, treten 
bei der neuen Reflektionsschutzscheibe "Glare Guard’ 
nicht auf. 
Info: ORIEL GmbH 

Im Tiefen See 58 

6100 Darmstadt 

Tel.: 06151/ 8 20 76 


VIDEOTON mit neuem Datensichtgerät 


Die ungarischen VIDEOTON-Werke wollen in diesem 
Jahr ein neues Datensichtgerät mit der Bezeichnung 
VDT 52 100 auf dem westeuropäischen Markt einführen. 





Nach Angaben des größten ungarischen Herstellers 
rechentechnischer Erzeugnisse handelt es sich dabei 
um ein mikroprozessorgesteuertes Gerät, das mit allen 
westlichen Computersystemen kompatibel ist. 

Die Datenübertragungsgeschwindigkeit beträgt 75 bis 
9600 Baud. 96 unterschiedliche Zeichen und Symbole 
können abgebildet werden. 


Info: VIDEOTON Elektronische Werke 
1398 Budapest, P.F. 557 
Tel.: 22-88-21, 22-96-86 


Das Video-Terminal mit großer Leistung und kleinem 
Preis 


Das Wichtigste in Kürze: 

Das neue Bildschirm-Terminal von HEATHKIT/ZENITH 
ist ein intelligentes Gerät, das in erster Linie für pro- 
fessionelle Anwendungen konzipiert ist. Sein günstiger 
Preis - besonders auch in der Bausatz-Version - macht 
es jedoch ebenso für den Heimcomputer-Bereich inter- 
essant. 


Die ‘ Intelligenz ‘ des Gerätes wird durch eine Mikro- 
prozessor-Steuerung bewirkt. Die schnelle und umfang- 
reiche interne Befehls- und Datenverarbeitung sorgt 
einmal für kurze Reaktionszeiten und macht zum 
anderen zahlreiche Leistungsmerkmale verfügbar, so daß 
mit dem Video-Terminal H-19 ein sehr komfortables 
Arbeiten möglich ist. 


Die robuste und auf lange Lebensdauer ausgelegte 
Tastatur entspricht in ihrem Kernstück der einer Schreib- 
maschine. Ein separates Ziffern-Tastenfeld (ähnlich wie 
bei einem Taschenrechner) dient der schnellen und 
bequemen numerischen Eingabe sowie der Cursor- 
Steuerung. Der Zeichenvorrat des H-19 umfaßt den 
vollen ASCII-Zeichensatz: Groß- und Kleinbuchstaben, 
Ziffern, Satz- und Sonderzeichen. 





Auf dem großen (30 cm Diagonale) und hellen Bild- 
schirm haben 2000 Zeichen Platz: 25 Zeilen zu 80 
Zeichen. Darstellbar sind nicht nur die oben erwähnten 
ASCII-Zeichen, sondern auch 33 Grafikelemente, aus 
denen sich Grafiken zusammensetzen lassen. 
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Das Video-Terminal H-19 ist mit einer Schnittstelle RS 
232 C (V24) ausgerüstet und kann so praktisch an jeden 
Mikrocomputer angeschlossen werden. Eine 20 mA 
Stromschleife ist als Option erhältlich. Selbstverständ- 
lich ist auch volle Kompatibilität zu allen HEATHKIT 
Computer-Modellen gewährleistet. Das Gerät ist als Bau- 
satz oder betriebsfertig aufgebaut erhältlich. In der be- 
triebsfertigen Version kostet es deutlich unter 3000,-DM 


Wenn man einmal vom günstigen Preis absieht, sind es 
noch zwei weitere Besonderheiten, welche das Video- 
Terminal von HEATHKIT kennzeichnen: die robuste 
Konstruktion sowie zahlreiche Leistungsmerkmale, die 
in dieser Klasse nicht ohne weiteres selbstverständlich 
sind. Trotzdem Tastatur und Gehäuse (Hartschaum- 
konstruktion) für rauhen Betrieb ausgelegt sind, ist das 
Gerät dennoch formschön und auch im Servicefall leicht 
zugänglich. Das Schriftbild auf dem Bildschirm ist hell 
und klar, nach Bedarf kann eine Schwarz-Weiß-Um- 
schaltung (über Software) vorgenommen werden. 

32 Sonderfunktionen können sowohl per Tastendruck 
oder auch vom Computer aufgerufen werden. Dazu 
zählen u.a. die gerade erwähnte Schwarz-Weiß-Um- 
schaltung und der SCROLL-Modus, d.h. das vertikale 
‘Durchrollen‘ des Textes wie einer Papyrusrolle. Dazu 
gehören weiter die automatische Zeilenumschaltung bei 
voller Zeile (Wrap Around At End Of Line), der Grafik- 
Modus zur Darstellung von Grafiken mit Hilfe der 33- 
Punkt- und Strichmuster sowie all jene Funktionen, die 
zur Textverarbeitung notwendig sind, wie Löschen von 
Zeichen und Zeilen, Einfügen etc. 


Acht Tasten auf der Haupttastatur sind mit vom Be- 
nutzer zu definierenden Befehlen belegt, so daß ein 
einziger Tastendruck zum Abruf dieser aufgabenspezi- 
fischen Befehle genügt. Zum Beispiel kann eine dieser 
Tasten zum Start eines angeschlossenen Druckers ver- 
wendet werden, welcher den Bildschirminhalt dann 
schwarz auf weiß festhält. 


Info: HEATKIT - Bausatz-Elektronik GmbH 
Robert-Bosch-Str. 32 - 38 
6072 Dreieich-Sprendlingen 


IEC-Interface 


Beschreibung und Bedienungsanleitung 

Das Interface kann prinzipiell für alle peripheren Geräte 
verwendet werden, die nur als Listener fungieren und 
deren Schnittstelle als 7 bit parallelen Daten, Strobe- 
Eingang und Ready Ausgang bestehen. Um Rechner und 
peripheres Gerät in ihrem Zeichenvorrat auf einen 
gemeinsamen funktionsfähigen Nenner zu bringen, steht 
ein PROM zur Verfügung das sämtliche Daten in der 
gewünschten Form umcodiert. 

Für die Notwendigkeit Groß- und Kleinschreibung zu 
vertauschen, kann zusätzlich unabhängig vom PROM, 
eine Drahtbrücke eingesetzt werden. Die Stromver- 
sorgung erfolgt von der peripheren Anschlußseite und 
kann in 3 Variationen gewählt werden. 

1. Geregelte Gleichspannung 5V / 300 mA 

2. Ungeregelte Oberspannung 7 - 12V / 300 mA 

3. Wechselspannung 7 - 12V / 300 mA 
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Die Adresscodierung des Interfaces erfolgt wahlweise 
über die Einstellung eines 5 pol. DIL-Schalters oder 
Drahtbrücken. Sie ist binär wählbar zwischen O und 31. 


Info: Schwind Datentechnik GmbH 
Ebenböckstr. 4 
8000 München 60 
Tel.: 089/8 11 97 16 


Preisvrertes Messen in nicht-dekadischen Maßsystemen 


Dieser preiswerte Einbauzähler wird für Ereignisse im 
Msec-Bereich eingesetzt. Durch die einstellbare Zeit- 
basis können unterschiedlichste Zeiteinheiten kombi- 
niert werden, z.B. Umdrehung/min, Umdrehung/sec, 
Impulse/frei bestimmbare Zeiteinheit usw. Natürlich 
bewährt sich der Einbauzähler auch für alle dekadischen 
Ereignisse bis in den usec-Bereich. 





Das kleine DIN-Gehäuse (nur 96 x 48 mm), die 5stellige 
13 mm hohe LED-Anzeige und der günstige Preis bilden 
die Gründe für den umfassenden Einsatz in Entwick- 
lungsgeräten, die zu zählen haben - ebenso wie für alle 
OEM-Anwender. 
Die frei wählbare, quarzstabile Zeitbasis ist über 4 BCD- 
Schalter programmierbar. Die kleinste einstellbare Ein- 
heit beträgt Imsec, die größte Einheit 9,9999 sec; 
damit läßt sich ein Zeitintervall bis zu 9,9999 sec aus- 
zählen. 
Zur weiteren Verarbeitung, wie Druckerausgabe, steht 
der Anzeigewert im BCD-Code parallel als TTL-Pegel zur 
Verfügung (Option: Busfähig mit TTL-Pegel). 
Das Instrument ermöglicht, Analogsignale bis 220V 
bei 100 kHz und TTL-Signale mit Überspannungsschutz 
bis 50V bie 1 MHz bis 99999 zu zählen. Blinkanzeige bei 
Bereichsüberschreitung, Komma-Umschaltung und Unter- 
drückung führender Nullen sind weitere Merkmale dieses 
Zählers. 
Fordern Sie bitte ausführliche kostenlose Unterlagen an. 
Info: Dipl.-Ing. H. J. Kreiseder 

Tillystr. 10 

8200 Rosenheim 

Tel.: 08031/ 3 12 28 


Ampelsteuerung “an der langen Leine” 


Kompetenzaufteilung zwischen Verkehrsrechnerzentrale 
und Kreuzungsgeräten 

Die technischen Möglichkeiten zum optimalen Steuern 
von Verkehrsampeln werden immer ausgefeilter. So hat 
Siemens jetzt ein Verfahren entwickelt, das die Kompe- 
tenzen zum Schalten der Lichtsignale zwischen dem 
zentralen Verkehrsrechner und den dezentralen 
Kreuzungsgeräten abhängig von der tageszeitlichen Ver- 
kehrslage aufteilt. Vorteil: der Verkehrsrechner wird ent- 
lastet, und es müssen weitaus weniger Meßwerte von nur 
lokaler Bedeutung an die Zentrale gegeben werden. 
Trotzdem behält der Rechner die Übersicht über das ge- 
samte Verkehrsgeschehen und kann bei Veränderungen 
schnell reagieren. 

Bisher konnten entweder nur die Rechnerzentrale oder 
nur das Kreuzungsgerät innerhalb vorgegebener Rahmen- 
signalpläne die Lichtsignale an den Straßenkreuzungen 
schalten. Das neue SDM-Verfahren dagegen - nach 
“Signalsteuerung mit dezentraler Modifikation‘ be- 
nannt - erlaubt den stufenlosen Übergang von Fest- 
zeitsteuerung durch den zentralen Rechner bis zur vollen 
Modifikation der Signalpläne durch das Verkehrsab- 
hängig arbeitende, mikroprozessorgesteuerte Kreuzungs- 
gerät. 

Die vom Rechner vorgegebenen Rahmensignalpläne 
können jetzt in beliebigen Abstufungen gleichzeitig 
Grün für sogenannte ‘“feindliche‘’ Signalgruppen haben, 
im Extremfall Grün für alle Signalgruppen in allen 
Richtungen. Daß trotzdem alles mit rechten Dingen 
zugeht und keineswegs “feindliches Grün‘ im klassischen 
Sinne erzeugt wird, dafür sorgt der entsprechend pro- 
grammierte Mikrocomputer im Kreuzungsgerät. Er 
entscheidet ganz. allein, welche von mehreren Signal- 
gruppen, denen vom zentralen Rechner gleichzeitig 
Grün erlaubt wurde, auch tatsächlich Grün erhält. 
Kriterien für die lokale Grünaufteilung werden aus der 
augenblicklichen Verkehrssituation gewonnen, die von 
Detektoren an oder in der Straße dem Mikrocomputer 
im Kreuzungsgerät gemeldet wird. 


Ein Beispiel dazu - etwa für den verkehrsschwachen 
Nachmittag an einer einfachen Kreuzung von zwei 
Einbahnstraßen: Für die Signalgruppe 1 gilt nach dem 
von der Zentrale vorgegebenen Rahmensignalplan ein 
sogenannter “Grünerlaubnisbereich” von der Sekunde 
O bis 40, das heißt in dieser Zeitspanne darf sie Grün 
zeigen. Die Signalgruppe 2 dagegen - zuständig für den 
quer zu 1 verlaufenden Verkehrsstrom - hat einen 
Grünerlaubnisbereich von Sekunde 20 bis 70 zuge- 
wiesen bekommen. Die Grünzeiten der beiden feind- 
lichen Signalgruppen überlappen sich also zwischen der 
20 und 40. In diesem ’’Grünüberlappungsbereich‘’ kann 
nun das Kreuzungsgerät anhand der aktuellen Verkehrs- 
lage selbst entscheiden, wann die Grünzeit für 1 abge- 
brochen und Grün für 2 begonnen werden soll. 


Wesentlich beim SDM-Verfahren ist, daß der Verkehrs- 
ingenieur sehr einfach zu verschiedenen Tageszeiten ver- 
schiedene Steuerungsmethoden wählen kann. Dazu 
werden dem zentralen Verkehrsrechnerlediglich ent- 
sprechend gestaltete Rahmensignalpläne eingegeben. 


A. Grundriß 4 ir 
7 
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B. Rahmensignalprogramm 





Die im Diagramm stark ausgezogenen Linien für SIG1 
und SIG2 symbolisieren den “Grünerlaubnisbereich‘. 
Nur innerhalb des "'Grünüberlappungsbereiches’’ von 
Sekunde 20 bis 40 kann das Kreuzungsgerät entscheiden, 
wann Grün von Signalgruppe 1 abgebrochen und Grün 
für Signalgruppe 2 begonnen werden soll, natürlich 
unter exaktem Einhalten der Zwischenzeit für das Um- 
schalten. 


Info: Siemens AG 
Günter H. Mahr 
Postfach 103 
8000 München 1 
Tel.: 089/234-3084 


Neue FAST-Bauelemente von FAIRCHILD 


Die Firma Fairchild hat das Typenspektrum ihrer neuen 
Bauteile-Familie FAST (Fairchild Advanced Schottky 
TTLJum einige hochintegrierteBauteile erweitert. 

Die Bauteile sind voll pin- und funktions-kompatibel 
mit der herkömmlichen Schottky- und Low-Power 
Schottky-Elementen. In den technischen Daten sind die 
FAST -Bauelemente gegenüber den Schottky Schalt- 
kreisen um 30 bis 40 Prozent schneller und ihre 
Leistungsaufnahme verringert sich um den Faktor 5. 


Neben den Gatter-Funktionen sind nun die Typen 


verfügbar: 
54/74F 74 54/74F 194 
54/74F 153 54/74F 257 
54/74F 157 54/74F 373 
54/74F 181 54/74F 374 


Die Vorteile der FAST-Familie, die mit dem langjährig 
bewährten Isöplanar Prozess hergestellt wird, werden be- 
sonders bei den höher integrierten Schaltkreisen (MSI, 
LSI) wirksam. 
Ungepufferte interne Gatter haben eine Verzögerungs- 
zeit, die im Subnano-Sekunden-Bereich liegt, während 
bei normalen Gattern (4 MW Leistungsaufnahme) die 
Verzögerungszeit 1.7 ns beträgt. 
Info: FAIRCHILD Camera and Instrument 

Daimlerstr. 15 


8046 Garching Tel.: 089/ 32 00 31 
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Dynamischer 16K-RAM von Intel mit nur +5V und 
geringer Leistungsaufnahme 


Der dynamische 16K-RAM 2118 von Intel ist speziell 
dazu geeignet, mit dem 8202, einem dynamischen RAM- 
Controller, zusammenzuarbeiten. Der 2118 ist der erste 
16K x 1RAM, der nur +5V Versorgung benötigt und 
eine Verlustleisung von lediglich 150 mW aufweist, die 
sich bei Stand-by-Betrieb auf 11 mW reduzieren. 
Der neue Speicher-IC ist Spannungs- und Pin-kompatibel 
mit zukünftigen 64K-Bit RAMs und in drei Versionen 
lieferbar. Das Modell 2118-3 zum Beispiel: hat eine 
maximale Zugriffszeit von 100 ns, eine Lese-/Schreib- 
Zykluszeit von 235ns und einen Leistungsverbrauch von 
150 mW. Die Werte für die Variante 2118-4 sind ent- 
sprechend 120 ns, 270. ns und 137 mW. 
Info: Intel Semiconductor GmbH 

SeidlIstr. 27 

8000 München 2 

Tel.: 089/53 89-1 


Die Firma ‘detata edv‘ hat jetzt den neuen Flachbett- 
plotter DP/A1 vorgestellt. 


Das Gerät, dessen Prototyp genau seit einem Jahr fehler- 
frei arbeitet, und das auf der Hannover-Messe 1979 bei 
der Fa. Microthek erstmals der Öffentlichkeit vorgestellt 
werden konnte, wird nach intensiver Erprobung seit 4 
Monaten ausgeliefert. Die Firma dedata edv spricht 
heute von einem ausgereiften Gerät. 
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Die Produktion erfolgt in Zusammenarbeit mit einem 
leistungsfähigen südschwarzwälder feinmechanischen Be- 
trieb, die Elektronik wird ebenfalls ausser Haus im 
Auftrag gefertigt. Die Auflage der nächsten Serie beträgt 
50 Stück - ein sicheres Zeichen für eine gute Markt- 
position. 
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Schriftmuster des dedata Flachbettplotters 


Hier kurz die technischen Einzelheiten des Flachbett- 

plotters DP/A1: 

— Nutzbare Zeichenfläche 60*85 (cm) entsprechend 
DINA 1 

— Fixierung des Zeichnungsoriginals durch Magnete auf 
PVC-beschichteter Stahlplatte, auf Holz kaschiert 

— Anzahl Stiftstationen: 2, einzeln anwählbar, software- 
kontrolliert 

— einsetzbare Werkzeuge: Tusche-Röhrchenfedern, Blei- 
stift, Stahlnadel, Gravurnadel 

— Auflösungsvermögen: 0,05 mm, Wiederholgenauig- 
keit: 0,1 mm 

— Maximale Fahrgeschwindigkeit (Stift gehoben): 8 
cm/sec 

— Ansteuerung: 8-bit-parallel (Standardversion) 

— Ausrüstung (Standard): 
Gehäuse Aluminium, silberfarbig eloxiert 
Handsteuerung zur Positionierung von Stiftstation 1 
mit Maximalgeschwindigkeit und Einzelschritten 
(schaltbar) 
Manuelles Heben und Senken von Stift 1 
Netzschalter, Betriebsanzeige, Verbindungskabel DB 
25 

— Zubehör: 
Ersatzstifte für Tusche, Blei, Gravur 
Halterungen für die entsprechenden Werkzeuge 
Untergestell, wahlweise fest oder höhenverstellbar 

— Optionen: 
Zwischenrechner (Einplatinencomputer Z-80A) für 
gepufferten off-line-Betrieb, Plot-Treiber und 
Character-Generator im ROM, V-24-Schnittstelle. 
Digitalisiereinrichtung mit Fadenkreuzlupe und joy 
stick‘. 

Es existieren Treiber Vektoren- und Character-Generator 

für 8080, 8085, Z 80 und WANG 2200-Computer, 


weitere Treiber sind in Vorbereitung. Ein Anschluß über 
V24-RS232C-Schnittstelle oder den IEEE-Bus ist derzeit 


in der Erprobung, ebenso eine echte offline-Version. 
Große Resonanz haben wir mit unserem DGS (Digitales 
Grundriss System) im Bereich Architektur, zumal wir 
zusätzlich zum Einsatz unserer Z-80-Systeme 'MMC’80’ 
als kleine CAD-Lösung auch ein Programmsystem für die 
Bereiche Ausschreibungs- und Angebotswesen (mit 
Preisspiegel) an die Zielgruppe Architektur vertreiben. 
Info: dedata edv Ingenieur GmbH 

Hofäckerstr. 59 

D-7500 Karlsruhe 1 

Tel.: 0721/68 66 55 


PROTEUS IIIC der vielseitige Microcomputer 

Die Firma Corex in Bad Homburg hat jetzt mit den 
Lieferungen der PROTEUS-Computer aus der IIIC- 
Reihe begonnen. 

Hier kurz die wichtigsten Kurzdaten dieses recht lei- 
stungsfähigen Systems: 

32 K statische RAM (bis 56K erweiterbar) Arbeitsspei- 
cher 

DOS 68 Disk Operating System 

DFB Disk File BASIC (in Option: BASIC Compiler, 
Fortran) 

2 MHz CPU 

2K EPROM-Monitor 

1 K scratch pad RAM 

2 serielle V-24 Schnittstellen mit programmierbaren 
Baud-Raten, bis zu 38000 Baud. Programmierbare 
Interrupts, break character generation /detection, zwei 
anwenderseitig definierbare output lines. Programmier- 


Software 


Editor/Assembler in Maschinensprache für CBM 16 oder 
32K 

Die beiden herausragenden Eigenschaften dieses Pro- 
grammentwicklungspaketes sind: 


1.)Sehr hohe Verarbeitungsgeschwindigkeit (360-370 
Byte Assemblertext / Sek. werden übersetzt in ca. 
60 - 70 Maschinenprogramm Byte /Sek. 

2. Ein Editor, der fast ein Wortprozessor ist. Das 
Schirmbild ist in drei Teile geteilt. Statuszeile, Text- 
fenster und Kommandozeile, 

Cursor erscheint als blinkendes Quadrat in der un- 
tersten Textzeile. Der Text rollt durch das Text- 
fenster. (Scrolling up + down) 


Der Texteditor kennt zwei Betriebsarten: Direktmode 
und Commandmode und verfügt über 25 Steuerkomman- 
dos. Weiterhin stehen im Commandmode weitere 20 
Kommandos wie Tabulator, Chain, Delete, Forward, 
GET insert usw.) zur Verfügung. 

11 verschiedene Fehlermeldungen erleichtern Ihnen die 
Arbeit. 





bare Wortlänge (5, 6, 7, 8 bit), programmierbare Stop 
Bits (1, 1 1/2 oder 2 Bits). Unabhängige Adressierung 
der gesteckten Zusatzplatinen. Mutterplatine mit 9 
Steckleisten für zusätzliche Platinen. 
SS 50 Bus 
Überdimensionierte Netzteil (10 Amp.) 
Gehäuse oder 19‘ Rahmen. 
Erweiterungsplatinen: 
Bis zu 32 
Bis zu 32 K RAM Arbeitsspeicher, Videoplatine, Disk 
Controller mit doppelter Dichte, Parallel Schnittstelle, 
Color Graphics, 2 weitere 8° Drive, Hard Disk — 10 oder 
20 MByte. 
Info: COREX Handelsagentur GmbH 

Feldstr. 25 

6380 Bad Homburg 1 

Tel.: 06172/45242 a 


Neuheiten 


Der Assembler kann als selbständige Einheit laufen, er 
benötigt jedoch die Einsprungadressen in den Editor. 
Auch der Assembler verfügt über 10 verschiedene Feh- 
lermeldungen. Nach Quittieren der Fehlermeldung wird 
sofort in den Editor zurückgesprungen. Der Cursor steht 
dann direkt hinter der fehlerhaften Stelle. Es kann so- 
fort korrigiert werden. Der Assembler versteht alle in 
der 65XX Assemblersprache existierenden Opcodes, 
sowie einige Pseudoopcodes. 

Der Editor Assembler kommt auf Cassette mit einem 
ausführlichen Manual und einer Cassette mit DEMO- 
TEXT und kostet DM 169.-- incl. Mwst. 

Lieferungen ab Ende April unter der Best.-Nr. 4812 
Hofacker Verlag, Tegernseerstr.18, 8150 Holzkirchen 


Software für das Texas 99/4 Home-Computer-System 
auf Cassette 
Programme fix und fertig auf Cassette, mit Beschreibung 
für den Geschäftsmann, Freiberufler und den leitenden 
Angestellten. 
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Reisekostenabrechnung 
Dieses Programm braucht jeder Manager, Geschäftsmann 
und Außendienstler. Die Reisekostenabrechnung, Zeit- 
raum ' kann gewählt werden, wird zum Kinderspiel. 
Das Programm ist dialog orientiert und arbeitet über 
den Bildschirm. Der Ausdruck der Abrechnung erfolgt 
über die RS232-Schnittstelle des TI 99/4. 

Das Programm berücksichtigt die vom Finanzamt vorge- 
schriebenen Richtlinien und errechnet auch die Vor- 
steuer. Bares Geld für jeden Geschäftsmann. Inlands- 
und Auslandsreisen, Pauschalierung oder Abrechnung, 
gemischte Reisen (Inland/Ausland). 
Best.-Nr. 8500 (Verfügbar Ende April 1980) DM199,-- 
Rechnungenschreiben (Fakturierprogramm) 

Ein Rechnungsschreibprogramm für den Kleinbetrieb. 
Automatische Rechnungsnummerfortschreibung, auto- 
matische Rabattberechnung, drei Mehrwertsteuersätze 
(13, 6,5 und O0). Läßt sich für Produkte oder auch 
Dienstleistungen verwenden. (Gewerbe, Rechtsanwälte, 
Ärzte etc.) 

Best.-Nr. 8501 (Verfügbar Ende April 1980) 


Für Ihren Drucker liefern wir auch Endlosformulare 
(neutrale Rechnungen) ab Lager. In zwei verschiedenen 
Größen, so daß sie auf jeden Drucker passen. 

500 Stück neutrale Rechnungsformulare, Lochabstand 
228 mm mit Adressaufkleber, NCR-Papier, Original + 
3 Kopien. 
Best.-Nr. 8206 


500 Stück neutrale Rechnungsformulare mit Nach- 
nahmezahlkarte und Adressaufkleber. Lochabstand 
293 mm. Paßt auch für KSR 43. 
Best.-Nr. 6207 


DM169.-- 


DM 379 ‚-- 


DM 399 -- 


Mailing List (Adresskartei) 

Eine Adressenliste für den Geschäftsmann oder auch für 
den Privathaushalt. Adressen hinzufügen, Adressen 
löschen, Adressenliste ausdrucken, Adressenaufkleber 
drucken. 


Best.-Nr. 8502 (Lieferbar Ende Mai 1980) DM 99,-- 


Quotation — Angebotserstellung mit kleiner Kalkulation 
Ein Demoprogramm wie man ein leistungsfähiges Ange- 
botserstellungs- und Kalkulationsprogramm entwerfen 
kann. Druckt Angebot auf neutralem Papier. 


Best.-Nr. 8503 (Verfügbar Ende Mai 1980) DM 49,-- 


Hotelreservierung 

Ein Programm zur Zimmerverwaltung in einer kleinen 
Pension oder Hotel. Eine kleine Reservierungsbestäti- 
gung kann ausgedruckt werden. 

Best.-Nr. 8504 (Lieferbar Ende Mai 1980) DM 39 ,-- 
Inventurprogramm-System 

Ein Programm zur Inventuraufnahme und zur Artikel- 
verwaltung. Ideal für den Einzelhandel. 
Best.-Nr. 8505 (Lieferbar Ende Juni 1980) DM 99 ‚-- 
Lieferbar über den Fachhandel, Warenhäuser oder 
direkt vom Hofacker Verlag. 
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BASIC-Interpreter jetzt für Rockwell’s System 65 MDS 
verfügbar 


Ein BASIC-Interpreter (Beginner‘s All-pupose Symbolic 
Instruction Code) von Microsoft ist jetzt auf einer Mini- 
floppydiskette für das System 65 Mikrocomputerent- 
wicklungssystem von Rockwell verfügbar. Es ist eine 
Erweiterung des in ROM gespeicherten BASIC-Inter- 
preters von Microsoft für den AIM 65 Mikrocomputer. 


cusätzlich zur Diskette mit dem BASIC-Objektpro- 
gıamm für das System 65 wird ein Programmierhand- 
buch geliefert. 
Info: System Kontakt 

Siemensstr. 5 

7107 Bad Friedrichshall 

Tel.: 07136/50 31 


RCA’s BASIC 1 Compiler/Interpreter CDP18S834 
bietet leicht erlernbare höhere Programmiersprache an 


Der BASIC 1 Compiler/Interpreter CDP18S834 von 
RCA Solid State Division, ein Softwarepaket für eine 
höherentwickelte Programmiersprache, kann die Pro- 
grammentwicklung mit dem COSMAC DOS Ent- 
wicklungssystem CDP18S007 beträchtlich vereinfachen 
und beschleunigen. 

BASIC 1, eine vor allem für den Programmier-Anfänger 
ausgezeichnet geeignete Sprache, ist leicht zu erlernen 
und ermöglicht die rasche Entwicklung einfacher An- 
wendungsprogramme. Eine besondere Eigenschaft von 
BASIC 1 besteht darin, daß es den Kern eines Systems 
bilden kann, dessen Möglichkeiten beliebig durch Hinzu- 
fügen von Routinen in Maschinensprache erweitert 
werden können. Eine Einschränkung besteht lediglich 
durch die Kapazität des Systemspeichers. 

Der BASIC 1 Compuler/Interpreter gibt dem Anwender 
die Möglichkeit, Programme entweder direkt in BASIC 
zu entwickeln und ablaufen zu lassen, oder die Pro- 
gramme in direkt ausführbaren Objekt-Code umzu- 
setzen, wodurch sie mit wesentlich höherer Geschwindig- 
keit abgearbeitet werden können. 


Der Interpreter ermöglicht es, Programme in BASIC 1 
mit Zeilennummern, für die spätere Ausführung, oder 
ohne Zeilennummern zur unmittelbaren Ausführung zu 
schreiben. Die Disk-bezogenen Statements im Inter- 
preter ermöglichen es dem Programmierer, Programme 
auf einer Diskette für späteren Abruf zu speichern. 


Der Compiler bietet die Möglichkeit, jedes beliebige, in 
BASIC 1 geschriebene Programm in Assemblersprache 
zu übersetzen. Dadurch erhält der Anwender eine große 
Flexibilität, beliebig spezifizieren zu können, wo im 
Speicher das Programm, die Variablen und der Stack 
untergebracht werden sollen. Die Ausgabe des Compilers 
wird vom COSMAC Makroassembler assembliert, um den 
ausführbaren Object-Code zu erzeugen. Compilierte und 
assemblierte Programme laufen mit größerer Geschwin- 
digkeit ab, als die vom Interpreter direkt ausgeführten. 
Info: RCA GmbH 

Liebig Ring 10 

2085 Quickborn 

Tel.: 04106/20 01 


Sharp Software 


Software für den Sharp Microcomputer MZ-80 gibt es 
ab sofort vom Hofacker Verlag. Das interessanteste von 
allen angebotenen Programmen dürfte das Programm 
"'Reisekostenabrechnung” sein. 


Hiermit können Sie ohne große Mühe Ihre Reisekosten- 
abrechnung schnell und exakt erstellen. Das Programm 
berücksichtigt die steuerlichen Richtlinien und eignet 
sich für In- und Auslandsreisen. Es arbeitet über die 
RS-232 Druckerschnittstelle und erstellt eine ausführ- 
liche Abrechnung mit Vorsteuerauswurf. Das Programm 
hat eine Länge von 12K Byte und ist sofort ab Lager 
lieferbar (Best.-Nr. 8302 DM 99,— empf. VK-Preis). 


Weiterhin ist ein PAYROLL Demo, Best.-Nr. 8301 
DM 19,80; ein kleines Hausverwaltungsprogramm, 
Best.-Nr. 8303 DM 69,--; ein Inventur Demoprogramm 
Best.-Nr. 8304 DM 29,80 sowie ein Programm zur 
Kalkulation und Angebotserstellung, Best.-Nr. 8305 
DM 19,80 sofort verfügbar. (Alle Programme mit Be- 
schreibung, Cassette und auf Wunsch auch mit Listing.) 
Fragen Sie bei Ihrem Fachhändler oder bestellen sie 


Zenith, eröffnet die dritte Front im Microcomputer- 
kampf 

Bob Vinton berichtete am 11. Februar an die Zeitung 
“Electronic News”, daß die Firma Zenith Radio eine 
Marktuntersuchung durchgeführt hat und jetzt damit be- 
ginnt, einen Homecomputer unter & 1.000.-- zu ent- 
wickeln. Der Computer soll über die Fernsehgeschäfte 
vertrieben werden, die auch bereits die Zenith Fernseher 
führen. Er soll nicht über Heathkit verkauft werden. Wie 
Sie sicher wissen, hatte die Fa. Zenith die Firma Heath- 
kit vor einigen Monaten von Schlumberger gekauft. 

Eine von Zenith im letzten Sommer durchgeführte 
Marktuntersuchung führte zu folgendem Ergebnis. 


1977 1978 1979 


Hobby Computer 70% 30% 5% 
Kleinbetrieb + Prof. 30% 70% 45% 
Home Computer - _ 50% 


Gesamtmarkt in USA 
% 300-600 Mio 900 Mio 3,2 Milliarden 


Aus diesen Zahlen, die als realistisch anzusehen sind, 
können Sie einen Hobbycomputermarkt von 160 Mio $ 
für 1984 in den USA projezieren. 
Wenn wir eine Schätzung für den zentraleuropäischen 
Bereich wagen wollen, könnte dies etwa dem Gesamt- 
markt in $in USA x 0,6 entsprechen. 

Winfried Hofacker 


CM COMPUTERMANAGEMENT hat die Werksver- 
tretung der Fa. Vector Graphic Inc, Los Angeles er- 
halten. In Bayern übernimmt sie auch den Alleinver- 


direkt bei 
Ing. W. Hofacker GmbH 
Tegernseerstr. 18 
Tel.: 08024/73 31 


COREX bietet für seinen Proteus Ill C eine reichhaltige 
Palette an System- und Anwendersoftware an. Die Soft- 
ware kann wahlweise auf 5° oder 8° Disketten bezogen 
werden. 


Folgende Programme sind z. Zt. im Programm: Editor, 
Assembler, Trace Disassembler, Source Generator Pro- 
gramm, Text Processor Programm, BASIC Compiler, 
BASIC Compiler Handbuch, FORTRAN, Label BASIC 
Programm, Strubal Plus + Linkage Editor XREF, 
RBASIC Random Access File BASIC, DOS 68 Version 
5 (mit Editor & Assembler, Finanzbuchhaltung, Fak- 
turierung, Lagerhaltung und Angebote, Fakturierungs- 
und Abrechnungsprogramm für Elektroinstallationsbe- 
triebe. 
Info: COREX Handelsagentur GmbH 

Feldstr. 25 

Tel.: 06172/4 52 42 | 





notiert 


trieb der Vector Graphic Computersysteme. 


Bei Vector Graphic handelt es sich um einen Hersteller, 
der Computersysteme auf S-100 BUS Basis anbietet. 


Neben BASIC sind auch COBOL, PASCAL und APL 
lieferbar. Ferner ist mit den Systemen der multiuser/ 
multiterminal Betrieb möglich. 


Interessierte Fachhändler, die am Vertrieb der Vector 
Graphic Systeme interessiert sind, wenden sich bitte 
an: 

cm computermanagement 

Gesellschaft für Computersysteme mbH 

Gymnasiumstr. 4 

8070 Ingolstadt 

Tel.: 0841/32 15 2 


FERRANTI investiert 225 Mio DM für neues For- 
schungs- und Entwick lungszentrum 


FERRANTI Computer Systems Ltd. errichtet in 
Cwmbran/Süd-Wales ein neues Forschungs- und Ent- 
wicklungszentrum mit einem Investitionsaufwand von 
22,5 Mio DM. 


Die umfangreiche Werksanlage, insgesamt ca. 16000 m2, 
soll in drei Stufen bis Mitte 1985 fertiggestellt werden. 
Dieses neue Forschungs- und Entwicklungszentrum wird 
Hard- und Software für Computersysteme entwickeln, 
die im wesentlichen in der Flugüberwachung, Marine, 
Luftwaffe und im Heer eingesetzt werden. 
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Modell des neuen Forschungszentrums der FERRANTI 
Computer Systems Ltd. in Cwmbran/Süd-Wales. 


Für Wales, das als ein Problembereich im europäischen 
Arbeitsmarkt angesehen wird, werden durch das Projekt 
Cwmbran 1.000 Arbeitsplätze geschaffen. 
Info: FERRANTI GmbH 

Senefelderstr, 180 

6050 Offenbach a.M. 

Tel.: 0611/83 10 28 


Panelmeter-Katalog 

“Digital Panel Instrument Catalog‘ heißt die kostenlos 
von Analog Devices zu beziehende Arbeitshilfe für An- 
wender von digitalen Anzeigegeräten. Der englisch- 
sprachige Katalog umfaßt 100 Seiten und enthält neben 
einem °’designer’s guide’‘ mit Definitionen, Auswahl- 
kriterien und Applikationshinweisen eine komplette 
Datenblattsammlung von insgesamt 20 verschiedenen 
Einbauinstrumenten: von der einfachen 3stelligen An- 
zeigeeinheit über 3 1/2stellige 6-Kanal-Temperatur- 
anzeigen mit Automatic-Scanner bis zum preiswerten 
4 3/4stelligen Palmeter. 





Ebenfalls enthalten sind Datenblätter für Temperatur- 
meßsonden, Signalaufbereitungsmoduln und Strom- 
versorgungen. 
Info: Analog Devices GmbH 

Mozartstr. 17 

8000 München 15 

Tel.: 089/53 03 19 
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Grundlagen des Programmierens mit PASCAL 


Neben den im monatlichen Turnus durchgeführten Pro- 
grammierkursen 

‘Einführung in BASIC’ 

‘Datenorganisation auf Floppy-Disk’ und 

‘Strukturierte Programmierung mit BASIC’ 

bietet das IMT am 8. und 9. Mai erstmalig den Kurs 
“Grundlagen des Programmierens mit PASCAL’ an, 


Es handelt sich um ein zweitägiges Intensivseminar. Am 
ersten Tag werden die Hauptlinien der Pascal-Syntax er- 
arbeitet und an einfachen Programmen demonstriert. 
Der zweite Tag ist den Möglichkeiten (und Notwendig- 
keiten) der Datenstrukturierung mit Pascal gewidmet. 
Alle Programme werden nach der Methode des ’Step- 
wise Refinement‘ entwickelt und an einem Rechner 
vorgeführt. 


Jeder Teilnehmer erhält ausführliche Unterlagen mit 
sämtlichen vorgeführten Programmen. Die Kursgebühren 
betragen 350,— DM, Unterkünfte werden vom Veran- 
stalter vermittelt. Eine ausführliche Themenübersicht 
ist erhältlich. 
Info: Dr.-Ing. HP. Slabik 

Oberes Daufeld 9 

5568 Daun/Eifel 

Tel.: 06592/36 29 


VIDEOTON ändert Firmennamen 


Die Radio- und Fernsehfabrik VIDEOTON, mit 20.000 
Beschäftigten das größte Elektronikunternehmen 
Ungarns, trägt einen neuen Namen: 


VIDEOTON Elektronische Werke. 


Im vergangenen Jahrzehnt wurde die Produktions- 
struktur des Unternehmens wesentlich verändert. Neben 
den traditionellen Erzeugnissen - Rundfunk- und Fern- 
sehgeräte - gewann die Rechentechnik zunehmend an 
Bedeutung. Die Unternehmensführung ist der Ansicht, 
daß der neue Name dieser Veränderung Rechnung 
trägt und mit ihm alle Produktionsaktivitäten abge- 
deckt werden. 
Info: VIDEOTON Elektronische Werke 

1398 Budapest, P.F. 557 

Tel.: 22-88-21, 22-96-86 


Schallplatte vom 1. Computer Musik-Festival 


Am Abend des 25. August 1978 fand im Ballroom des 
Philadelphia Sheraton ein historisches Ereignis statt. 
Das erste Live-Konzert für Musik erzeugt von Personal 
Computer Systemen. 19 musikalische Kompositionen 
aus diesem Festival wurden auf einer Schallplatte mit 
52 Minuten Spieldauer aufgezeichnet. Die Stücke reichen 
von barocker Musik bis hin zu Rock und Rag. Zum 
Abschluß erleben Sie die historischen Demonstration 
aus den Bell-Labors, bei der ein Computer singt und 
dabei von einem anderen Computer musikalisch be- 
gleitet wird. Die Schallplatte kann unter der Best.-Nr. 
490 für DM 29,80 (empf. VK-Preis) vom Hofacker 


Verlag bezogen werden. Fragen Sie auch bei Ihrem Buch- 
oder Fachhändler. 
Info: Ing. W. Hofacker GmbH 

Tegernseerstr. 18 

8150 Holzkirchen 

Tel.: 0 80 24/ 73 31 


Neutrale Rechnungsformulare für Micros 


Die Firma Redysoft Software GmbH, Holzkirchen hat 
jetzt zwei neutrale Rechnungsformulare für Micro- 
computeranwender entworfen. Die beiden Formulare 
sind für denjenigen gedacht, der seinen Microcomputer 
sofort zur Fakturierung einsetzen möchte und nicht 
2 Monate auf den Druck von Endlosformularen warten 
will, 

Die Formulare sind so gehalten, daß der Absender, 
Bankverbindungen etc. über den Drucker vom Programm 
her eingesetzt werden können. 

Die Rechnungsformulare stehen ab sofort in zwei Aus- 
führungen zur Verfügung: 


1. Rechnung mit Paketaufkleber und Nachnahme 
Einzahlungsschein mit Tractorfeed-Lochabstand 
293 mm. Best.-Nr. 8002 


Aufiragsbesiätigung und Rechnung 


READYSOFT Formular ®Copyrighi by Ing. W Hofacker GmbH 1960 








Buchbes 


Mikrocomputer für den Selbstbau 2 


Das Buch “ucomputer für den Selbstbau 2° schließt sich 
nahtlos an das erste Buch an. Das im ersten Buch be- 
schriebene System ist für den Anschluß einer alpha- 
numerischen Tastatur vorbereitet, wobei die Daten- 
sichtung mittels eines T V-Gerätes möglich ist. 


Das “Elekterminal‘‘ vervollständigt das Lernsystem aus 
Buch 1 zu einem kompletten Computersystem. Die 





2. Rechnung mit Paketaufkleber für Tractorfeed-Loch- 
abstand mit 228 mm. Best.-Nr. 8003 








Auftragsbestätigung und Rechnung 





r GmbH 1980 


t by Ing W Hotackeı 


nular *Copyrıghi 








Poniiitaani u sen 


Somit ist gewährleistet, daß Sie für jeden nur möglichen 
Druckertypen schnell ein Endlosrechnungsformular 


erhalten können. 


Best.-Nr. 8003 kann für alle kleinen Drucker mit ca. 80 
Zeichen pro Zeile und alle Drucker mit verstellbarem 
Tractorfeed verwendet werden. Best.-Nr. 8002 passt 
genau in die Teleprint KS 34 und natürlich auch in alle 
größeren Drucker mit verstellbarer Stachelwalze. 


Info: REDYSOFT Software GmbH 
Tölzer Str. 28 
8150 Holzkirchen 
Tel.: 0 80 24/ 34 49 


rechungen 


Peripherie-Schaltungen erlauben den Anschluß einer 
ASCII-Tastatur sowie die Verwendung eines Fernseh- 
gerätes als Display mit einer Speichermöglichkeit von 
max. 11 Seiten. Dabei ist die Interface-Schnittstelle 
wichtigstes Bindeglied zwischen Peripherie (Terminal, 
Drucker, Modem) und Mikrocomputer. Das Interface 
eignet sich sowohl für das Elektor-SC/MP-System als 
auch für das KIM-1-System. 


Neben dem Hardware-Teil vermittelt das Buch auch 
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Software-Wissen. Dazu eignet sich der BASIC-Kurs. 
Dieser Teil führt in leicht verständlicher Art in die 
BASIC-Spräche ein. 


Die erlernten Sprachkenntnisse lassen sich mit dem 
BASIC-Mikrocomputer (SC/MP-Mikrocomputer und 
BASIC-Interpreter) in die Praxis umsetzen. 

Wer keine eigenen Programme schreiben will, findet im 
Buch mehrere fertige Programme. 


ISBN 3-921608-15-5 DM 20. — 


Info: Elektor Verlag GmbH 
Postfach 11 50 
5133 Gangelt 1 


Anwendungsbeispiele für den Mikroprozessor 6502 
Hardware-Tips und nützliche Programmbeispiele in 
Maschinensprache. 

Von Herwig Feichtinger, 96 Seiten mit 40 Abbildungen. 
Kart. DM 7,80 (= RPB-electronic-taschenbuch Nr. 173) 


In Wort und Bild werden hier Anwendungsbeispiele für 
den Mikroprozessor 6502 gezeigt, die sich nutzbringend 
zuhause und im Industrie-Labor einsetzen lassen. Diese 
Programme wurden für das weit verbreitete KIM-System 
ausgelegt: eine Adaption an andere 6502 Systeme ist 
jedoch ohne weiteres möglich. 


Zunächst werden nach der Gebrauchsanweisung für den 
KIM-Timer zu dem bekannten Befehlsvorrat zusätzliche 
Operations-Codes mit der Beschreibung ihrer Wirkung 
dargestellt. Es folgen Tips zur ‘automatischen’ Hard- 
ware-Speicherverschiebung und für Unstabilitäten bei 
Kassetten. Um ein Digitalsignal umzuformen, daß es sich 
beispielsweise per Funk übertragen läßt, wird der Schal- 
tungsaufbau für ein FSK-Modem gezeigt. Als Ergänzung 
dazu das Schaltbild eines FSK-Demodulators. 


Für einen “rohen KIM-1’ folgen Programme, um z.B. 
die Messung von Frequenzen im Nf-Bereich vorzu- 
nehmen oder um ein gewöhnliches Oszilloskop mit 
Hilfe des KIM-1 zu einem Speicheroszilloskop umzu- 
wandeln. Weiterhin wird in einem preiswerten Lösungs- 
beispiel gezeigt, wie ein Analog-Digital-Wandler als 
Digital-Analog-Wandler eingesetzt werden kann. Es 
folgt ein Baudot-Ausgabeprogramm, sowie das Pro- 
gramm für einen Metallpapier-Drucker und für die 
Binär-Dezimalumwandlung. 


Weitere Programme wurden für das ASCII-Terminal er- 
arbeitet. Stichworte mögen hier genügen: - Ein De- 
bugging-Programm als Interrupt-Routine, Disassembler 
Pr. mit Dekodierung und Ausgabe der Befehle, ein 
Plotter für das Speicheroszilloskop, ein Karteiprogramm 
(Datensuche) und automatische Textformatierung. 


Außerdem wird gezeigt, wie mit einem recht geringen 
Software-Aufwand der KIM-1 Worte aus der Program- 
miersprache BASIC “versteht” und als Steuerbefehle 
interpretiert. Abgeschlossen wird diese praktische und 
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nützliche Sammlung von Anwendungsbeispielen mit 
einem Programm für das Funkfernschreiben im Baudot- 
Code. 


Dem Anwender wird mit diesem Buch eine reichhaltige 
Standard-Software geboten, die Doppelentwicklungen 
für häufig vorkommende Anwendungen vermeidet. Wer 
dieses Band gelesen hat, versteht nicht nur die Systematik 
des Programmierens, sondern kann darüber hinaus die 
hier veröffentlichten Programme nutzbringend einsetzen 
und seine eigenen Ideen verwirklichen. 


Info: Franzis-Verlag Müchen 
Postfach 37 01 20 
8000 München 37 
Tel.: 089/51 17 


Programmieren von Heimcomputern 
Band 1: Einführung in BASIC 


Wolfgang Schneider, 140 SEiten, DIN C 5, Kartoniert 
DM 24, — ISBN 3 528 04160 9 


Die mit Band 1 eröffnete Reihe ‘Programmieren von 
Taschenrechnern‘ gibt den Benutzern von Heim- 
computern, Hobbycomputern bzw. Personal-Computern 
über die Betriebsanleitung hinaus zahlreiche Anwen- 
dungshilfen. Der Leser findet wertvolle Informationen 
und Hinweise mit Beispielen zur optimalen Ausnutzung 
seines Gerätes, besonders auch im Hinblick auf die 
Entwicklung eigener Programme. 


Die bevorzugte problemorientierte Programmiersprache, 
die zum Dialog mit Heimcomputern verwendet wird, ist 
BASIC. Der vorliegende Band 1: Einführung in BASIC 
von Wolfgang Schneider, gibt eine von einem be- 
stimmten Gerätemodell unabhängige Einführung in das 
Programmieren mit BASIC. Das Buch wendet sich vor- 
wiegend an Programmieranfänger und ist auf die ty- 
pischen Eigenschaften des Heimcomputers abgestimmt. 


Das Buch vermittelt knapp und präzise die elementaren 
BASIC-Regeln. Eine Vielzahl von Beispielen verdeut- 
lichen die Regeln. Das Wichtigste wird einprägsam durch 
Merksätze am Ende eines jeden Kapitels zusammenge- 
faßt. Mit Hilfe von selbst zu lösenden Übungsaufgaben, 
kann der Leser überprüfen, ob er die BASIC-Regeln 
beherrscht. 


10 vollkommen programmierte und kommentierte 
Beispiele zeigen, wie man das Wissen aus den einzelnen 
Kapiteln anwendet, um vollständige Programme zu 
schreiben. Dabei wird u.a. erklärt, wie man eine Handels- 
kalkulation aufstellt, die Kurve einer mathematischen 
Funktion grafisch darstellt, eine Einkommen- bzw. 
Lohnsteuerberechnung vornimmt oder eine Computer- 
grafik erstellt. 


Info: Friedr. Vieweg & Sohn 
Verlagsgesellschaft mbH 
Postfach 58 29 
6200 Wiesbaden 


Mikrocomputer Fachbücher 
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Mikrocomputer 







Mikrocomputer Programmierbei- 
spiele für 2650, Dr. J. Hatzenbichler 
Eine Einführung in die Programmie- 
rung von Mikrocomputern anhand 
des Prozessors 2650 von Signetics. 
Viele Programmierbeispiele in Ma- 
schinensprache, die Sie auf einem 
preiswerten Mikroprozessorsystem 
MIKIT 2650-P2 ausführen können. 
Zeitschleifenprogramme, Blinkschal- 
tung, Lauflicht, Stufenzähler, Elek- 
tronischer Würfel, Stopuhr, Reak- 
tionszeittester, Computer Musik Pro- 
gramm u. a. Zu diesem Buch ist auch 
ein komplett aufgebautes und ge- 
testetes Mikrocomputersystem er- 
hältlich, auf dem Sie alle beschrie- 
benen Programme selbst ausführen 
können. Über 120 Seiten. 


Best.-Nr. 33 DM 19,80 


Hobby Computer Handbuch, C. Lo- 
renz 

Eine leicht verständliche Einführung 
in die Mikrocomputertechnik. Diese 
sehr umfangreiche Einführung in die 
Microcomputertechnik dürfte zu die- 
sem Preis einmalig sein. Auf über 
450 Seiten finden Sie— Grundlagen 
der Computer- und Microcomputer- 
Technik, was ist ein Microcompu- 
ter? Microcomputer KITs, Einplati- 
nencomputer, CAT, OSI, POLY 88 
u. v. a. Das ideale allumfassende 
Buch für den Microcomputertech- 
niker. Für Industrieanwendung eben- 
so geeignet wie für den Hobby- 
Computer-Fan. Über 450 Seiten. 
Best.-Nr. 25 DM 29,80 
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Aktiv Training Microcomputer 8080 
8085 

Dieses Werk mit über 360 Seiten be- 
schäftigt sich ausschließlich mit den 
Microcomputerbausteinen und Peri- 
pherieelementen der 8080A und 
8085 Microprozessoren. Grundlagen, 
Einführung 8080 Microcomputer, 
Programmieren in Assembler, PL/M 
Compiler, Speicherbausteine u. v.a. 
mehr. Ideal für jeden, der ein System 
mit 8080, 8085 CPU besitzt. Auch 
der Z80 Systembesitzer kann von 
diesem Buch viel profitieren. Am 
Schluß des Buches finden Sie noch 
ca. 150 Programmlistings in Maschi- 


Dr J.Hatzenbichler 





Mikroprozessoren, Eigenschaften 
und Aufbau, Teil 1, H. Bernstein 
Grundlagen, Eigenschaften und Auf- 
bau von Mikroprozessoren, Organi- 
sation von Recheneinheiten und Mi- 
kroprogrammen. Programmierung 
und Klassifizierung von Mikropro- 
zessoren. Ablaufdiagramm, Flußdia- 
gramm. Ein-Chip-Technik und Multi- 
Chip-Technik,, Transfer- und Sprung- 
funktionen. Speichertechnik: RAMSs, 
ROMs, FIFO, FILO. Programmier- 
bare logische Arrays (PLA). An- 
wendungsbeispiele und Anwendungs- 
bereiche. Über 120 Seiten. 
Best.-Nr. 22 


Hobby 
Gomputer 


DM 19,80 


€. LORENZ 


RILLUTEL 


Eine leicht verständliche 
Einführung in die 
Mikrocomputertechnik 








nensprache (Nützliche Utilities und 
Spielprogramme). 


Best.-Nr. 30 DM 49,80 


M6800 Mikroprozessor Programmier- 
handbuch 


Ein deutschsprachiges Handbuch für 
den 6800 Microcomputer. Grundla- 
gen, Einführung und genaue Be- 
fehlserklärungen. 


Best.-Nr. 8063 DM 19,80 


Handbuch für SC/MP 

Ein echtes Handbuch für SC/MP 
(INS8060) Microcomputerbesitzer 
und solche, die es werden sollen. 
Komplette Einführung mit vielen 
Schaltbeispielen, Schaltbildern und 
Programmlistings in Maschinenspra- 
che und TINY BASIC. Komplettes 
ELBUG-Listing, CPU-Karte, RAM- 
Karte, ROM-Karte, ROM-Program- 
mierer, Cassetten-Interface, Fernseh- 
interface, Netzteil, Hex Ein-/Ausga- 
be, SC/MP Einkartenmicrocomputer 
u.v.a. mehr. 


Best.-Nr. 108 DM 29,80 





Mikroprozessor Software Handbuch 
C. Lorenz 

Grundlagen und Einführung in die 
Mikrocomputerprogrammierung, 
Grundlagen und Einführung in die 
wichtigsten Programmiersprachen 
(BASIC, FORTRAN, ASSEMBLER- 
Sprachen). Zusammenstellung der 
wichtigsten Befehlslisten: 8080, Z80, 
M6800, National, Fairchild etc. Ein 
Software Handbuch für jeden, der 
mit Mikroprozessoren oder Mikro- 
computern zu tun hat. Über 200 S. 
Best.-Nr. 27 DM 29,80 


Microcomputertechnik 

Z-80, Z8, Z8000 v. H. P. Blomeyer- 
Bartenstein 

völlig neu überarbeitete Auflage. In 
diesem Buch finden Sie eine umfas- 
sende, einführende und weiterführen- 
de Hilfe zum Einstieg in die Micro- 
computertechnik mit vielen Schalt- 
und Programmierbeispielen. Als 
praktische Betrachtungsgrundlage 
dient das supermoderne Microcom- 
puterkonzept Z80A von Zilog. Das 
Buch geht auf alle wichtigen Zu- 
sammenhänge ein und erklärt diese 
dem Leser so ausführlich, daß kaum 
noch Fragen offen bleiben. Über 240 
Seiten. Best.-Nr. 24 DM 29,80 


M6800 Mikroprozessor 
Programmierhandbuch 









MICROCOMPUTER 


Handbuch 








Mikroprozessor, Teil 2 

von H. Bernstein. Die Fortsetzung 
unseres ersten, so erfolgreichen Bu- 
ches über Mikroprozessoren. Tech- 
nologie von Mikroprozessor- und 
Speicherbausteinen. Festwertspei- 
cher, PROM, REPROM, FIFO, 
Schieberegister, MPR-Register, ARL- 
Register, SAR-Register. Aufbau eines 
Mikroprozessorsystems mit 8080, 
RAM- und ROM-Schnittstellen, Be- 
fehlssatz 8080. Über 120 Seiten, 
Best.-Nr. 26 DM 19,80 


) 





Microcomputer Lexikon und Wörter- 
buch von A-Z,C. Lorenz 
Englisch/Deutsch — Der Fachaus- 
druck wird übersetzt, ausführlich er- 
klärt und erläutert. 

Deutsch/Englisch — Übersetzung des 
Fachausdrucks. Ein Hilfs- und Ar- 
beitsbuch für jeden, der sich heute 
mit der modernsten Elektronik be- 
schäftigt. Viele engl. Ausdrücke wer- 
den heute in der Elektronik, Com- 
puter-- und Mikroprozessortechnik 
verwendet und oft fehlt uns eine ge- 
naueste und präzise Erläuterung. Ein 
Lexikon und Wörterbuch in einem 
einzigen Buch vereint. 


Best.-Nr. 28 DM 29,80 


Programmieren 
1) 
Maschinensprache 
6502 





) 





Programmieren in Maschinensprache 
mit 6502 

Ein deutsches Buch für jeden, der 
mit dem 6502 Mikroprozessor arbei- 
tet. Grundlagen Maschinensprache, 
Beschreibung des Extended Monitors 
für Superboard von Challenger. Aus- 
führliche Beschreibung jedes einzel- 
nen Maschinenbefehls mit Beispiel. 
Übersichtliche Beschriftung. Sie fin- 
den jeden Befehl schnellstens und 
können nachlesen, was im Computer 
selbst geschieht. Am Schluß finden 
Sie Listings und Beschreibung für 
einen kompletten 2-Pass-Assembler, 
Editor, Binder und Disassembler. 
Für PET 8K, alte ROMS und für die 
neue CBM Serie. 


Best.-Nr. 118 DM 98,-- 


Mikrocomputer 


Fachbücher 


englisch 


Intel Application Notes (8080 ,8085, 
8255, 8251) 

Dieses Buch braucht jeder, der mit 
8080, 8085 oder Z80 Mikropro- 
zessoren arbeitet. 

Wir haben die interesantesten Appli- 
kationsberichte in diesem Buch zu- 
sammengefaßt. 

Aus dem Inhalt: Designing with 
Intel‘s Static RAMs 2102, Memory 
Design with the Intel 2107B. 

8255 Programmable Peripheral In- 
terface Applications, Using the 8202 
Dynamic RAM Controller u. v. a. 
Best.-Nr. 153 DM 29,80 
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Microsoft 8K BASIC Reference 
Manual 

Eine sehr gute BASIC-Einführung. 
Auch als Handbuch zum Nachschla- 
gen bestens geeignet. Ideal für je- 
den PET, CBM, TRS#80, KIM- 
BASIC, SYM-BASIC, AIM- und 
APPLE-Besitzer. 73 Seiten DIN A4 
mit vielen Beispielen. Eine Produk- 
tion des Hofacker-Verlages in engli- 
scher Sprache, 


Best.-Nr. 151 DM 19,80 


Programmierhandbuch für PET 

C. Lorenz 

Ein vom Hofacker-Verlag für den 
PET produziertes Buch. Es beginnt 
da, wo Ihr mitgeliefertes Handbuch 
aufhört. Einführung Maschinenpro- 
grammierung, Assembler, Ein-/Aus- 
gabeprogrammierung, Programmier- 
tricks, Analog/Digital-Wandler, Gra- 
phik, Spracherkennung u. v. a. 
mehr. Viele Listings, die Sie selbst 
eintippen können, 324 Seiten. 
Best.-Nr. 110 DM'’29,80 





Expansion Handbook for 6502 and 
6800 

Das ideale Handbuch für alle KIM, 
SYM, AIM, PET und Challenger 
Computer-Freunde. Das Buch be- 
schäftigt sich ausschließlich mit dem 
S44-Bus. Dies ist exakt der Bus 
von SYM, AIM und KiM. Sehr viele 
Schaltbilder: CPU-Platine, Hex-Ta- 
statur Eingabe, Kansas City Inter- 
face, RAM u. ROM-Karte, Analog- 
Eingabe Board u. v. a. Das Buch ist 
für jeden 6502 Systembesitzer un- 
entbehrlich. Ca. 150 Seiten 


Best.-Nr. 152 DM 19,80 


Care and Feeding of the Commodore 
PET 

Das ideale Buch für den Hardware- 
Bastler. Viele Tricks, Schaltbilder, 
Hinweise und Erläuterungen für den, 
der gerne selbst Erweiterungen bauen 
möchte. Memory Map für 8K PET 
und CBM, Bauanleitung für eine 
serielle Schnittstelle u. v.a. mehr. 
Best.-Nr. 150 DM 19,80 
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6502 Microcomputer-Programmie- 
rung, Peter Heuer 

Eine deutschsprachige Einführung in 
die Maschinensprachenprogrammie- 
rung anhand des 6502 Microcom- 
puters. Ein echtes Anleitungsbuch 
zum Einstieg in die Microcomputer- 
technik mit Hilfe des KIM-1. Viele 
Programmierbeispiele, die von einem 
Pädagogen speziell für Anfänger ent- 
wickelt wurden. Auch PET, AIM, 
SYM und ATARI-Besitzer brauchen 
dieses Buch. 


Best.-Nr. 109 DM 29,80 


Expansion 





Complex Sound Generation with 
SN 76477 

Ein Applikationsheft für einen der 
interessantesten integrierten Baustei- 
ne unserer Zeit. Ein LSI-Baustein 
zur Tonerzeugung. Je nach äußerer 
Beschaltung können Sie mit diesem 
Baustein die verrücktesten Töne er- 
zeugen, 
Dampfeisenbahngeräusch 
Dampfpfeife, Vogelgezwitscher, 
Hundegebell, elektronische Orgel, 
Schuß mit Explosion u. v. a. mehr, 
Best.-Nr. 154 DM 19,80 
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Microprocessor Programming for the 
Computer Hobbyist 

Dieses buch ist speziell für den 
Computer-Hobbyisten geschrieben, 
der sich bereits mit weiterführen- 
den Programmiertechniken und Da- 
tenstrukturen beschäftigen möchte. 
Inhalt: Höhere Programmiersprachen 
(PL/M,PL/1), arithmetische Funktio- 
nen, Suchprogramme werden im Zu- 
sammenhang mit dem Schachspiel- 
problem behandelt. Über 380 Seiten 
in englischer Sprache 


Best.-Nr. 952 DM 39,-- 


by brice ward 





Artificial Intelligence, Neil Graham 
Hier ist endlich ein Buch speziell 
über künstliche Intelligenz. Der Au- 
tor benutzt Computerspiele und Ro- 
botertechnik für die illustrative Be- 
handlung dieses brandheißen The- 
mas. Was ist der Unterschied zwi- 
schen einer Lösung einer komple- 
xen Programmieraufgabe und der 
Programmerstellung für intelligente 
Computerentscheidungen. 


Best.-Nr. 1076 DM 29,80 
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By.ken Tralton 


Digital Interfacing with an Analog 
World, Joseph J. Carr 

Wie entwirft und baut man Inter- 
faceschaltungen für Microcomputer? 
Der Schwerpunkt liegt bei der Ver- 
bindung mit der analogen Welt. 
Viele Tabellen, Schaltungen, Be- 
rechnungen und Hinweise. Über 400 
Seiten. 
Best.-Nr. 1070 
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DM 39,-- 


Microprocessor 
Programming 
for Oomputer Hobbyists 





Microprocessor/Microprogramming 
Handbook, Brice Ward 

Ein praktisches Handbuch für jeden, 
der sich mit Mikroprozessoren be- 
schäftigen möchte. Auf über 290 
Seiten finden Sie Grundlagen, alles 
über Programmierung und Anwen- 
dungsbeispiele der interessantesten 
integrierten Schaltungen. Inhalt: Ein- 
führung in die Mikroprozessortech- 
nik. Der Mikroprozessor von innen, 
MCS4, MCS40, MCS80, Speichersy- 
steme, Mikroprogrammierung in Ma- 
schinen- und Assemblersprache. 
Best.-Nr. 785 DM 35.-- 


TAB BOOKS No 4D 


- Artificial 
- Intelliven 
’ Making machines “thin 


Be 





# , ARE 
TS wer aa, 


How to Build your Own Working 
16-Bit-Microcomputer von Ken Trac- 
ton 

Alles, was Sie über den neuen Super- 
microprozessor TI9900 wissen müs- 
sen. Beschreibung des Schaltkreises, 
Peripherie-Bausteine für TMS9900. 
Tricks, Systemaufbau etc. Sehr in 
teressant, da der TMS9900 das Herz 
des neuen Texas Instruments Perso- 
nal Computers ist. 


Best.-Nr. 1099 DM 14,80 











Beginner’s Guide to Computer Pro- 
gramming, Brice Ward 

Eine ideale Einführung in die Pro- 
grammierung von Computern (Mi- 
croprozessoren). Das Buch beginnt 
mit der Entwicklung einer einfachen 
Programmiersprache für den eigenen 
Bereich und zum Selbststudium, so- 
dann wird auf andere Sprachen über- 
gegangen. Inhalt: Grundlegende Pro- 
grammkonzepte, 1I/O-Schaltungen, 
Flußdiagramme, Programmtest, 
Schleifen, Indexregister, versch. Pro- 
grammiersprachen, Compiler, Cobol 
u. v. a., 480 Seiten, 364 Bilder ‚in 
englischer Sprache. 


Best.-Nr. 1015 DM 29,80 


As incredihke book that ho you haw 1a construct your own rabot 
and progsam it. Inciuden full Setads am barkdıng a navigation system 
jomıscan). a henring method (Excam), a way e taßing (kudigen) 


[ 
and an understondahle language and grammar (Fredian) 





Microprocesor Cookbook, von 
Michael Hordeski 

A chipby-chip-comparison of todays 
modern microprocessors. 

Die wichtigsten Prozessortypen wer- 
den genau beschrieben (Schaltung, 
Blockdiagramm, Befehlslisten, Pro- 
grammbeispiele) und verglichen. 
8080, 6800, F8, Z80, TMS 9900, 
SC/MP, Bit Slices, R6500, 264 S. 
Best.-Nr. 1053 DM 24,80 
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By Ken Tracton 


25 Games in BASIC (Listings). Die 
Programme laufen mit kleinen Ände 
rungen auf den meisten Microcom 
putern. Inhalt: Number, Letter, 
Stars, Trap, Bagels, Mugwump, 
Hurkle, „Snark, Reverse, Button 
Chomp, Taxman u.v.a. 


Best.-Nr. 8057 DM 9,80 
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How to build your own working 
ROBOT PET 

An incredible book that shows you 
how to construct your own robot 
and program it. Includes full de- 
tails on building a navigation sy- 
stem (Soniscan), a hearing method 
(Excom), a way of talking (Audigen) 
and an understandable language and 
grammer (Fredian), 

Eine wertvolle Hilfe für alle, die 
sich einen Roboter bauen wollen. 
(8085) CPU). Viele wertvolle Schal- 
tungen, die Sie im Zusammenhang 
mit TRS80 oder 8085-Computern 
verwenden können. 238 Seiten. 
Best.-Nr. 1141 DM 29,80 
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The BASIC von Ken 
Tracton 

Ein komplettes Dictionary mit BA- 
SIC-Befehlen. Alle Befehle sind in 
alphabetischer Reihenfolge geordnet 
und jeder Befehl genau beschrie- 
ben. Zu jedem Befehl ist ein De- 
monstrationsbeispiel beigefügt. 
Dieses Buch braucht jeder BASIC- 
Programmierer! 
Best.-Nr. 1055 


Cookbook, 


DM 24,80 
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57 praktische BASIC-Programme 

C. Lorenz, Ken Tracton 

Ein Buch mit technisch-wissenschaft 
lichen Programmen und einer großen 
Anzahl von Spielprogrammen in 
BASIC. (Games). Ein Buch für je- 
den, der sich mit dem faszinieren- 
den Hobby der Microcomputertech- 
nik befassen will. Alle Listings sind 
in BASIC und können auf den 
meisten Personal Computer Syste- 
men gefahren werden. Alle Program- 
me wurden sorgfältig getestet. Zum 
Beweis ist für jedes Programm ein 
Protokoll des Probelaufs abgedruckt. 
Best.--Nr. 31 DM 39,-- 


Microsoft BASIC Handbuch 

Ein Buch für alle, die das moderne 
Microsoft BASIC (BASIC80 und 
Standalone BASIC) kennenlernen 
möchten. Ideal als Einstieg und 
Nachschlagewerk. Mit vielen Beispie- 
len (Programmlistings) und Hinwei- 
sen. Ideal auch für die Schule, Aus- 
bildung und innerbetriebliche 
Schulung. Ca. 160 Seiten. 


® €. Lorenz 
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Einführung 
und Nachschlagewerk 
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24 Tested Ready to RUN Game Pro- 
grams in BASIC, Ken Tracton 

Spaß- und Spielprogramme in BA- 
SIC. Viele Programme enthalten spe- 
zielle Anpassungshinweise an die 
Homecomputertypen TRS80 und 
PET. Viele Graphik- und Zeichen- 


) 


Best.-Nr. 121 





DM 29,80 





The A to Z Book of Computer 
Games 

26 aufregende und instruktive Spiel- 
programme fix und fertig zum Ein- 
geben in jeden BASIC-Computer. 
Nach einer kleinen Einführung in die 
Programmierung folgen interessante 
Spielprogramme, die jeder Micro- 
computerbesitzer gesehen haben 
muß. 

(Bandit, Cokes, Dice, Elevate, Fire- 
card, Gunners, Hobbit, Invert, Just- 
luck, Knights, Lapides, Match, 
Naughts + Crosses, Otello, Par 2, 
Quantal, Roulette, States Twenty 1, 
Ultranim, Verboten, Wumpus, X- 
Change, YATC, END. 

Am Schluß werden noch einige Tips 
zur Umwandlung in andere BASIC- 
Versionen gegeben. 

Über 300 Seiten. 

Best.-Nr. 1062 DM 29,80 
Programmieren mit TRS-80 von 
Martin Stübs 

Das erste in einem deutschen Verlag 
produzierte Buch über den erfolg- 
reichen Personal Computer von 
TANDY. Ein Buch für jeden, der 
einen TRS-80 bereits besitzt oder 
vor der Entscheidung steht, wel- 
chen Computer er sich anschaffen 
soll. Einführung, Programmiertricks, 
Erweiterungen, Maschinenprogram- 
mierung und viele Programme (Li- 
sting mit Beschreibung). 


Best.-Nr. 111 DM 29,80 


programme. Ideal für jeden BASIC- 
Computer-Besitzer. 
Best.-Nr. 1085 


DM 24,80 


BASIC Programmierhandbuch von 
C. Lorenz 

Einführung und Nachschlagewerk. 
Speziell für die BASIC-Versionen der 
modernen Microcomputersysteme. 
Jeder Befehl wird ausführlich be- 
schrieben und ein Beispielprogramm 
gezeigt. Sehr übersichtlich und prak- 
tisch. Am Schluß finden Sie ein 
komplettes BASIC-Programm, das 
Ihnen über einen Computer BASIC 
lehrt. 


Best.-Nr. 113 DM 19,80 


TINY BASIC Handbuch ‚H. Hermann 
Das erste deutschsprachige Hand- 
buch über Tom Pittman’ s TINY 
BASIC. Eine Einführung in die 
TINY  BASIC-Programmiersprache. 
Wie kann ich meinen Computer 
(KIM-1) erweitern und BASIC pro- 
grammieren. Systemvorschläge. Viele 


Programmierbeispiele, Tricks und 
Kniffe. 
Best.-Nr. 34 DM 19,80 
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24 TESTED, 
READY-TO-RUN GAME 
PROGRAMS IN BASIC 


Fun and game programs —most including specific 
adaptations for the TRS-80 & PET home computers! 
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The First Book of 80-US 

Für den TRS80 Freund eine echte 
Preissensation. Die ersten fünf Hefte 
aus 80-US Journals in einem Sam- 
melband zusammengefaßt. Voll mit 
vielen sehr interessanten Hard- und 
Softwareideen, Tricks. Viele kom- 
plette Programmbeispiele (Listings) 
in BASIC und Z-80 Maschinenspra- 
che. Über 250 Seiten DIN A4. Far- 
biger Umschlag. Dieses Buch sollte 
jeder TRS-80-Besitzer oder der es 
werden will, im Schrank haben. 
Best.-Nr. 155 DM 19,80 
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SOFTWARE SHOP 


So weit wie Ihr nächster Briefkasten 


Für Ihre Bestellungen verwenden Sie bitte die 
beigeheftete Bestellkarte für den ELCOMP- 
Software Shop. 


Programme für den KIM-1 und 6502 allgemein 


KIM-Programmentwicklungscassette 
Eine Programmsammlung auf Cassette für den 
Programmentwickler. Relocator und Breakpoint- 
routine. 

Best.-Nr. 81/50 


Musik mit KIM 
Viele interessante Programme für die Ton- und 
Musikerzeugung mit Ihrem KIM-1. Gut als 
Untermalung und Erweiterung von Spielpro- 
grammen (Cassette) 
Best.-Nr. 81/10 


DM 29,-- 


DM 29,80 


6502 KIM Software-Paket, viele Listings und 
Dump-Listings für Ihren KIM. Zufallsgenera- 
tor, Hangman, Hurkle, Master Mind, Switch 
6502, Acey-Ducey. 


Best.-Nr. 80/59 DM 89.-- 





TINY BASIC für KIM-1 

Eine recht preiswerte und leistungsfähige BA- 

SIC-Version für den KIM-1 mit 4K Speicherer- 

weiterung. Wahlweise für den Bereich ab 0200 

Hex oder 2000 Hex. 

Wenn nichts angegeben, wird 0200 Hex. gelie- 

fert. 

Cassette mit Manual (deutsch) 

Best.-Nr. 81/13 DM 79,-- 
Programme für 8080, 8085, 8048 


8080 Software-Paket. Spiele in Maschinen- 
sprache für 8080 Systeme. Komplette Listings 
mit Dump-Listing. Spiele: Hangman, Zufallsge- 
nerator, Master Mind und Game Space Voyage. 
Best.-Nr. 80/61 (Listings) DM 89.-- 


8080 Text Editing System. Dieser Editor ist zei- 
len- und inhaltsorientiert. Dadurch wird die 
Programmierung in Assemblersprache wesent- 
lich vereinfacht. Dieses System gehört zu den 
leistungsfähigsten Texteditoren für 8080 über- 
haupt. Speicherbedarf 6 K beginnend bei 
Best.-Nr. 80/63 (Listings) DM 99.-- 


8080 Text Processing System. Es erlaubt den 
Gebrauch von über 50 Befehlen zur speziellen 
Textformatierung (Multiple Spacing, Kontrolle 
des linken Zeilenanfangs, programmiertes Ein- 
rücken, Paging, rechter und linker Randaus- 
gleich, Zentrierung u.v.a. mehr. Es besteht 
die Möglichkeit der Macrodefinition zum Auf- 
bau kundenspezifischer Befehle. Speicherbe- 
reich: 1000 Hex. bis 4184 Hex. Listing mit 
Einführung in die Textverarbeitung u.Manual 
Best.-Nr. 80/84 DM 129.-- 
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Software auf 
Cassette 


8080 Mnemonic Assembler 

Ein sehr leistungsfähiger 2-pass-Assembler für 
8080 oder Z-80-Systeme. Standard Intel Format 
oder freies Format. Im ersten Durchlauf wird 
eine ‚symbolische Reference Tabelle generiert. 
Im zweiten Durchgang wird assembliert. (Listing 
oder Object Code) Ausführliches Manual mit 
Listing und Hex Dump Listing. 


Best.-Nr. 80/90 DM 129,-- 


Programme für Z 80 


Z 80 Software-Paket. Viele Spiele und nütz- 
liche Programmierbeispiele für Z 80 Micro- 
computer North Star Horizon auf Diskette. 
Best.-Nr. 80/62 DM 89.-- 


Programme für 6800 


6800 Software-Paket. Spiele mit dem Micro- 
computer 6800. Fioating Point Package u.v.a. 
Best.-Nr. 80/60 (Listing) DM 89.-- 


6800 Micro BASIC Pius. Ein leistungsfähiges 
BASIC für 4 K/8 K Systeme. Alle wichtigen 
Statements incl. NEXT, DiM(einfache und 
mehrdimensionale Felder bis zu 98 x 98) u.v.a. 
Best.-Nr. 80/81 (Listing mit Kassette) Kansas 
City Format DM 89.-- 


6800 Mnemonic Assembler/Disassembler und 
Relocator, 3 Listings, 3 Kassetten 


Best.-Nr. 80/79/80/82 DM 227 .-- 





6800 Text Editing System. Eigenschaften wie 
8080 Text Editing System, jedoch Speicher- 
bedarf 5 K RAM, beginnend bei 0 Hex. 

Best.-Nr. 80/76 (Listing mit Kassette) Kansas 
City Format DM 129.-- 


6800 Text Processing System, Eigenschaften 
wie 8080 Text Processing System. 

Best.-Nr. 80/77 (Listing mit Kassette) Kansas 
City Format DM 160.-- 


6800 BASIC 

Ein sehr leistungsfähiger BASIC-Interpreter. 
(9,5K) für alle 6800-Systeme mit mindestens 
12 K RAM. Floatingpoint, alle Standard BA- 
SIC-Befehle und Funktionen u. v. a. mehr. 
Cassette mit Manual. 


Best.-Nr. 8000 DM 149,-- 


Software für Apple II 


Professionelle Sekretärin 

Ein Programmpaket für alle, die Ihre Zeit sinn- 
voll planen und nutzen müssen. Ideal für den 
Rechtsanwalt, Steuerberater, Manager etc. Das 
File-System sorgt für die Einhaltung Ihrer Ter- 
mine und speichert alle Termine für das ganze 
Jahr. Über eine besondere Kartei (File) können 
wichtige Telefonnummern abgerufen werden. 
Best.-Nr. 6001, Cassette DM 299,-- 


The BASIC-Teacher 

Ein Lehr- und Lernprogramm für den Apple, 
12 Lektionen, Apple Tricks, Graphik, Ton und 
Musik, PEEK und POKE u. v.a. 


Best.-Nr. 6014, Cassette DM 84,.-- 


Programme für PET 2001 

Achtung: CBM-Computer-Besitzer. Verschiedene 
PET 2001-Programme in Maschinensprache oder 
mit bestimmten PEEK und POKE-Statements 
müssen erst an den CBM-Computer angepaßt 
werden. Im allgemeinen macht die Anpassung 
jedoch keine Schwierigkeiten. 


BASIC-Kurs auf Cassette für PET 

Ein BASIC-Kurs mit Erklärungen der PET- 
Funktionen auf Cassette. 5 Lektionen mit Er- 
läuterungen und Programmbeispielen zum Einle- 
sen in Ihren PET-Speicher. Sehr interaktiv. Das 
besondere an diesem BASIC-Kurs ist, daß Sie 
zusätzlich noch eine besprochene Audio-Cassette 
mit Erläuterungen und Computer-Musik-Unter- 
malungen erhalten. 
Best.-Nr. 423 DM 99,-- 
Computer Musik mit dem PET 

Eine der schönsten Arbeiten des Programmierers 
ist das Generieren von Computer-Musik. Eine 
komplette Anleitung incl. Cassette mit vielen 
interessanten Programmen enthält der Musik- 
KIT P35 (Musik über Tastenfeld, Musik aus 
DATA -Statements, Musik aus Maschinensprache- 
unterroutinen etc. 


Best.-Nr. 435 DM 39,80 


Textverarbeitungsprogramm für PET 2001 

Ein komplettes Textverarbeitungspaket für je- 
den, der viel zu schreiben hat. Sie schreiben und 
ändern auf dem Bildschirm. Wenn der Text 
o.k. ist, wird er ausgedruckt. 

Linker und rechter Randausgleich, automati- 
sches Einrücken. 


Best.-Nr. 426 DM 96,-- 
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Buchhaltungsprogramme für PET 

NEU: Ab sofort liefern wir auf Cassette ein 
Paket für die Anwendung in der Finanzbuchhal- 
tung. (General Ledger und Checking Account) 
2 Cassetten mit Manual und Listing. 

Best.-Nr. 437/438 DM 148,- 


Spezialprogramm für Hausverwaltungen und 
Vermieter (Rent Account) für PET 
Best.-Nr. 441 DM 69,-- 


Finanzprogramm I und Il (Haushaltsfinanzen) 
für PET 

Diese beiden Programme wurden speziell für die 
Aufnahme und Analyse sämtlicher Einnahmen 
und Ausgaben eines Haushaltes entwickelt. 
Programm I wird dazu benutzt, die Verwen- 
dungszwecke und Posten einzugeben und anzu- 
zeigen. Sie können geändert, gelöscht und aus- 
gewechselt werden. Programm Il benutzt die 
Daten aus Programm I, analysiert diese und gibt 
Ihnen eine Aufschlüsselung nach Monatskosten, 
Jahreskosten oder Kosten pro \Verwendungs- 
zweck, Graphische Darstellung für alle Posten 
Best.-Nr. 411 DM 138,-- 


Programmiertricks für PET 

Eine Cassette mit vielen kleinen praktischen 
Programmiertricks. Ideal für jeden, der die 
Möglichkeiten des PET voll ausschöpfen möchte. 
Best.-Nr. 422 DM 39,-- 


Graphik und Bewegung auf dem PET 

Wie man graphische Darstellungen, Bilder und 
Bewegungsabläufe (Animation) auf dem PET 
programmieren kann, zeigt Ihnen diese Cassette. 
Best.-Nr. 424 DM 39,-- 


Programmierexperimente für PET 
Viele praktische Hilfsprogramme und nützliche 
Utilities für Ihre Arbeit mit dem PET. 


Best.-Nr. 431 DM 39,80 


MORSE-TRAINER 

Der PET lehrt Ihnen den Morsecode. Drei ver- 
schiedene Betriebsarten . Zufallscode, Mittei- 
lungen und direkte Übergabe. 


Best.-Nr. 436 DM 29,80 


Programmieren in Maschinensprache mit PET 
2001 

Jetzt können Sie auf einfachste Weise lernen, 
wie man effiziente Maschinensprachenprogram- 
me für den PET schreibt. 

Ideal für das Selbststudium. Mit vielen Tricks, 
Programmbeispielen und einem kleinen Ein- 
pass-Assembler. 

Best.-Nr. 449 DM 39,80 


Ein-/Ausgabeprogrammierung mit dem PET2001 
Externe Steuerungen und Programmexperimente 
mit den Aus- und Eingangsports sind hochin- 
teressant. Erfahren Sie alles über dieses wichtige 
Thema. Viele Programmbeispiele, Tricks und 
Kniffe. 


Best.-Nr. 450 DM 49,20 


Advanced BASIC 

Der BASIC-Kurs für alle, die unseren Grundkurs 
bereits abgeschlossen haben. Felder, Files u. v. a. 
DM 69,-- 


Best.-Nr. 451 
Programme für TRS-80 


ANDROIN NIM mit Ton 
Das erste TRS-80 Spiel 
mit Bewegung und Ton. 
Phantastische Graphik v. 
Leo Christopherson. Sie 
werden begeistert sein. 

Best.-Nr. 5029 DM 49,-- 


SNAKE EGGS mit Ton 

Ein einzigartiges Graphik-Spiel mit Bewegung 
und Ton. Sie können setzen und die Schlange 
wird ein Ei legen. (Würfelfunktion). Ihre 
Schlange spielt gegen die Schlange des Compu- 
ters. (Ähnlich 17 + 4 oder Blackjack). 


Best.-Nr. 5028 DM 49,-- 





LIFETWO mit Ton 

Nach dem bekannten Life-Spiel von Conway. 
100 Generationen pro Minute. Bewegte Lebe- 
wesen mit Ton. 
Best.-Nr. 5030 DM 49,-- 
CUBES 

Ein phantastisches Spiel. Sie können den Com- 
puter hier zur Verzweiflung bringen. Vier 
Würfel (mit numerierten Seitenflächen) liegen 
nebeneinander. Sie geben dem Computer eine 
Anweisung, wie die Würfel positioniert werden 
sollen, damit eine bestimmte Konfiguration er- 
reicht wird. 


Best.-Nr. 5031 DM 39,.- 


Legal Diary 
Das ideale Programm für alle Rechtsanwälte. 
Zeitkosten, erhaltene Beträge etc. 
Best.-Nr. 5009 


Trust Accounts 
Für Rechtsanwälte, die Immobilien und Ver- 
mögen verwalten. 
5010 


42 TRS-80 Level Il Programme 

Aus dem Geschäftsbereich und Finanzwesen. 
Mailing, Adressing, Math. Probleme, Star Trek, 
World War Il Bomber, PILOT, Battleship uva. 
Best.-Nr. 5032 DM 79,-- 


DM 69,-- 


DM 69,-- 


Some Common BASIC Programs 

von Lon Poole + Mary Borchers (Osborne + 
Associates, 630 Bancraftway, Berkeley, CA 
94710). 

Alle Programme aus diesem Buch auf Cassette. 
Best.-Nr. 5033 DM 29,80 


Spielprogramme aus Creative Computing für 
TRS-80 Level I 

Deathstars, Hangman, Lunar Lander, Math Race, 
Checkers. 
Best.-Nr. 5066 DM 24,80 
Brettspiele für TRS-80 aus Creative Computing 
Backgammon, Qubic, Flip Disc, Wumpus I und 


II, Mugwump 
Best.-Nr. 3001 DM 24,80 
Weltraumspiele aus Creative Computing 


Ultra Trek, Romulan, Star-Wars, Star-Lanes. 
Best.-Nr. 3002 DM 29,80 


Abenteuerspiele (2 Versionen) 

Eine Abenteuerwanderung durch fast endlose 
Höhlen. Ein phantastisches Spiel für alle Alters- 
klassen. 


Best.-Nr. 3003 


Ökologische Simulationen 
POP (Bevölkerungsmodell) STERL, TAG, BUF- 
FALO mit lehrreichem Handbuch. 
Best.-Nr. 3201 


General Ledger Hustler I 
Buchhaltungsprogramm für TRS-80 in englisch. 
Best.-Nr. 5005 DM 69,-- 
Checking Account 
Kontoführung über 
Best.-Nr. 5007 


Rent Accounts 


DM 39,80 


DM 79,-- 


18 Konten für TRS-80. 
DM 79,-- 


Das ideale Programm für den Immobilienver- ' 


walter, Hausbesitzer etc. 
Best.-Nr. 5008 

Superutilities für den TRS-80 

Maschinensprachen-Fan 

Die nachfolgend beschriebenen Maschinenpro- 
gramme arbeiten zusammen mit dem TRS80 
T-Bug-Monitor von TANDY, d. h., wenn Sie 
diese Programme einsetzen wollen, müssen Sie 
sich dazu einen T-Bug-Monitor bei Ihrem näch- 
sten TANDY -Shop kaufen! 


DM 69, 


EMU 02 — Wie programmiert man in 6502 Ma- 
schinensprache, ohne ein 6502 System zu be- 


sitzen? EMU O2 ist ein Programm zur software- 
mäßigen Simulation des 6502 Microprozessors 
auf dem TRS80 von 
TANDY. Im Programm 
ist ein Disassembler ent- 
halten. Mit EMU2 kön- 
nen Sie auf Ihrem TRS- 
80 6502 Maschinenpro- 
gramme schreiben, de- 
buggen und ausführen. 
Das Programm eröffnet den Weg zum Software- 
austausch zwischen TRS80 und Apple oder PET 
Best.-Nr. 5041 DM 99,-- 


SOFTWARE CPU” 


EMU ® 


6502 ermulation 


er 
Fr ALLEN GELDER 
MKLEVEL II o1n 





SUPER TLEGS 

Ein Relocator für den T-BUG-Monitor. Super 
T-LEGS verhindern peinliche *"Zusammenstöße‘' 
von Programmen im Speicher. Super T-LEGS 
bringt den T-Bug-Monitor an die von Ihnen ge- 
wünschte Stelle im RAM. 

Ermöglicht es, daß Sie 


mehrere T-BUG-Monitore 
an verschiedenen Stellen „ SUERTLEGS 


im Speicher platzieren. onboarıl relocator 

SUPER-TLEG kann auch | 

TSTEP und INLOCO re- var) Auen GeLoen | 
IKLkven 61978 


lokatieren. Piss: BR | 
Best.-Nr.5044 DM 49,- 


T-STEP 
Einzelschrittprogrammausführung mit T-BUG- 
Monitor. Sie sehen praktisch alles, was Sie 
brauchen, wenn Sie durch RAM oder ROM 
“steppen‘. Ganz wichtig für alle, die in die Ma- 
schinensprache Z-80 einsteigen wollen! Unent- 
behrlich bei der Fehlersuche. Hier einige Vor- 
teile: 

Anzeige der CPU-Register — vor und nach der 
Befehlsausführung. Flag-Anzeige — vorher und 
nachher. 

Anzeige der oberen sechs Stack -Elemente 
Backspace, Clear, Register Null-setzen etc. 
Unterprogramme können ; 
im Einzelschritt abgear- | 
beitet werden und später 
direkt gefahren werden. 
Die Kontrolle bleibt bei 
T-STEP. Mit Beispielen. | 
Best.-Nr.5043 DM 49,-- 








1.0 module linking with T-BUG |] 

















Lt-ı module linking with T-BUG | 





IN LOCO-Paket 

Minimal-Zusatz on TBUG. Dieses Programm 
macht T-Bug erst zu einem Werkzeug für die 
Programmierung in Maschinensprache und Hand- 
assemblierung. 

BACKSPACE, RELATIVE SPACE, DELETE 
BYTE, INSERT, CLEAR. 





Relative Space ist eine implicit keypad 
echte Hilfe bei der Ei; LOCO 
Sprungweitenermittlung. pak 
Block Hex mit Check- R 3 
sum, Block ASCII mit AK LEVELI ALLENÜGELDER 





Checksum. Bit-Expansion 
Keys. 
Best.-Nr. 5042 DM 49,-- 


1.2 module linking with T-BUG 


Reisebüro mit TRS-80 
Ein kleines Programm zur Reservierungsbear- 
beitung eines kleinen Busunternehmens. Druckt 
Bestätigungen aus, kann auch leicht als Hotel- 
reservierung abgeändert werden. 
Best.-Nr. 5059 (auf Cassette) DM 139,-- 
Rechnungsschreibprogramm 

Fakturierung mit TRS-80. Benötigte Hardware: 
TRS-80 Level Il, 48K, 2 Floppies, Drucker 
132 Zeichen / Zeile. 

Schreibt Rechnungen aus Artikelstamm (ca. 
1000). Automatische Nachnahmekarten-Ausfül- 
lung, 2 Mwst.-Sätze, automatische Rabattgewäh- 
rung. 

(nur gegen vorher unterschriebene Softwarever- 
einbarung!) 

Best.-Nr. 5037 (auf Diskette) 
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DM 874,-- 


TRS-80 Programme 


AIR-TRAFFIK CONTROLLER (16K) 

Ein Echtzeitspiel in Maschinensprache. Sie 

übernehmen die Rolle eines Fluglotsen. 27 

Flugzeute (JETs, Propellermaschinen etc.) müs- 

sen kontrolliert werden. Start, Landung und 

Überflug über Ihr Gebiet muß überwacht und 

koordiniert werden. Sie geben Anweisungen zum 

Wechseln der Flughöhe und erteilen Lande- und 

Startgenehmigungen. (2 Flughäfen). 

Best.-Nr. 5062 DM 24,80 

Strategy Games 

5 phantastische Spiele für Ihren TRS-80 Level II. 

1. Tunnel Vision. Finden Sie den Ausweg aus 
einem dreidimensionalen Irrgarten. 

2. EVASION — Flucht vor einer tödlichen 
Schlange 

3. JIGSAW -— Setzen Sie ein Puzzle zusammen 

4. THE MASTERS -— Spielen Sie Golf auf dem 
TRS-80. Bis zu vier Spieler, 

5. Motor Racing — Autorennen. Sie fahren 
gegen ein vom Computer gesteuertes Auto. 

Best.-Nr. 5064 DM 24,80 


TEXT Processing 

Diese Cassette verwandelt Ihren TRS-80 in einen 
Wort- bzw. Textprozessor. Bis 100 Zeilen Text 
können gleichzeitig verarbeitet werden. Zeilen- 
orientiert. Ideal zum Briefeschreiben. Text kann 
auf Cassette gespeichert werden. 


Best.-Nr. 5063 DM 49,-- 


Graphing Package (6 Programme) 
Ideale Utilities. BAR GRAPH erzeugt eine Bal- 
kengraphik für bis zu 6 Kategorien. 
CARTESIAN COORDINATE 
Zeichnet X als Funktion von Y. 
Polargraphing, Linear Regression, Parabolic Re- 
gression. 
Best.-Nr. 5065 


GRAPHING. 


DM 24,80 


BEEWARY with Sound 
Einmalige Graphik mit Bewegung. Sie steuern 
eine Biene, die in zwei Ebenen fliegen kann. 

Ein phantastisches Spiel von Leo Christopher- 
son. 

Best.-Nr. 5050 


Concentration von Richard Taylor 
Bis zu 4 Spieler können hier Ihre Konzentra- 
tion üben. Zufällig ausgewählte Gegenstände 
müssen erraten werden. Mit Sound. 


Best.-Nr. 5054 DM 49,-- 


The GREAT RACE 
Ein Computer-Rennen für ein bis vier Spieler. 
Mit Ton. Ein tolles Spiel für die ganze Familie. 


Best.-Nr. 5052 DM 49,-- 
OwI Tree 

“Eulenbaum‘’ — ein nettes Unterhaltungsspiel 
mit Ton-Untermalung 

Best.-Nr. 5053 DM 49,-- 
TRS-80 OPERA 

Ein Programm zur Tonerzeugung auf Ihrem 
Computer, 

Best.-Nr. 5048 DM 49,-- 


Laying Chimps 
Ein Kartenspiel auf dem Bildschirm. Mit Ton. 
Best.-Nr. 5055 DM 49,-- 
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DM 49,.- 


SUrErnard 





_ DHLLare 


Challenger Superboard P1 
Qualitätssoftware für das Superboard 


CURSOR 


Dieses nützliche Hilfsprogramm bringt Ihnen fol- 
gende Funktionen zusätzlich in Ihr Superboard. 
Echte Backspace-Taste (Rücktaste mit Löschen 
Rubout (schnelles Löschen des Bildschirmes)), 
Zurückbewegen des CURSORs ohne Löschen, 
Vorwärtsbewegen des CURSORs ohne Löschen, 
Bewegen des CURSORSs nach oben. 


Best.-Nr. 6210 DM 49,-- 
Programmieren in Maschinensprache mit dem 
Superboard 


Entdecken Sie die wunderbare Welt der Ma- 
schinensprachenprogrammierung 6502. Eine 
sehr leicht verständliche Einführung mit Bei- 
spielen. Im Lieferumfang ist sogar ein Disassem- 
bler enthalten. Eine echte Sensation! 
Best.-Nr. 8182 DM 29,80 
Allien Invaders 

Ein Spiel, das Sie sicher aus den Hotelhallen und 
Spielhöllen kennen. Eines unserer besten Action 
Games. Verschiedene Schwierigkeitsgrade. Sie 
werden von diesem Spiel begeistert sein! 
Best.-Nr. 8187 DM 29,80 


Le ze TE TE TE Te T ET < 


BIETE TEETEETEETIETEETE 
BIER TEE TEST TE TE TEST: 





SEAWOLFE 

Auch hier wieder ein aufregendes Kampfspiel. 
Verschiedene Schiffe müssen abgeschossen wer- 
den. Verschiedene Punkte werden gegeben. 
Best.-Nr. 8207 DM 29,80 





Backgammon 
Das bekannte Spiel des Jet-Set jetzt auch auf 
dem Challenger Superboard. 
Best.-Nr. 8189 


DM 29,80 





Starfighter 

Weltraumkrieg im Wohnzimmer! Ja, jetzt kön- 
nen Sie sich mit Ihrem Raumschiff im Welt- 
raum bewegen und feindliche Raumschiffe 
abschießen. Sehr komfortabel. 


Best.-Nr. 8186 DM 29,80 





Variablen Tabelle und SEARCH 

Zwei Programme auf einer Cassette: 

SEARCH: Sucht nach jedem gewünschten Be- 
griff oder jeder Buchstabenkombination im Pro- 
gramm. 

Variablen Tabelle: Druckt Ihnen aus, welche 
Variablen wo verwendet wurden. 


Best.-Nr. 8206 DM 29,80 


Schach für Challenger Superboard 

Programm in Maschinensprache. Drei Schwierig- 
keitsgrade sind möglich. 
Best.-Nr. 8185 DM 79,-- 
Graphic Games — 3 (4Spiele) 

Vier sehr schöne und attraktive Programme für 
das Superboard: Tank Attack — Zerstören Sie 
die Kanonen des Feindes, bevor Sie abgeschos- 
sen werden. 

DODGEM, FREE FOR ALL — Krieg zwischen 
Flugzeugen und Schiffen etc. Hidden Maze. 
Best.-Nr. 8180 DM 24,80 


TRS-80 Computersysteme 
NEU!! TRS-80 Modell Il 
Modell Il mit 32K RAM, incl. 8° Floppy Disk mit 418K 
freiem Speicherplatz. Bildschirm 80 x 24 Zeichen, Groß- 
+ Kleinschreibung, Positiv- + Negativdarstellung. 
Programmiersprache BASIC Level Ill... .DM 
Dto. mit 64 K RAM Speicher DM 
Zubehör und Software auf Anfrage. 

TRS-80 Modell I 

Alle Geräte jetzt in Profi-Ausführung mit neuer prell- 
freier Tastatur und neuem Video-Display. Originalver- 
packt mit deutscher Garantie. 
Komplett Systeme: 
BASIC Level | mit 4K RAM 
BASIC Level Il mit 4K RAM 
16 K RAM Speicher i 
Zehner-Tastatur (incl. Einbau) ae 
Level Il Erweiterung (incl. Einbau)... . 
TRS-80 ohne Monitor und Recorder: 
BASIC Level I mit 4K RAM 
BASIC Level Il mit 4K RAM 
Peripheriegeräte: 
Expansion Interface 
16K RAM Erweiterung (2xmöglich) ... . 
Mini Disk (1. Einheit mit DOS, Anleitung, 
Kabel) 
Mini Disk (2. Einheit) 
Mini Disk mit 204 K Speicherplatz... . 
Fortran-Compiler, Editor, Linking Loader „DM 
Macro-Assembler mit Loader + Edtior ,. .DM 
Quick Printer II 
Line Printer II 


8.995,-- 
10.345, 


1.495,-- 
1.795,-- 
350 .-- 
129,- 
299,-- 


1.095 -- 
1.394 ‚-- 


895,-- 
DM 350,-- 
1.495, - 
1.395 -- 
1.990,-- 
189,-- 
189,- 
645,-- 
2280,-- 
4.290 ,- 
2995,-- 
1.149,-- 
289,-- 


Voice Synthesizer 

RS 232 C Schnittstelle für Interface .. . 
Software: 

Editor/Assembler 

Edt./Ass. Erw. für Diskettenbetrieb....... 
Disassembler (auf Diskette) 


Fortran mit Macro Ass., Editor, Linking 
Loäder usw 


Inventursystem (deutsch) 
Weiteres Zubehör und Programme auf Anfrage. Alle Preise 
incl. Mehrwertsteuer. Lieferungen ab DM 100 .-- Auftrags- 
wert erfolgen porto- + verpackungsfrei. Versand erfolgt 
per Nachnahme. 

FÜSSNER MICROCOMPUTERSYSTEME 
Postfach 1248 — 4430 Steinfurt — Tel.: 02551 / 2426 


Schaffen Sie sich die Zeit 
für wichtigere Aufgaben. 


| . \ | Computertechnische Hilfe ist 


durch die rasante Entwicklung 












heute für jeden Bereich 
erschwinglich - und oft sogar 
dringend notwendig. Denn die 
hohe Zeit- und Kostenersparnis 
summiiert sich ungemein. 


z.B. mit dem ”PSI 80” 


Ein kompaktes Tischgerät mit 
hoher Grundkapazität. Univer- 
sell, ausbaufähig, zukunfts- 
orientiert. Für die verschie- 
densten Aufgaben im gewerb- 
lichen, industriellen, techni- 
schen, wissenschaftlichen oder 
privaten Bereich. 





















ern EEE ORTLIEB. 






Wir informieren Sie gern ausführlich. 
Postkarte oder Anruf genügt! 










> ul 


Bitte auf eıne Postkarte kleben und ab an BYTE 


Informations-Gutschein 





























Ich möchte mehr wissen über den (Anschrift unten). Absender nıcht-vergessen! 
DO Psı 80 PET U] ABC 80 SHARP 
UÜTRs 80 APPLE CENTRONICS 



































Billstedter Hauptstr. 35 
2000 Hamburg 74 

Tel:(040) 7 32 05 93-6 
Telex: 02 162 581 byte d 









/ 


Pe 
(@folasTelßic-1at-Teialall< 
Ernst Stoffers 


Der Fachhändler mit dem man reden kann. 


Das TRS-80 Modell 
ist da. 


Wahlweise Betriebssystem 
7 CP/M 


Synchron 
proceduren für 
DFU (z.B.2780, 





















ab DM 


7.960,- 


zuzugl MWST 







Tandy Vertragshändler 


und die 
10 Millionen Byte Platte 


Sonderangebot: 


Minifloppies (Shugart) 
+ Gehäuse + Stromver- 
sorgung zum Selbstzu- 
sammenbau 


DM 990,- su: 


Zusammenbau in ca. 15Min. 


„HH W ELEKTRONIK 


Eimsbütteler Chaussee 79 - 2000 Hamburg 19 
Ladengeschäft und Versandgeschäft e Tel. 040/439 68 48 


ENDLICH DIE ECHTE ALTERNATIVE! 


Die Welt der Elektronik mit umfang- 

reichem techn. Anhang; ER enthält 

mehr, als wir versprechen wollen: 

© unser großes Lager/Lieferprogramm 

© ein Riesenangebot mit Superpreisen 

® keine Restposten-Angebote, son- 
dern nur Qualitäts-Markenprodukte 
aus laufender Fertigung 

© ca. 280 DIN A 4 Seiten Elektronik 


+ Versandspesen, 
bei Vorauskasse DM 11,10 


KATALOG 80 


UNSERE uP - ECKE MIT SUPERPREISEN! 


zZ 80 CPU „P 28,90 
SC/MP 600 CPU yP 24,95 
Z80 CTC Zähler/Zeitgeber 

zZ 80 PIO I1/O-Einheit 

74188 Lesespeicher 

2708 EPROM 1024 x 8 

2716 (5 V) EPROM 2048 x 8 

2732 EPROM 4096 x 8 
211L02/400 nS RAM stat. 1024 x 1 (L/P) 
2112/400 nS RAM stat. 256 x 4 
A114L-450 NS RAM stat. 1024 x 4 
4116/250 nS RAM dyn. 16384 x 1 
AY-5-1013 UART 

AY-5-2376 ASCII-Encoder 
RO-3-2583 Charaktergen. 

SFF 96364 Controler 

INS 8295 NIBL-EROM 

DM 911595 BUS-Buffer 

DM 811597 BUS-Buffer 

8251 USART 

8253 1/O-Timer 

8255 1/O-Port 


Preise inkl. Mwst. ® Nachnahmeversand ab DM 30,-- 
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5. West Coast Computer Faire 


5. West Coast Computer Faire 
Messebericht: 
Vom 14. bis 16. März fand in San Francisco im Civic Center die 5. West Coast Computer Faire statt. Nachdem die Besucherzahl im letzten Jahr eine rück-- 
läufige Tendenz aufwies (ca. 12.000 Besucher in 1979) konnte die Messegesellschaft (Jim Warren und Bob Reiling) eine Besucherzahl von ca. 20.000 re- 
gistrieren. Eine Zahl, die alle im Personal Computer Geschäft wieder aufatmen läßt. Wie immer war die größte Personal Computer Show vollgepackt mit 


Vorträgen und Veranstaltungen (kostenlos für-Besucher). Weiterhin fand wie jedes Jahr der Computer-Schachwettbewerb statt. 


Viele ‘“Schlachtenbummler” 


Vielleicht planen Sie im nächsten Jahr auch eine Reise nach San Francisco? (3.-5.4. 1981) 
Wenn Interesse besteht, schreiben Sie uns, vielleicht können wir dann ein paar Tips in ELCOMP veröffentlichen, 


aus Deutschland waren dieses Jahr auch am Stand der ELCOMP Publishing und haben sich über das Angebot informiert. 





Herr von Nemethy von der Firma COREX hier 
am Electronic Systems Stand. Die Firma Corex 
vertreibt die Bausätze dieser Firma seit gerau- 
mer Zeit hier in Europa. 





Richard Mateosian der 
“Programming the Z8000” 
persönlich seine Neuerscheinung vor, 


Autor des Buches: 
von Sybex stellte 


North Star zeigt die S-100 Testplatine. 18 M 
Byte für den Horizon. 





Allen Gelder stellt sein neuestes Werk: Super 
Step’ vor. Alles was Sie sich nur denken kön- 
nen, bringt Super-Stept auf den Bildschirm. 
(so Allen Gelder) 


Dies war nur eine erste kurze Übersicht über 
einige interessante Neuheiten dieser Messe in 
San Francisco. 

In den folgenden Heften werden wir das eine 
oder andere Produkt noch im Detail vorstel- 
len. 


Weitere für Sie sicher interessante Neuheiten: 


Micro Technology Unlimited zeigte sehr interes- 
sante Zusatzprodukte für AIM, KIM und PET. 


Ein Videointerface für den AIM gibt es für ca. 
$ 270.-. Ein Interface für 8 Zoll Floppies wur- 
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Memory Mate für AIM 65 Forethought Products 
zeigt eine Erweiterungsplatine für den AIM. 
16 — 48K RAM Erweiterung, Parity Check, 
Ton-Generator, I/O Ports mit “"handshake‘’, 
PROM Sockel. 





ITHACA_ Intersystems stellt die neue S-100 
Platine (Z8000) vor. Auch ein Einplatinencom- 
puter mit Z8000 CPU ist kurz vor der Serien- 
reife. 





ELCOMP Publishing Inc. stellte erstmals den 
ELCOMP Newsletter vor. Der MONJANA/1 
Monitor stößt auch in USA auf sehr großes 
Interesse. 





Personal 


Micro Computers Inc. 
ROM-Extender und einen Joystick für TRS#80. 
Weiterhin eine Zusatzschaltung für schnelles 
Laden von Cassette. (16-fache Geschwindigkeit) 


zeigt einen 


de auch gezeigt. Hochauflösende Graphik mit 
AIMu.v.a. 


Microsoft 
vorgestellt, 
Die Z-80-Softcard. Diese Karte kann in den 
Apple Il gesteckt werden und zusammen mit 
Microsoft Disk BASIC geliefert werden. Sie er- 
öffnet mit CP/M dem Apple II Besitzer eine 
völlig neue Welt. Der Preis beträgt $ 349.--, 
Lieferbar ab Juni 1980. 

Mehr über die Neuheiten und mehr Einzelheiten 


im Juni-Heft. Winfried Hofacker 


hat sein erstes Hardware Produkt 


Der HY 


Dieser Drucker schlägt alles dagewesene! 


Die Firma COREX stellt jetzt einen Drucker vor, 
der es in sich hat — der HY-Q1000. 


Hier kurz die Details: 


— Microprozessor Z80 gesteuert 

— nichtflüchtiger Speicher, eingebaut 

— Automatische Korrektur (Zeichen od Zeile) 

— Proportionalschrift!!! 

— Softwareselektierbare Ausdrucke 

— Automatischer rechter Randausgleich 

— Automatische Speicherung von oft ge- 
brauchten TABs und Spacing 

— Automatische Speicherung 
nutzten Textteilen. 


von oft be- 


—- 30 CPS Druckgeschwindigkeit. Als Drucker 
oder auch als Schreibmaschine verwendbar. 
132 Spalten bei 10 Zeichen pro Inch 
158 Spalten bei 12 Zeichen pro Inch 
198 Spalten bei 15 Zeichen pro Inch 


EREBER EI DE 
micro 


Die 


Nr. 1 


ın Hessen 


Computer-Zentrum 








Q- 1000 


Verschiedene Farbbänder möglich. 

— Automatische Zentrierung möglich 

— Automatisches Drucken von vertikalen Li- 
nien zur Trennung von Spalten 

— Multifunktion auf jeder Taste 

— Daisy Wheel Druckerelement, 
Groß- und Kleinschreibung 
u.v.a. mehr 

Hier ein Druckbild 


Umlaute, 


GmbH hat wieder da « L 
ibmaschine und COMPUTER DRUCKER mit 5 verscheiedenen Gross und Kleinschreibung 
es unterstreicht automatisch 


es druckt Buchstaben fette. 


terstreichung 


auch fett mit Un 





nicht mehr ae sondern ä. 





Info: COREX GmbH 
Feldstr. 25 
6380 Bad Homburg 1 
Tel.: 06172/ 45242 
Tix.: 41 58 55 







* 
commodore 


apple IL 


Tandy 
= Rockwell 
CENTRONICS SHARP 


Diese einmalige Auswahl müssen Sie sehen! 


Aus unserem Angebot: 


CBM 3001/8K ow1.950; 


mit großer Tastatur und 3001-Betriebssystem 


Ihr autor. @ fabrikneue Commodore-Geräte 
Fachhändler @ alle Typen sofort lieferbar 
bietet: ® Commodore-geschulter Service 


Komfortable Technik in japanischer Qualität ! 


SHARP MZ-80 K 280-<PU, große 


Tastatur m. vielenSonderzeichen DM 2.090; 


in Darmstadt: 


Alsfelder Str. 7: am Meßplatz 
6100 Darmstadt : Telefon 0 61 51/7 60 32 


*Commodore führen wir nur in Darmstadt 


Apple Il plus 


mit Applesoft Floating-Point-BASIC im ROM 
hochauflösende Grafik, 16 Farben-Darstellung. 


Zubehör: GraficsTablet, 
16K/32K/48K IEEE-Karte, serielles Interface, 
ab DM EPROM-Programmer, Multi- 


plexer-Karte, Sprach-Ein-/Aus- 
gabe-Modul u.v.a.m. 


in Frankfurt: 


Dreieichstr.59-amLokalbahnhof 
6000 Frankfurt 70: Tel.0611/625048 


3.115; 


Alle Preise incl. MWSt. ab Lager Darmstadt oder Frankfurt 
geöffnet: Mo-Fr von 8.30 bis 13.00 und 14.00 bis 18.00 Uhr, jeden Langen Samstag von 10.00 bis 16.00 Uhr 
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Der BASE, 


Der BASE> Drucker ist eine echte Sensation 

Der BASE>2 Drucker gehört mit Sicherheit zu 
den effektivsten Hardkopie Ausgabegeräten, die 
zur Zeit auf dem Markt verfügbar sind. Wir ha- 
ben uns ein System gekauft und einmal unter 
die Lupe genommen, Gleich zu Beginn sei ge- 
sagt, daß man sich auf jeden Fall die Version 
mit Stachelwalze und Schrittmotor kaufen 
sollte. 


Hier kurz die technischen Einzelheiten des 
Druckers: 


4 verschiedene Schnittstellen, eingebaut und 
durch Drehschalter wählbar. 





1. RS232 

2.20 mA Current Loop 

3. IEEE 488 (für PET und HP) 

4. Centronix Compatibel Parallel (TRS-80 etc.) 


Schreibdichte: 72,80,96, 120 oder 132 Zeichen 
pro Zeile. 

Baud-Raten: 75 - 19200 Baud 

Selbsttest Routinen sind enthalten. 


Ein Puffer kann nachträglich eingebaut wer- 
den. (Einfach 2 Stück 2114 RAMs einstecken 
— Tip!) 

Kompletter Computer 8085 mit 2 8255 I/O. 


Die Zeichensätze sind in zwei 2716 EPROMs 
enthalten und stecken in den zwei Sockeln links, 
wenn man oben ins Gehäuse sieht. 

(U17 und U16). Der Hersteller wird später die 
beiden 2716 2K EPROMSs durch ein 4K ROM er- 
setzen, so daß ein Sockel frei wird. Sie können 
dann den freiwerdenden Sockel für einen eige- 
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Drucker 


nen Zeichensatz verwenden. 
(Challenger, PET, ATARI, Texas etc.). Da Sie 


ein 2716 EPROM verwenden können, ist die 
Sache relativ einfach. 


Ein Zeichensatz kann auch vom Anwender selbst 
definiert werden. (Dafür ist in der Drucker- 
steuerung ein RAM vorhanden). 


Vorschub und horizontale und vertikale Line 
Feed Steuerung per Software ist möglich. 


Beim Anschluß eines Challenger C2 mit RS232 
Schnittstelle hatten wir etwas Probleme. Erst 
nachdem wir mit der folgenden Printer Routine 
den Drucker initialisierten, konnten wir aus- 
drucken. 


100 INPUT "TESTLINE';A$ 

200 INPUT “CONTROL CODES’; A,B 
300 IF A=0 THEN 400 

350 PRINT #8, CHR $(A); CHR $(B) 
390 GOTO 200 

400N=3 

450 FOR I=1TON 

500 PRINT #8,A$ 

550 NEXT 

600 GOTO 200 

1000 END 


INPUT A=27 

B=55 
dann A = O und B = O um aus der Schleife zu 
kommen. 


Der Drucker wird mit einem ausführlichen Ma- 
nual geliefert. 

Der Preis beträgt in USA für die Ausführung mit 
Tractorfeed + Schnittmotor ca. $ 600 + Tax. 


In Deutschland bieten den Drucker an: 


Fa. COREX GmbH 
Feldstr. 25 

6380 Bad Homburg 
Tel.: 06172/ 44208 


Fa. Elsy 

Kreuzstr. 28 

5102 Wurselen 
Tel.: 02405/ 7123 


Winfried Hofacker 


MC / IBM-INTERFACE-SYSTEM 








Microprozessorgesteuertes Interface für 


- IBM Kugelkopf-Schreibmaschinen 
- Modelle 71, 72, 82 und 96 oder 
- REMINGTON SR 101 


Kara aıa 


— Interface (zusammengebaut und getestet) 
- 220 V, 50 Hz oder 110 V, 60 Hz 
- Microprozessor 6502 
- Datenpuffer bis zu 512 Bytes 
- Übertragungsraten 50 bis 19200 Baud 
- Druckgeschwindigkeit 15 Zeichen/Sek. max. 
- deutscher Zeichensatz ÄäAUUÖ6öB) 
nn - andere Zeichensätze 
| - Spezial-Magnete 
(auch als Bausatz mit Bauanleitung) 
- TAB, BACKSPACE 


und viele Schnittstellen für: 






- IEEE-488 - PET Serie 2000 
weitere - CBM Serie 3000 - TRS-80 (TANDY) 
- RS232-C/V-24 - 8 Bit parallel 
Computer. - 20 mA - S-100-Bus 






Technische Änderungen vorbehalten. 
Händleranfragen willkommen! 


MicroComp 
Gesellschaft für Micro-Computer-Systeme mbH. 
Schwerinstraße 6 : D-4000 Düsseldorf 30 


nteroGomp Telefon (02 11) 49 20 87 - Telex 8 588 323 mico d ELCOMP 
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com 
SfAC 


Computer für alle kaufmännischen 
und technischen Bereiche 


APPLE Il 


plus 16 K ab 3.388,- 
plus 32 K ab 3.705,- 
plus 48 K ab 4.021 zz 


1. Disk-Laufwerk 1.799,- 
2. Disk-Laufwerk 1.559,- 
Programmierhilfe- 
ROM (Renumber 
etc.) 136,- Pascal- 
System 1.469,- 
Modulator für TV- 
Anschluß 85,- 12”-Monitor, grün 893,- 
11 MByte Hard-Disk mit Contr. 14.124,-. 


Drucker, 40 Zeichen- Thermodrucker, ıncl Interface u. Kabel, steckertertig. fur Apple, ITT, 
TRS-80, PET und cbm: 1.197,-; Matrıx-Drucker ıncl Tractor, 80 Z, 150 Zeichen/Sek 
Normalpapier, Druckwerk und Gehäuse baugleich Commodore-Printer, incl Interface u 
Kabel, für Apple, ITT. TRS-80, PET u cbm: 2.486,-, Centronics 730 incl Stachelwalze 2.700,- 
Ferner ım Programm. Matrıx-, Kugelkopf- und Typenrad-Drucker sowie Plotter 

Unsere kommerzielle Software wurde in Deutschland entwickelt (Qualitätsprogramme). 
Software für den APPLE, Text-Editor (zeilenorientiert) 498,- @ Fakturierprogramm 
(Dateien: Kunden, Lieferanten, Artikel, Rechnungen Mahn- und Bestellwesen, Rechnungs 
schreibung. Inventur) 995,- @ Fakturierung mıt Buchhaltung und Lagerhaltung 2249,- @ 
Such- und Sortierprogramm 299,- @ Basıc-Kurs 146,- @ Kundenkarteı (uber Bildschirm) 
362,- @ Kundenkarte (mit Ausdruck) 441,- @ Management-Programm (fur Kalkulation u 
Planung) 299,- @ Lagerkartei (uber Bildschirm) 362,- @ Lagerkarteı (mit Ausdruck) 441,- @ 
Word-Processor (englisch) 362,- @ Sargon Schach (24KB Maschinensprache ın Hı-Res 
weltbestes Mikrocomputer-Schachprogramm) 146,- @ Schachprogramm. 16K, Hı-Res Gra 
fik 49,- @ Irrgarten im Weltraum, Int., 16K 17,90 @ Fang den Ball, Int , 16K 17,90 @Flipperauto 
mat, Int., 16K 17,90 @ Todliches Duell, Int., 16K, Hı-Res 17,90 @ Apple-Bow!, Int, 16K, Hı-Res 
50,95 @ Johann S. Apple. Int. 16K (Musikprog.) 17,90 @ Assembler/File-Editor, engl, bınar 
145,- @ Progr. Samml. 1, engl, Int., 2 Dısk., 32 k 56,50 @Progr. Sammi. 2, engl ‚Int ,2Disk ,32K 
79,10 @ Reversi, deutsch, Int. 29,- @ Derby, engl, Int. 17,90 @ Bowling, deutsch, Int 17,90 @ 
Hex-Konverter. engl, Applesoft 17,90 @ PILOT, dialogorientierte Programmiersprache, 
deutsch, Int., Disk., 32 k 190,- @ Startrek, deutsch, Int. 89, Mathematik 1, deutsch, Apple 
soft, Disk ,48k 259,- @ Statistik, engl, Applesoft, Cass 58,- @Screen-machine, engl , Apple- 
soft oder Int., Cass. 69,- @ Floppy-File-Test, deutsch, Applesoft, Disk, 48 k 69,- @ Apple 
8080-Interpreter, engl, bınar, Cass. 248,- @Disk-space-free, engl., Applesoft, Disk ,48K 69,- 
® Disk-Drehzahl-Abgleich, engl., Int, Disk, 48 k 99,- @ Konvergenz, Mustergenerator fur 
Farb-TV-Abgleich 38,- @ Memory Dump, engl, bin, Cass. 38,- @ Program Unload, engl, 
Applesoft, Cass., 32 k 38,- @ Sinusdarstellungen, deutsch, Applesoft, Cass. 38,- @Elektrical 
Engeneering, engl, Applesoft, Cass. 38,- @ Vektor Analysis, engl. Applesoft. Cass. 38,- @ 
Engine, engl.,Int., Cass. 17,90 @ Morse-Code, engl ‚Int., Cass. 17,90@ Music-Demo, engl ‚Int. 
Cass. 29,- @ Slide-Show, engl,, Applesoft u, Int, Disk, 48k 69,- @ Two Voice Musik, engl ..Int., 
Cass. 38,- @ Animals, engl. Int, Disk, 48k 49,- @Black Jack, engl. Int, Cass. 29,- @ Bomber, 
engl. Int., Cass. oder Disk. 38,- @ Color-Organ, engl, Int., Cass. 17,90 @ Goldener Schnitt, 
engl. Int, Cass, 17,90 @ Apple-Diskothek, engl.,Int,, Disk., 48k 79,- @Digital-Clock, engl ‚Int., 
Cass. 17,90 @ Drachenlabyrinth, deutsch, Int., Cass. 29,- @ Freud, engl., Applesoft, Cass 
17,90 @ Hammurabi, deutsch, Int., Cass. 19,90 @ Hangmann, deutsch. Int. Cass, 17,90 @ 
Johann S. Apple (Der Apple als Klavier), deutsch, I 39,- @ Jupiter Express, engl. Int., Cass 
29,- @ Keyboard-Organ (Orgel), engl. Int, Cass 38,- @ Las Vegas. deutsch, Int , Cass 17,90 
® Radar-Intercepter, engl, Applesoft, Cass. 32 k 29,- @ Talkıng Calculator, engl, Int, Cass 
49,- @ Talk-Demo, engl, Int., Cass. 49, The Best Of Bishop, engl, Int., Disk , 32 k 99,- @ 
Türme von Hanoi, deutsch, Int., Cass. 29, U-Boot -Jagd, engl Int. Cass 29,- @Viperntanz, 
deutsch, Int., Cass. 38,- 

Programme für PET 2001, 8K, Schach 79,- @ Racer 49, Reversiı 69,- @ Knıffel 49,- @ 
Blackjack 39,- @ Renumberring 79,- @ Basıc-Kurs 99,- @ Mondlandung 49,- @ Schlang 
69,- @ Kundenkartei (2. Cassettenrecorder erforderlich) 450,- @ Schreibautomat 450,- @ 
Lagerkartei (2. Cassettenrecorder erforderlich) 450,- @ Poker 39,- @ Superplot 59,- 
NORTH-STAR HORIZON, komplettes System, 32 kB Arbeitsspeicher (ausbaubar bıs 64 kB), 
zwei 5% Floppy-Disk-Laufwerke (Shuggart) mit ınsges. 360 kB, zwei weitere Laufwerke 
anschließbar, zwei serielle und eıne parallele Schnittstelle, S-100 Bus, 9 freıe Steckplatze, Z 
80-CPU, NORTHSTAR-DOS wird mitgeliefert, CP/M 8.672,- IMSAI SYSTEM VDP 44 -32 kB 
Arbeitsspeicher, bis 64 kB erweiterbar, zwei eingebaute 5% Disketten-Laufwerke mit 
insges. 780 kB (double track, double density), zwei weitere Laufwerke anschließbar, 8085 
CPU, 80-Zeichen-Bildschirm, Internationale Standart-Tastatur, Zeichensatz auf EPROM, 
anderbar, Groß- und Kleinschreibung, 250 grafische Symbole, S-100 Bus, serielles und paral 
leles Interface eingebaut, Hardware Monitor-Programm im ROM, IMDOS (erweitertes 
CP/M), E-Basic und C-Basıc (Compiler), Fortran IV, Verwendung von CP/M-Software möglich 
(Cobol, Pascal) incl. bildschirmorientiertem Editor, programmierbares Keyboard mit eige 
nem 8048-Prozessor, ıdeal auch für Software-Entwicklung: 12.985,- 

CROMEMCO SYSTEM CS-3 - Multiuser-System zum Anschluß von max. 7 Arbeitsplatzen 
Systemsprache Basic. auch Cobol und Fortran IV verfugbar, 32 kB Speicherplatz pro 
Arbeitsplatz, Gesamtsystem bis 512 kB ausbaubar, max zwei 8" Floppydoppellaufwerke mit 
insges IMB, freie Steckplätze für System /O-Erweiterung. Z80-CPU, S-100 Bus, Einzelsystem 
ab 15.895,-, Multiuser ab 25.115,- 

CROMEMCO SYSTEM Z-2H - 11 MB-Harddisk eingebaut, 64 kB Arbeitsspeicher, Computer 
system für Anwendungen mit großen Datenmengen, Z 80-CPU, S-100 Bus, zwei eingebaute 
5% Disk-Laufwerke mit ınsges. 184 kB, Arbeitsspeicher bis 512 kB erweiterbar, serielle und 
parallele Schnittstelle, Multiuser-Basic, Cobol u Fortran IV verfügbar ab 26.469,- @ 22 
Megabyte Harddisk zum Anschluß an S-100-Systeme: 31.827,- 

FLOPPY-Laufwerke für S-100-Systeme - THINKER TOYS Laufwerk. komplett mıt Gehause 
und 220 V-Netzteil und Contr, single density, 256 kB 2.836,-, double density, 512 kB 
3.352,- @ Zwei Laufwerke incl. Contr,, single density, 512 kB 5.004,-, double density, IMB 
5.479,- 

Zu allen Laufwerken wird ein Disk-ATE (Betriebs-System ıncl Editor, Assembler, Monitor 
etc ) und eın virtuelles Basıc mitgeliefert 

S-100-Karten, Monitore und Terminals auf Anfrage 





Zusendung von Listenmaterial erfolgt gegen Überweisung von DM 5,- Kostenbeitrag auf 
unser Postscheckkonto Berlın-West 434605 -107 Der Betrag wırd beı Kauf erstattet Unis 
und Schulen erhalten das Listenmaterial gratis 


Alle Preise incl. MWSt. 


COMPACT Mikrocomputer GmbH 
Fasanenstr. 67, Ecke Lietzenburger Straße 
1000 Berlin 15, Tel. 030/883 17 10, Telex-Nr. 185 592 
Ladenverkauf, Hard- und Software - 
Entwicklung und Versand 


COMPACT Mikrocomputer GmbH 
Landwehr 27, 2000 Hamburg 76, Tel. 040/2580 69 
Ladenverkauf 
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KLEINANZEIGEN 


Sie haben es — Ein anderer würde sich dafür die 
Füße wundlaufen. 
Lassen Sie es ihn wissen! 


Wie? 


Mit einer Kleinanzeige in ELCOMP. 
Der Preis ist klein — Die Wirkung groß 


Einfach die beigeheftete Postkarte ausfüllen 
und einsenden. 





3 data systerl 









zeilendrucker 
wh-14 


Der Zeilendrucker mit dem günstigen 
Preis-/Leistungsverhältnis 











@ Mikroprozessorgesteuert (3870) ® Zeichenmatrix 5 x 7 Punkt 
© Max. Geschwindigkeit 135 Zeichen/Sek. @ Schnittstelle EIA RS-232 C mit 
@ Zeichensatz Groß-/Kleinschreibung einer Baudrate von 110 - 4800 

mit 96 Zeichen ASCIl Bausatz: DM 1.570. — 
® Zeilenlänge 80, 96 und 132 Zeichen Gerät: DM 2.595. — 
® Zeilenabstand 6 Zeilen/Zoll oder (Alle Preise verstehen sich incl, Mehrwertsteuer) 
8 Zeilen/Zoll (anwählbar) 














HEATHKIT 


HEATHKIT Bausatz-Elektronik GmbH Senden Sie mir bitte kostenlos 
Ausstellungs- und Service-Zentrum ausführliches Informationsmaterial. 



















Robert-Bosch-Straße 32 - 38 Name 
6072 Dreieich-Sprendlingen 

Postfach 102060 Straße 
Telefon 06103/3808 PLZ Ort 





"Besuchen Sie uns auf der Hannover-Messe, Halle 12 2.0G, 
Stand 2413.’ 


ompulker smop 


imilianstr. 22 Geöffnet: 

5300 Bonn 1 Di.Sa. 8.30. 12.30 

Tel. 02221/223890 Di.-Fr. 15.00 - 17.45 
N N Mo. geschlossen 


Telex 0886348 


TRS80 SPEZIAL 


16K Level Il 
DM 1895,- 


Steckbar an Ihren Fernsehapparat Benutzen Sie Ihren eigenen Recorder TRS-80 mit 

BASIC-Level II und 16 k RAM Voll auf deutsche Norm umgestellt mit Stromversorgung, 

Cassetten-Anschluß, Programmcassette und Manuals (in englisch), Spezialkabel zum An- 
b schluß Ihres Fernsehers. 


TRS 80 EXPANSION INTERFACE 


Erweitern Sie Ihr System mit Ihren steigenden Ansprüchen! Enthält Fassungen für zusätz- 
liche 16 oder 32k RAM und einen Disk-Controller für bis zu 4 Mini-Disk-Laufwerken. 
Centronics-Parallel-Port, Real Time Clock und RS-232C-Stecker, 220 Volt-Anschluß kom- 


plettmit 32k RAM DM 1.645,— 
Alle Normalversionen ebenfalls erhältlich 


Adventures 
TRS-80 Apple 2 Sorcerer 


Adventure von Scott Adams ist anders als alle Programme, die Sie 
bisher gesehen haben! Adventure läuft auf Ihrem Heimcomputer ab 
16K-RAM! Adventure zeigt im oberen Teil des Bildschirms Ihre 


Umgebung im Abenteuerland und auf dem unteren Bildschirmteil 'f 


mit blinkendem Kursor geben Sie Ihre Befehle ein. 
Neun Abenteuerprogramme sind schon erschienen, 
Jede Cassette kostet nur DM 44,50 


ADVENTURELAND Wandern Sie durch eine Fantasiewelt auf der 
Suche nach 13 verborgenen Schätzen. Bekämpfen Sie wilde Tiere 
und magische Lebewesen. Können Sie den Blauen Ochsen aus dem 
Treibsand retten? Viel Glück beim Abenteuer! 


Weitere Cassetten aus der ADVENTURES-Serie: 

Pirates Adventure, Mission impossible Adventure, Voodoo Castle, 
The Count, Strange Odyssey, Mystery Fun House, Pyramid of 
Doom. 


Abenteuer zum Kennenlernen 


DM 28, — 


Sampler - 


PET/CBM 
Erziehung und Wissenschaft 


Computergestütztes Lernen ist mit unseren neuen Cassetten zum 
PET/CBM möglich. Aufgaben mit jedem Durchgang erneuerte Daten 
müssen gelöst werden. Drill- und Trainingsprogramme zum echten 
Pauken! Aus Chemie, Physik und Mathematik. Als Beispiele: Linear 
Kinematics, Gas-Laws, Thermodynamics, pH-Concept, Quadratic 
Equations, Coordinate Geometry, Exponents and Logarithmus, und 
viele andere. 


Ausführliche Informationen über unser Software-Angebot zu allen 
bei uns erhältlichen Computern in unserer Schrift COMPSOFT. 
Fordern Sie die bisherigen Ausgaben an, gegen Einsendung von 


PET 2001 8K DM 1920; 


Interne Speichererweiterungen 
COMPUTHINK anzuschließen: 

Expandamem 16k PREISSENKUNG 
Expandamem 24k Preissenkungen . 
Expandamem 32 k Preissenkungen . 
Computhink Dual-Floppy 2x200 k 


Zum Einstieg: Spezial 
(nicht für Sorcerer!) 


zum PET mit der die Floppy von 
DM ı1.124,— 
DM 1.299 50 
DM 1.525,50 


OM 3.378,— 


CBM 3001 Der neue PET mit großer Tastatur und ohne Cassettenrecorder: 


neu CBM 3008 8k-RAM nur DM 2.095.- 


CBM 3016 mit 16k RAM. . . DM 2.885,— 
CBM 3032 mit 32 k RAM DM 3.360, — 
Cassettenrecorder zum 2001/3001 DM 29,— 
Beim Kauf eines CBM kostet der Recorder DM 195,— 


DM 2.295, — 
DM 2.790,— 


cbm 3023 Printer Frictionsantrieb 

cbm 3022 Printer Traktor 

cbm 2040 Dual-Floppy Commodore in Kürze Lieferbar 

mit2x 170k... ? e 

Computhink 2 x 200 k Floppy z zum cbm h 

Computhink 4 x 200 k Dual headed double density 
dual floppy — 800 k im Zugriff!!! 2 


DM 3,428,— 
DM 3.491 ,— 


DM 4.480.— 


. PRINTOUT 
Das Magazin f. PET-User 


Die 3 ersten Hefte zum 
Preis von zweien! 


In Englischer Sprache DM 13,— 


Portofrei gegen Einzahlung auf PSK Köln 519 46-504 


RETROFIT ROM-Satz DM 245,- 


Jetzt können Sie einen Satz neuer ROMs für Ihnen alten’ PET 2001 erwerben. Er besteht 
aus sieben ROMs und beinhaltet das ''neue‘' Betriebssystem des cbm 3001. Sie brauchen 
lediglich die alten ROMs aus den Fassungen zu nehmen und durch diese neuen zu ersetzten. 
Danach benützt Ihr PET die gleichen Speicherplätze wie der cbm, Sie können dann auch 
größere Strings und Arrays programmieren als bis zu 256 Elementen! 


BASIC-SWITCH ab DM 299,- 


Der BASIC-Switch besteht aus einer kleinen Platine mit einem Anschluß, welcher in die 
ROM-Sockel eingesteckt werden kann. Die Platine bietet Sockel für die ROMs beider Be- 
triebssysteme und Ihnen die Möglichkeit, durch Betätigen eines Schalters das gewünschte 
Betriebssystem einzuschalten. 

Der BASIC-Switch ist lieferbar mit oder ohne RETROFIT-ROMs und kann darüber hinaus 


Programmers TOOLKIT ab DM 200,- 


Das TOOLKIT besteht aus einem ROM mit eingebranntem Programm und ist eine 
unschätzbare Hilfe für den Programmierer. Das TOOLKIT addiert folgende zehn Befehle 
zum vorhandenen BASIC Ihres PET 2001 oder cbm 3001: 

AUTO, RENUMBER, DELETE, FIND, DUMP, APPEND, HELP, TRACE, STEP, OFF 


HINWEIS: 

Es gibt verschiedene Typen von alten ROMs im PET! Und nicht jede der vorgenannten 
Erweiterungen kann an PET 2001 und cbm 3001 beliebig angeschlossen werden! Bitte 
fordern Sie vor Bestellung unsere Informationsschrift mit ausführlichem Bestellschein an! 


OHIO SCIENTIFIC COMPUTER 


Superboard Il mit 8-k-BASIC, ASCII-Tastatur, Video-Ausgang 4-k-RAM, fertig aufgebaut 
und getestet A DM 894,— 
Challenger IP ‚gleiches Board jedoch im Gehäuse und mit Stromversorgung DM 1.118,— 
Challenger IP-MF wie vor, jedoch 12-k-RAM und Minifloppy-Laufwerk DM 3.395,— 


APPLE plus / ITT 2020 


APPLE II plus mit 16 K-RAM undApple-Soft-Floating-Point-BASIC 
in ROM, Alle Vorzüge des Apple II — jedoch schwarz/weiß-Video- 
Ausgang. DM 3.590 — 
ITT2020 mit 16K RAM und Apple-Soft-Floating-Point-BASIC 
in ROM, 16 Farben, hoch auflösende Graphik DM 3.890 ,— 
Disk -Drive mit DOS DM 1.785,— 
Disk -Drive zusätzlich, ohne DOS DM 1.575,— 


SORCERER 


DER Microcomputer der zweiten Generation! Groß- und Klein- f 
schreibung, graphische Zeichen ähnlich PET. Jeder Taste kann 
innerhalb einer 8 x 8-Matrix ein Zeichen zugeordnet werden. BASIC 
in ROM -Cassette steckbar!! 64 Zeichen in 30 Zeilen! 
Mit BASIC-Cassette und 16K-RAM 

Mit BASIC-Cassette und 32K-RAM 

Mit BASIC-Cassette und 48K-RAM 


DM 2.990 ,- } 
DM 3.439 ,— 1 
DM 3.995 ,— 


DM 340,-| 
DM 580,-| 


DM 960,- | 
DM 1.999. — 
a.A., 


Development-Pac — statt BASIC steckbar — 
Textverarbeitungssystem — steckbar in EPROM — 


S-100-Erweiterung mit 6 Steckplätzen 
143 K Single Floppy Laufwerk 
Micropolis-Dual-Laufwerk 630 K 


NASCOM- 


Der GROSSE NASCOM als Bausatz. Z 80 CPU mit 4 MHz.8KMi- 1 
crosoft BASIC, 2K Monitor, 1 K Video-RAM, ı K RAM, Fassungen 
für 8 x 4118 oder 2708 EPROM — plus 16 K RAM-Karte dazu! \ 
Angebot nur solange Vorrat DM 1.490 ,— | 
NASCOM-1 fertig aufgebaut 

atz-Karte für NASCOM-1 und 2 


COMPUKIT UK 101 


Mit 6502 aufgebautem Single-Board-Computer für 50 Hz und 220 V 
ausgelegt. Videoausgang 48 Zeichen und 16 Zeilen. 256 Zeichen- 
vorrat, große, kleine Buchstaben, griechische Zeichen, graphische 
Zeichen, mit Video-Modulator und Stromversorgung. Kansas City 
Cassetten-Interface, 8-K-BASIC 4-K RAM auf der Platine bis 8K er- 
weiterbar, professionelle Tastatur mit 52 Tasten. 
Bausatzpreis 

Aufgebaut und getestet 

Maschinencode-Monitor + Disassembier 

In Kürze hierzu erhältlich: 

Farb-Zusatz und Erweiterungskarte bis 32-K-RAM, 8 EPROM- 
Fassungen Parallel Port (Centronics) und RS?32C seriell Port. 


DM 999 95 
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Händlerverzeichnis 





® BERLIN 18 „ COSINUS, FRIEDRICH VESELOH 
ERNST-REUTER-PLATZ 2 
6 BERLIN 38 » PLASTRONIC GMBH 


EINENSTR. 5 
1090 BERLIN 44 » FA. ARLT-RADIO 
KARL-MAX-STR. 27 
BERLIN 15 „ COMPACT MICROCOMPUTER GMBH 
FASANENSTR. 67 
1099 BERLIN 42 » WAB A. BEITZEL 
KURFUERSTENSTR. 73 
HAMBURG 76 „ COMPACT MICROCONMPUTER GMBH 
LANDUENR 27 
2000 HANBURG » BALUE ELECTRONIC 
BURCHARDPLATZ I 
2000 HANBURG 1 » GEBR. BADERLE 
SPITALERSTR. 7 2 
2000 HAMBURG 76 » HAMBURGER ELEKTRONIK VERSAND G 
WANDSBEKER CHAUSSEE 98 
2900 HAMBURG 19 » HU ELEKTRONIK 
EINSBUVETTELER CHAUSSEE 77 














2000 HANBURG 1 „ KAUFHOF AG, ZUEIGNIEDERL. 914 
NOENCKEBERGSTR. 3 
HANBURS 20 ‚ STATRONIC ELEKTRON. BAUELENENT 
EPPENDÖRFER LEG 244 

2000 HANBURG 1 „ BOYSEN + MAASCH 
HERNANNSTR. 31 

2300 KIEL I „ NCC LADEN 
RATHAUSSTR. 4 
DREHEN ‚ FUNKSERVICE, H. SCHROEDER 
FOEHRENSTR. 21 

2900 OLDENBURG ‚ EBC UTZ KOHL 
NORDSTR. 10 


3090 HANNOVER ” KAUFHOF AG, ZWEIGNIEDERLASSUNG 

BAHNHOFSTR. 9-11 

HANNOVER 1 ‚ LANGE-RADIO 

REUTERSTR. 9 

HANNOVER 21 „ CONPUTERSTUBIO SPRINGNANN 

STOECKENER STR. 199 

3200 HILDESHEIN  , GERSTENBERG“SCHE BAHNHOFSBUCHH 
HAUPTBAHNHOF 

3308 BRAUNSCHUEIG , VOELKNER-ELECTRONIC 
MARIENBERGER STRASSE 

3300 BRAUNSCHVEIG ,„ BUCHHANDLUNG GRAFF 
NEUE STR. 23 

3490 6OETTINGEN » FUNKTRON - ELETRONIK 
FRIEDRICHSTR. | 

3400 GOETTINGEN „ CONPUTERDIENST BROCKHAUS + MUE 
POSTFACH 61 

4900 DUESSELDORF I ,„ ARLT ELECTRONIC 
AM WEHRHAHN 75 

4000 DUESSELDORF I ,„ HOLZINGER ELECTRONIC GMBH 
KOELNER STR. 18 

4008 DUESSELDORF „ HONECONPUTER A. JANSEN 
FLUEGELSTR. 47 

4000 DUESSELDORF » KAUFHOF AG, ZWEIGNIFDERL. ie 

AM VEHRHAHN 1 

DUESSELDORF „ NICRO-CONPUTER-SYSTEME GMBH 

STRESEMANNSTR. 12 

4000 DUESSELDORF „ NADLER-ELECTRONIC 
KURFUERSTENSTR. 39/48 

4000 DUESSELDORF „ TANDY COMPUTER. CENTER 
WORRINGER PLATZ 14 

4000 DUESSELDORF 30 „ UNITRONIC GMBH 
NUENSTERSTR. 338 S 

4908 DUESSELDORF ‚„ KLEINOFEN ELEKTRONIK 
KOELNERSTR. 49 

4038 RATINGEN 

LOCHNERSTR. ! 

NEUSS ‚ R. KLEINOFEN ELEKTRONIK 

NIEDERSTR 39 

4058 MOENCHENGLADBAC, ELECTRONIC DISCOUNT 
FRIEDRICH-EBERT-STR. 47 

4109 DUISBURG „ FA. KIRCHNER 
GRABENSTR. 98 

4180 DUISBURG 
KOENIGSTR. 8 








» RAFFEL-ELECTRONIC 





» BRAUNSCHE BUCHHANDLUNG 


4150 KREFELD » UB-ELEKTRONIK 
MARKSTR. 8 

4158 KREFELD » KAUFHOF AG, ZWEIGNIEDERL. 826 
HOCHSTR. 57-59 

4250 BOTTROP ‚ EUROTRONIC GABY KRICKHAHN 
ESSENER STR. 69-71 

1300 ESSEN „ RADIO - FERN 
KETTWIGERSTR. 56 

1308 ESSEN » 6.D.BAEDEKER 


KETTWIGERSTR. 35 
»;38 MUELHEIM/RUHR „ KAUFHOF AG, ZWEIGNIEDERL. 827 
FR,.-EBERT-STR. 35-39 


" HECKLINGHAUSEN „ BAHNHOFSBUCHHANDLUNG D. F. WIL 
POSTFACH 1649 
4489 nuenster, regensbergsche buchhandlung 
alter steinueg 1 


3ada "UENSTER » MILGEN COMPUTER SYSTEME 
MANFRED-V.-RICHTHOFENSTR. 78 

1450 STEINFURT | „ MELCHERS ELEKTRONIK-FACHHANDE! 
TECKLENBURGER STR. 28 


6108 DARNSTADT 


Bei folgenden Händlern ist ELCOMP erhältlich: 


4506 OSNABRUECK „ ELECTRONIC SHOP 
JOHANNISSTR. 79 

4506 OSNABRUECK » HEINICKE - ELECTROWIC 
KONNENDERIESTR. 120 

4500 OSNABRUECK » OSKAR KRAUSE ELECTRONIC 
BRAHNSCHER STR. 248 

4600 DORTMUND » KAUFHOF AG, ZWEIGNIEDERL. 
MESTENHELLVEG 79-84 

4600 DORTMUND | » KNUPE OKG 
GUENTHERSTR. 75 

4600 DORTMUND „ KOEHLER-ELECTRONIC 
SCHUANENSTR. 7 

A600 DORTMUND ‚ TAnDY COMPUTER CENTER 
KANPSTR. 47 

4630 BOCHUN 
KOENIGSALLEE 12 

4630 BOCHUN 6(WATTEN, MONTANUS AKTUELL 





SCHNITT-ELECTRONIC 


OSTSTR. 7 

4780 LIPPSTADT „ FIRMA STUBENHAUS 
LANGE STR. 38 

4790 PADERBORN » BUSSMANN COMP. 
MUEHLENSTR. 3 

4800 BIELEFELD „ 106. BERGER K6 


HEEPER STR. 184 

4800 BIELEFELD 14 „ ING. BUERO SPECOVIUS 
ARTHUR-LABEBECK-STR. 143 

4936 DETNOLD » GIESLER ELEKTRONIK-LADEN 
WILH.-NELLIES-STR. 88 

4989 BUENDE ‚ BUETTKE 
FUENFHAUSENSTR. 14 

5000 KOELN 1 » KAUFHOF AG, ZWEIGNIEDERL.019, 
HOHE STR. 41-53 

3000 KOELN 91 „ LINA-ELEKTRONIK 

OLPENER STR. 86 

KOELN „ P & M ELECTRONIC 

BUCHHEINER STR. 

5000 KOELN „ RICHARD POESCHMANN 
FRIESENPLATZ 13 

5090 KOELN 1 „ RUDOLPH CONPUTER 
LINDENSTR. 77 

5008 KOELN » TANDY COMPUTER CENTER 
OFFENBACHPLATZ 2 

5600 KOELN 1 „ FA. MICROCOSNUS 
KLEINE BUCHENGASSE 1 -3 

5000 KOELN 1 » BUCHHANDLUNG GONSKI 
NEUMARKT 24 

5090 LEVERKUSEN » RADIO-UINZEN 
KOELNER STR. 67 - 69 

5199 AACHEN „ KAUFHOF AG, ZUEIGNIEDERL. 929 

7 ADALBERTSTR. 20-38 

5199 AACHEN RMI NACHRICHTENTECHNIK .. GMBK 
ROSSTR. 7 

5100 AACHEN „ CONPULEX DATENTECHNIK 
PONTDRIESCH STR. 9 

5109 AACHEN 1 » VEHLECKE-ELECTRONIC 
JUNKERSTR. 38 








5169 DUEREN ‚ VAN ROOYEN ELEKTRONIK 
STUERZSTR. 49 

5309 BONN ‚ P & N ELEKTRONIK 
STERNSTR. 182 

5300 BONN » KAUFHOF AG, ZUEIGNIEDERL. #21 
RENIGIUSSTR. 28-24 

5300 BONN I „ COMPUTER SHOP. BONN 
MAXINILIANSTR. 22 

5599 TRIER » AKADEN. BUCHHANDLUNG INTERBOOK 
FLEISCHSTR. 61-85 

6000 FRANKFURT „ ARLT ELEKTRONIK 


MUENCHNERSTR.4-6 

6008 FRANKFURT/M „ KAUFHOF AG, ZWEIGNIEDERL. 812 

ZEIL 116/126 

FRANKFURT/N „ NAINFUNK-ELEKTRONIK 

ELBESTR. 38 

6000 FRANKFURT 68 » PICHLER ELECTRONIC-SHOP 
BORSIGALLEE 26 

6000 FRANKFURT/M. „ FRANKF. FACHBUCHH, N. KOHL 





YEIL.127 

6058 OFFENBACH » Kuh. SCHNITT, CENTRAL-SERVICE 
BLEICHSTR. 44 

6100 DARMSTADT ‚ THOMAS IGIEL ELEKTRONIK 


LANDWEHRSTR. 1 1/2 

» KAUFHOF AG, ZUEIGNIEDERLASSUNG 
RHEINSTR. 2 

6180 DARMSTADT „ MICROCONPUTER-ZENTRUN 
ALSFELDER STR. 7 


6108 DARNSTADT 
GAGERNSTR. 1 
6208 WIESBADEN „ SUN-ELECTRONIC 
BERTRANSTR. 12 
#280 WIESBADEN 


„ ZINMERMANN-ELECTRONIC 


„ BETTIN-ELECTRONIC 


KARLSTR. 3 

s45® HANAU 1 „ SCHAEFER U PAULIK 
ROENERSTR. 9 

#588 MAINZ » KAUFHOF AG, ZUEIGNIELERL. 922 
SCHUSTERSTR. 41-45 

5589 MAINZ , JOH. GUTENBERG-BUCHHANDLUNG DR 


GROSSE BLEICHE 29 
608 SAARBRUECKEN „ BoLZ 
ST. JOHANNER MARKT 3 


6730 NEUSTADT „ TROESCH-ELECTRONIC 
TALSTR. I 

6809 MANNHEIM » DAHNS - ELECTRONIC 
PARADEPLATZ 

6800 NANNHEIM „ ENK GMBH 
56 - 37-38 


6908 HEIDELBERG „ R + R ELECTRONIC, RUFENACH KG 
ADLERSTR. 55 

6900 HEIDELBERG „ USW ELEKTRONIK 
SCHROEDERSTR. 46 

7000 STUTTGART 1 „ ARLT ELEKTRONIK 
KATHARINENSTR 22 

7000 STUTTGART 1 » DRAEGER U CO. 
SOPHIENSTR. 21 

7006 STUTTGART 
KOENIGSTR. 6 

?000 STUTTGART 30 „ BUCH-STEHN 
POSTFACH 50 18 45 

7030 BOEBLINGEN „ SCHULZE ELECTRONIC 
STUTTGARTER STR. 58 


‚ KAUFHOF AG, ZWEIGNIED 





7080 AALEN » BOEHMER-ELECTRONIC 
WILHELNSTR. 68 

7100 HEILBRONN „ KRAUSS TV 
TURNMSTR. 28 


7148 LUDUIGSBURG » BOEHMER-ELECTRONIC 
NILHELNSTR. 6 

7219 ROTTWEIL » BROGHANNER MANFRED 
KLIPPENECKSTR. 15 

7500 KARLSRUHE „ RADIO - FREYTAG 
KARLSTR. 32 

7500 KARLSRUHE 
JOLLYSTR. 1 

7500 KARLSRUHE 
ZAEHRINGER STR. 15 

7506 ‚KARLSRUHE » MONTANUS AKTUELL 
KAISERSTR. 88 

7530 PFORZHEIM „ RADIO - FREYTAG 
JAEGERGOPASSAGE 

7778 MARKDORF » MICROSHOP BODENSEE, NEDELA 
MARKTSTR. 

7806 FREIBURG ‚ AAA ELECTRONIK 
HABSBURGERSTR.134 

7800 FREIBURG „ BREISGAU-ELECTRONICS 
WASSERSTR. 18 

7900 ULN ‚ HOFFMANN ELEKTRONIK 
BOCKGASSE 4 


„ OLLNANN GMBH 


7908 » WESTRONIC, ING. J. WESTPHAL 


uUHh 
STERNBASSE 1 
7909 ULM „ FACHBUCHH. HOFMANN + CO. 
HIRSCHSTR. 4 


7928 HEIDENHEINM » HEB ELEKTRONIK VERTRIEBS ‘GMBH 


CHRISTIANSTR. 25 
7998 FRIEDRICHSHAFEN, MUELLER-ELECTRONIC 
SCHUBERTSTR. 67 


8998 MUENCHEN 2 ‚ CONRAD - ELECTRONIC 
SCHILLERSTR. 23 
8309 MUENCHEN 2 „ HENINGER- MICROCOMPUTER 


LANDWEHRSTR. 48 
8908 NUENCHEN 2 ‚ HOLZINGER - ELECTRONIC 
SCHILLERSTR. 25 


8909 NUENCHEN 2 » KAUFHOF A6&, ZUEIGNIEDERL. #13 


KARLSPLATZ 21-24 
8909 MUENCHEN 2 „ MIC-ELECTRONIC 
SCHILLERSTR. 12 


8806 NUENCHEN 2 „ SCHULLER-ELECTRONIC 
SCHILLERSTR. 22 

8400 REGENSBURG » JODLBAUER - ELEKTRONIK 
WOEHRSTR. 4 


8506 NUERNBERG „ CONRAD - ELECTRONIC 
LEONHARDSTR. 3-5 

8509 NUERNBERG „ RADIO-TAUBNANN 
VORDERE STERNGASSE 11 

8508 NUERNBERG-LANGU, MONTANUS AKTUELL 
FRANKENC.OBERG.,LADENGBA 


8650 KULMBACH ‚ SALHOEFER ELEKTRONIK 
JEAN-PAUL-STR. 19 

8700 UVERZBURG „ ROLAND 0SSIG, ELEKTRONIK 
WAGNERSTR. 3 

8780 WVERZBURG » MONTANUS AKTUELL 
DOMINIKANER PLATZ 3 

8908 AUGSBURG » STRIXNER-ELECTRONIC 
MAXIMILIANSTR. 34 

3968 KEMPTEN » FUNK-ELEKTRONIK-CENTER GMBH 
BEETHOVENSTR. 4 





» Was C1P/ SUPERBOARD fehlt“ 


.m7 


» BUEROTECHNIK SIGLER U. HAGMANN 


620 VOELKLINGEN „ SCHMITT-ELECTRONIC .. . Pr 
530 ie & MINNINGER ELEKTRONIK UND FUNK CURSOR: Über ges. Bildsch. SSan- 
un EEE, Denerumauue ee a 
A ‚ ü "ELEKTRONIK Fr 

NUNDENHEINERSTR. 215 K Grafunk: 4-fache Auflösg. (2500) 
’18 FRANKENTHAL „ HOLZNAN - ELECTRONIC 


ANG. BEBEL-STR. 12 als BASIC-Subr. zu verwenden 
DM 20 « SAVE: Automat. Ab- 
speich. v. Masch-Prgr. DM 12 
( Cassett, p. NN, H. Stark, Postfach 
1621, 5920 B. Berleburg 


KLEINANZEIGEN Siemens-Drucker, voller ASCII-Zei- 
chens., 40 Zeichen / Sec. MOTORO- 


EXATRON STRINGY FLOPPY für LA-D2 mit Zugriff auf 2 Monitor- 
TRS-80 zu verk., K. Golinski, Sta- pr. (JBUG, Minibug), Suche Schach- 
belstein 22, 6392 Neu-Anspach Programm f. 6800. 

06081 -8638 Tel.: 0231-35446 1 


Ausländische ELCOMP -Händler s. 
übernächste Seite 
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ACHTUNG! Wir sind offizieller OHIO-Distributor. Für allebei uns gekauften Geräte 
ubernehmen wır die volle Garantie und bieten umfassenden Service 
Über das Gesamtprogramm und unsere Software-Unterstützung informiert Sie 
unser Herr Bode 
Cıty-Standard). Fur spezielle Anwen 
dung kann eıne Speichererweiterungs 
karte mit 24 K Umfang angeschlossen 


geschlossen werden. Eine weite Palet- 
te von Zusatzplatinen fur den OSI-48- 
BUS steht zur Verfügung 


Tisch-Computer 
CHALLENGER C4P 


Micro-Computer 
SUPERBOARD II 


werden. Eine hochwertige Tastatur mit 
Normbelegung gewahrleistet eine aus 
gezeichnete Bedienfreundlichkeit 


Techn. Daten: 8K BASIC ın ROM -4K 
RAM (erweiterb.) - Monıtorprogramm 
ım ROM - Normtastatur (53 Tasten) - 
Video-Interface mit separatem IK Vı 
deo-Speicher, passend für deutsche 
Fernsehnorm (über Antenne), Auflö 
sung 256x256 Punkte (25x25 Zeichen) 
- Cassetten-Interface (Kansas-Cıty 
Standard - externe Stromversorgung 
erforderlich (5V/5A) DM 875.- 


Zubehör: 
610 Karte, Speichererweiterungskarte 
f. 24 KRAM, bestucktm 8K RAM u 
Interface f. zweı 5"-Floppys 998, — 
CD-5P, 5'-A-Laufwerk z. Anschluß v 
610 Karte 1580, — 
Ein-Karten-Microcomputer mit festem 4KRAMChipsatz 156, — 
Monitorprogramm und 8 K-Basıc in NT 5/5, Netzteil-Bausatz 5V/5A, Platı- 
ROM's sowie freiem RAM-Bereich von ne, Gleichr., Elko, Kühlkörper, Span- 
4 K. Für das Video-Interface steht ein nungsregler u. Transformator 89, — 
separater 1 K-Speicher zur Verfügung, 5’ Mini-Diskette, softsektoriert 14,50 
und als externer Massenspeicherkann 10erPack 137, 
ein Magnetbandgerät verwendet wer- Leercassette C 15, 
den (Aufzeichnung erfolgt ım Kansas- 16K Byte/Seite 3,50 


Techn. Daten: Microprozessor 6502 - 
8K Mikrosoft-Basıc in ROM, 6 Digit Ge- 
nauıgkeit - 2 K Maschinencode-Monı- 
tor-ROM - 8K RAM Programmspeicher 
- 4 K RAM Video-Speicher - Bild- 
schiırmdarstellung 64 Zeichen ın 32 
Zeilen, Zeıchenvorrat 256 Zeichen, 8x8 
Punktmatrix — Farb-Videoausg. nach 
NTSC-Standard - S/W-Fernseh-Inter 
face - Cassettenrecorder-Interf 300 
Baud (Kansas-City) - Programmierba 
rer Tongenerator (20-20000 Hz) - In- 
terface f 2 Steuerknuppel - Interfacef 
2 Zehner-Tastaturen - Interface f Mo- 
dem u. seriellen Drucker (nıcht vollst 
verdrahtet) — Steckplatze f. 2 Zusatz 
Platinen freı 

DM 1999, — 
Zubehör: 
CA-9,.Centronics 
Drucker-Interface 589, — 
CA-12, 96 BIT -I/O-Interface 556, — 


„OHIO SCIENTIFIC's" neuer, verbes- AC-15P, 12”-Farbmonitor 1138, = 
serter Tischcomputer Das neue Video AC-16P, Zweı 8-Achsen 

Board ermoglicht Farbdarstellung auf Steuerknuppel 129, 
dem AC-15P-Farbmonitor Europassche CM-7P, Speicher-Erweiterung 
S/W-Fernsehgerate können über den 8KRAM (erweiterbar) 750, — 
eingebauten HF-Modulator (K 36) an- Chipsatz 4K RAM 166, 


rieb - Burchardplatz 1 : 2000 Hamburg 1 - Tel. (040) 3309 71 : Telex 2161 373 


ANNOUNCING UNIVERSAL S-44E BUS 
32K DYNAMIC RAM BOARD 


Applicability: 

All KIM-type micros, including KIM-1, Rockwell AIM-5 and 
SYM-1. Directiy mates with the KIM/AIM expansion connector. 
Also, plugs into the S-44E (expanded Atwood) bus. Requires +5v 
only! Works with Ohio Scientific, Pet, Apple, or related 8-bit micro, 
using appropriate adapter cable. 

Features: 

Up to 32K bytes of RAM using M5K4116P-3 16Kx1 RAM chips. 
Any 4X block of RAM can be placed on any 4K boundry. 

Runs with systems bus clock from 600KHz up to 1.25MHz. 
Totally transparent refresh, no cycle stealing. 

Fully buffered bus, with Schmitt-Trigger inputs. 

Address, Data, Phase-2 clock, and Write are the only bus signals 
used. 

Pricing: (Subject to change without notice) QTY 1or2 
Option 1 - Bare board and technical mıanıal. $ 50.00 
Option 2 - Bare board, technical manual, and hard-to- 135.00 
get parts (MC3480, MC3242, 300ns delay, +12 in- 
verter, 470uh choke). 

Option 3 - Fully assembled and tested board, techni- 265.00 
cal manual, and no RAM chips. 


Option 4 - Fully assembled and tested board, techni- 360.00 
cal manual, and 16K bytes of RAM. 


Option 5 - Fully assembiled and tested board, techni- 450.00 
cal manual, and 32K bytes of RAM. 


Our Famous S-44 Microprocessor Card Manual (in- 3.70 
cludes tax) 


Orders: 
BA, VISA, MASTER CHARGE. money orders, or personal checks. Please 
allow 14 days for personal checks to clear the bank. All orders shipped 
prepaid. via Parcel Post or best available. CALIFORNIA RESIDENTS 
MUST ADD 6% SALES TAX 


SILVER SPUR SILVER SPUR specializes in 6502 
Electronic Communications Co. micro technology. We are a dealer 
3873F Schaefer Avenue for: 
Chino, Calif. 91710 ® Ohio Scientific Challenger 
(714) 627-9366 ® Commodore KIM 
e S-44 Microprocessor Boards 
® Expansion, Repair, and Soft- 
ware 








WILGEN COMPUTER 


SYSTEME 
Manfred-von-Richthofen Str. 78 


VORFÜHRUNG-BERATUNG-VERKAUF 


von „kompletten "Systemen* 
*Wir haben auch die entsprechende Software! 


TANDY TRS-50 


Für Hobby, Handwerk, Gewerbe, Ing.-Büros, Geschäfte 
ab DM 1.495,- 


OKI ETS5SD2ODO “rixDrucker 


ü a Normalpapier 
Der ideale Drucker zum TRS-80 mit 80 Zeichen /Sek. 
TRS-80 Graphik Ab DM 2.034,- 


SHARP MZSOK 


Komplettcomputer — 20K — mit Graphik und Ton 


DM 2.147.- 
DOPPELFLOPPY 


2x BASF Disk Drive in einem Gehäuse. 
Mit zusätzlichem Netzteil für TRS-80 Rechner und In- 


terface DM 2.680,- 
KONTRON KBS 10 


Mit Profi-Software 


4400 Münster 


Das erfolgreiche Businessystem 
Lohn-FIBU-Bau-Statik-Ärzte-Text—Makle—Strabau 


Versand gegen Vorkasse zuzüglich DM 5.— auf Postscheck 
Dortmund 102787-468. Geschäftszeiten: 10-13 Uhr und 
15. bis 18.30 Uhr außer Mittwoch und Samstag Nachm. 
Systemberatung nach Vereinbarung. T1x.:892123 hwcom 
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Luxemburg: 
PROMPCULTURE SARL 
14, rue Duchscher 
Luxembourg-Gare 


Holland: 


electronica top 


3734 HA Den Dolder, Marterlaan 
10A 


Österreich: 

1010 Wien, H. Hofbauer, 
Annagasse 1 

1010 Wien, Buchhandlg. G. Prach- 
ner, Kärtnerstr. 30 

1010 Wien, Buchhdig. Sallmayer 
Neuer Markt 6 

1040 Wien, BYTE Computer Shop 
Favoritenstr. 20 

1040 Wien, Buchhdlg. A. Fric 
Wiedner Hauptstr. 13 

1160 Wien, Messner GmbH 
Liebhartsgasse 

1061 Wien, Fachbuchcenter 
Amerlingstr. 1 

1070 Wien, Technotronic GmbH 
Zieglergasse 27 


4020 Linz, Fa. Painer 
Urfahrer Friedhofstr. 8 

4400 Steyr, W. Ennsthaler 
Stadtplatz 26 

5020 Salzburg, Fa. ESV 
Gabelsbergerstr. 29—31 

8010 Graz, Radio-Richter GmbH 
Jakominiplatz 22 


ERB 


Schweiz: 

2052 Fontainemelon, Urs Meyer 
Electr., Rue de Vellevue 17 

3000 Bern 22, Buchhandlg. SIN- 
WEL, Lorrainestr. 10 

3012 Bern, Interelectronic, E. Su- 
chanek, Gesellschaftsstr. 89 

3070 Gümlingen/Bern, electronic 
service, R.Bähler,Worbstr.160 

4000 Basel, W. Pfeiffer Electronic 
Gerbergasse 5 

4053 Basel, BD-Electronic 
Gundeldingerstr. 209 

4147 Aesch, H. Haengaertner 
Hauptstr. 55 

6003 Luzern, HUNZIKER Elektr. 
Bruchstr. 50-52 

8037 Zürich, Fa. Micelec 
Rousseaustr. 10 
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IMPRESSUM 

ELCOMP 

das kompetente Microcomputermagazin für 
Industrie, kommerzielle Anwendung und 
den Computereinsatz im privaten Bereich. 


Verlag: 
Ing. W. Hofacker GmbH 

— ELCOMP — 

Tegernseerstr. 18 

D-8150 Holzkirchen 

Psch.Mchn. 159 94-807 
Herausgeber: Winfried Hofacker 
Verlagsleitung 
und Chefred.: 
Redaktion: 


Winfried Hofacker 

S. Maier, Martin Stübs, 
Tom Williams, John 
Clothier, John Neally 
Verantwortlich für den re- 
daktionellen Inhalt, wenn 
kein Verfasser angegeben 
ist, Winfried Hofacker. 
Erscheinungs- 


weise: 10 x jährlich 
Juli/August und Novem- 
ber/Dezember sind Dop- 
pelausgaben. 

Abonnement: Im Inland jährlich DM 59,- 
incl. Porto, Verpackung 
und Mwst. Bei Abonne- 
ment von 2 Jahren 
DM 99.-. 
Einzelpreis: DM 4,50 

Satz: Ing. W. Hofacker GmbH 
Composer-Satz 

Versand: T. Kirschenhofer, 


E. Fleischmann 
Erfüllungsort u. 


Gerichtsstand: München oder Hamburg 
Manuskripte: Eingesandte Manuskripte 
werden nur zurückge- 


schickt, wenn Rückporto 

beigelegt wurde. 
Copyright © 1980 by Ing. W. Hofacker 
GmbH. Nachdruck, Übertrag, Vervielfälti- 
gung sowie Speicherung in EDV-Anlagen 
verboten. Alle Bauanleitungen und Pro- 
gramme wurden sorgfältig geprüft. Soll- 
ten dennoch Fehler auftreten, so kann kei- 
ne Haftung für evtl. Schäden und Datenver- 
lust übernommen werden. Die Mitteilungen 
erfolgen ausschließlich für Amateurzwecke. 
Irrtum sowie alle Rechte vorbehalten. Es 
kann keine Gewähr dafür übernommen wer- 
den, daß die verwendeten Schaltungen, Fir- 
mennamen und Warenbezeichnungen frei 
von Schutzrechten Dritter sind. 
Urheberrechte: Sämtliche Veröffentli- 
chungen erfolgen ohne Berücksichtigung 
eines eventuellen Schutzes durch Patente 
oder Gebrauchsmuster. 
Bei allen von den Verfassern eingesandten 


Manuskripten oder Software 
gehen wir davon aus, daß der 
Verfasser das Manuskript oder 
das Programm selbst erstellt 
hat und es sich dabei um ein 
eigenes Werk handelt. Der Ver- 
lag übernimmt lediglich die 
presserechtliche Verantwor- 
tung. Wir freuen uns über die 
Einsendung jedes Manuskripts. 
Die Honorierung erfolgt nach 
Vereinbarung. Die Zustimmung 
des Verfassers zum Abdruck 
wird vorausgesetzt. Für unver- 
langt eingesandte Manuskripte 
wird keine Haftung übernom- 
men. Das Urheberrecht für an- 
genommene Manuskripte liegt 
ausschließlich bei der Fa. Ing. 
W. Hofacker GmbH. 

Die Meinung der einzelnen Ver- 
fasser muß nicht unbedingt mit 
der der Redaktion übereinstim- 
men. 

Anfragen an die Redaktion nur 
schriftlich mit Rückporto. 


ELCOMP sollten Sie eigentlich 
regelmäßig beziehen! 

Jeder, der in Zukunft mitre- 
den will, kommt an ELCOMP 
nicht mehr vorbei. Die Be- 
stellung eines Abonnements 
geht ganz einfach. Füllen Sie 
die beigeheftete Bestellkarte 
"aus und senden Sie diese an 
die Ing. W. Hofacker GmbH. 


Die Hefte aus 1978 und 1979 
(ausgenommen Nr.11/12 1979) 
sind noch verfügbar und kön- 
nen zum Sonderpreis von DM 
58,— bezogen werden. 


Kündigung: Jedes Abonnement 
verlängert sich automatisch um 
1 Jahr, wenn nicht 8 Wochen 
zum Abonnementablauf gekün- 
digt wird. 


Zahlung: Wir empfehlen Bank- 
einzug (s. Bestellkarte) 


Jahresabonnement: DM 59,— 
frei Haus incl. Verp., Porto u. 
Mwst. 


Deshalb! Heute noch beigehef- 
tete Bestellkarte abtrennen und 
einsenden! 


ELCOMP 
LEINANZEIGEN 


erkaufe PET Light-pen 
lit Demonstrationskas. 
0,00 DM; Origin. Assem- 
ler f. PET a. Kas. m. Be- 
'hreibung 50,00 DM; 
licrcocomputer MK 14 
40,00 DM. Ippisch, Am 
uchsbühl 10,8490 Cham 


In Du nn Se ee ne 
RS-80 Level Il 1.885,50 
M incl. Numpad Super- 
Jyard II 8-k-RAM 931,50 
M. Tel.: (089) 56 94 60 
ler 75 13 21. 








erkaufe komfort. Pro- 
ammer für EPROM’s 
708, 2716 für ELZET 
). Programmiere auch 
PROM nach - schriftl. 
nterlagen od. auf Cass. 
. Unland, (05406) 16 16 
a en ee 
ermiete nur in Berlin 
ASIC - Computeranlage 
uch stundenweise an 
ivat) und verkaufe End- 
spapier auch in Haus- 
ıltsmengen. Tel.: (030) 
8 33 17 nach 18 Uhr 





ucker für PET/CBM 
DCOMP X50 Umsch. 
38. Alle Graph. + Curs. 
ihn. Tel.: 08806/7819 
Berndt, Kälberweide 3 
111 Finning 





bDgrammierkapazität in 
0, 8080 Assembler, 
sic und Pascal frei. 
rukturierte Program- 
lerung! 


iiffre-Nr. EA 05/80-03 
een mamma 


(-PET Reset/LS/Schl. 
halt. incl. ca. 100 Progr. 

Cassette 1.500 — DM 
ı.: (0911) 26 37 60 





ırcerer-32K-RAM + 15° 
onitor + Cass. Rec. + 
DM-BASIC + ROM-' 
ssembler und Bücher. 
200,— DM. Gerhard 
tz, Lanzhainer Str. 49 
22 Herbstein 








, SfXeikeJalle a 


%* NEUE PREISE * 


CHALLENGER: Superboard Il: 























4K-Vers. Video-Ausgang 683,84/ 775,— 
4K-Vers. UHF-Ausgang 774,39] 875,— 
8K-Vers. Video-Ausgang 862 ,83/ 975,— 
8K-Vers. UHF-Ausgang 951 ,33/1075,— 
Netz-Baust. f. Superboard 74,34/ 84,- 
C-1P 4K-Vers. Video-Ausgang 972,57/1099,- 
C-1P 4K-Vers. UHF-Ausgang 1113,27/1258,- 
C-1P 8K-Vers. Video-Ausgang 1086,73/1228,- 
C-1P 8K-Vers. UHF-Ausgang 1290,27/1458,- 
C2-4P 4K-Vers. Video-Ausgang 1742,49/1969,- 
Typ 610 Erweit. + Contr. 875,23/ 989,- 
4K-RAM-Chips (8 Stck.) 130,47/ 148,- 
5'Single-Floppy + Typ 610 2335,41/2639,- 
CD-3P (2. Laufwerk) 1388,50/1569,- 


KIM 1 inkl. 3 Bücher (deutsch oder engl.) 
1K-RAM-Version 402,65/ 455,- 
KIM-Kunststoffgehäuse 
Netztellbaustein f. KIM 
Tiny-Basıc-Kass. + Buch 
KIM-Schachprogramm 
KIM-Ass /Disass. Programm 
KIM-1 Handb 

ndbuch dt 
KIM-1 Progra rhandbuch dt 
BEM 4K + (KIM, SYM. AIM) 











SsYMi Einführungspreis 

1K-RAM-Version 529,21/ 598,- 
4K-RAM-Version 617,70/ 698,- 
4K-Assembler-ROM 196,90/ 222,50 
8K-Basic-Interpr. ROM 196,90/ 222,50 
EPROM-Programmer 344,69/ 389,50 














AIM 65 (Handbuch engl. oder deutsch) 
1K-RAM-Version 862,84/ 975,- 
V 972,57/1099,- 
225,66/ 255.- 
erp 274,34/ 310.- 
AIM-Kunststoffgehäuse 146,02/ 165.- 









AIM-Gehause + Netztei 343,36/ 388,- 
AIM-Handbuch deutsch 27,98/ 29.80 
TEXAS 

TM 990/189 774,34/ 875,- 
TM 990/519 D (Netzt ) 234,51/ 265.- 
(NA I) + NASCOM II (NA Il) 

NAI 1K-Version/Kit 583,19/659,- 
NA 1K-Version/fertig 668, 14/755,- 







Buffer Bus Board/Kit 138,76/156,80 
Buffer Bus Board/fertig 175,22/ 198,- 
Motherboard f 12 Karten 59,47/ 67,20 
NA II 8K-Version/Kit 1459,30/1649 
NA Il 16K-Version/Kit 1556,64/1759,- 
IPM-Nascom-Drucker 1761 06/1990 ,— 
ITT-2020-Palsoft-16K-V. 3429 ,20/3875,— 

Eau 1:1:1: Je1:7 2 5 E17 

. 3889,38/4395,— 











APPPLE II + 
16K-RAM-Version 





2738 ,94/3095,— 


32K-RAM-Version 2986,73/3375,— 
48K-RAM- Version 3207,96/3625 ,— 
S/W Modulator (TV-Anschl.) 56,64/ 64,- 
PAL-Modulator (Color-Ansch! ) 287,61/ 325,— 
Disk. Il Laufwerk+Contr. 1345,13/1520,— 
Disk. |1 2 Laufwerk 1149 56/1299, 






Echtzeituhr/Kalender 594 69/ 672,— 
Pascal auf Disk. Handbüch 1150,04/1260,— 


SHARP MZ 80K (inkl. Basic + Applic-Kass.) 
20K-RAM-Version 1853,98/2095,- 
48K-RAM-Version 2345 ,13/2650,— 
8-bit-par.-Interface 352,21/ 398,- 
w.o. + V-24-Interface 460,18/ 520,- 
SHARP-Basic-Kass 43,36/ 49,- 
SHARP-Maschinenspr.-Kass 52,21/ 59,- 
Drucker (alle Sonderzeichen) ab 1969,91/2226.- 


CBM 3001 
8K-RAM-Version 1765.50/1995,- 
16K-RAM-Version 2101,77/2375 
Version 2473,45/2795, 
für CBM/PET 261,06/ 295.- 
CB Drucker + Trakt 1765.50/1995.- 






















CBM 3040 Dual-Floppy 2561 96/2895, - 
IEC-BUS oder USER-PORT 
4-tach-Verteilerkupplung 87,61/ 99,- 
CBM 3er Steckersatz 26,50/ 29,95 
PET 4er Steckersatz 39,82/ 45,- 
CBM-Floppy/Druck -Kabel 100,- /113,- 
Kab. zw. 2 Peripheriegeräten 125,- /141,25 
5 \«'Diskette sottsektoriert 

(BASF, MEMOREX o.ä. nur 1. Wahl 11,42/ 12,90 
5'/4"Diskette w.o. 10er Pack 87,61/ 99,- 
CBM-Assembler-Progr. (Kass + Buch) 84,96/ 96,- 
PET-Assembler-Progr. (Kass + Buch) 84,96/ 96,- 
PET-Schachprogramm 69,91/ 79,- 
PET-Programmierhandbuch dt 27,98/ 29,80 






Programmieren ın Assembler dt 92,02/ 98,- 
CBM/PET TV-Interface univ. 175,22/ 198,- 


ADCOMP Drucker 








X50 (52/56 Zeichen/Zeile) 1600,- 1808,- 
X88 (80/40 2/2) 1635,40/1848,- 
X80 (80/40 Z/Z) 1900,- /2147,- 
X80 S-Traetor 2400,- /2712,- 







Xx80 SP Plotter 2789,38/3152,- 


ANADEX Drucker 

DP 8000 Traktorführung 2500,- /2825,- 
CBM/PET-Anadex-Interface 430, -/ 485,90 
CENTRONICS Drucker 

730-2 inkl. CBM/PET-Int 1938,05/2190.- 
730-2 P/parall. Schnittst 1761,06/1990,- 
Y'Video-Monitor univ. 335.40/ 379,- 
8'Diskette softsekt. nur 1. Wahl 

(BASF, MEMOREX o.ä) 12,30/ 13,90 
8”Diskette w.o. 10er Pack 101.80 115, 


2000 Bi. Tabellierpapier (240 x 12 eıntach 
















weiß oder grün-weiß 51,337 58,- 
2er Papierrolle f. X50/80 6,15/ 6,95 
Preis 0. MWSt ....../......inkl. MWSt 






‚„‚P's-Unterlagengegen 1,50 DM ın Porto 
Oszilloscope HAMEG ab Lager! 









Telex: 0772642 aaa-d 
Habsburgerstr. 134 
78 FREIBURG, Tel. (0761) 276864 
Bauelemente — Bausätze - „P's 
Meßgeräte - Zubehör - Fachliteratur 
Fachgeschäft für Elektronik 









32K RAM für PET 2001/KIM-1 / AIM-65 / PC-100 


32k-RAM auf 2 Europakarten 980,—DM inkl. Mwst. 
32k-RAM anschlußfertig mit eigenem 
Netzteil und Gehäuse... 1180,— DM inkl. Mwst. 


Typenraddrucker für 
a 
als Drucker für PET 2001/CBM/TRS-80/APPLE 

+ hohe Schriftqualität 

+ auswechselbares T ypenrad 

+ prozessorgesteuertes Interface 
kompl. anschlußfertig DM 3.700 ,— inkl. Mwst. 
IBM-Kugelkopfdrucker o. Gehäuse mit Traktor 
kompl. anschlußfertig DM 2.035 ,— inkl. Mwst. 


Hübner & Worm 
1000 Berlin 44 Nogatstr 





Elektronik 


Distributor elektronischer Bauteile 


Für den Aufbau der Verkaufsabteilung »Micro«- 
Prozessoren im Innen- und Außendienst suchen wir zu 
sofort entweder einen jungen 


Vertriebsingenieur 


(Dipl./grad.) 


der Fachrichtung Elektronik, insbesondere Mikropro- 
zessortechnik (auch Bewerbungen von Hochschulab- 


solventen ohne Berufserfahrung finden Berücksichti- 
gung) oder einen berufserfahrenen 


Technischen Kaufmann 


(Elektroniker) 


mit Erfahrung auf dem Gebiet der Mikroprozessor-An- 
wendung sowie Hard- u. Software. 


Wir bieten ein leistungsgerechtes Gehalt, zeitgemäße 
Sozialleistungen und gute Arbeitsbedingungen in ei- 
nem jungen Team unseres fortschrittlichen Unterneh- 
mens. 


Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen senden Sie 
möglichst umgehend an: 

Fa. setron Schiffer-Elektronik, Postfach 4629, 3300 
Braunschweig 
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MICROCOMPUTER HARDWARE SOFTWARE 






BÜCHER FÜR DEN MICROCOMPUTER-ANWENDER 





Best 
Nr Titel 





22 _ Microprozessoren, Grundlagen Eigen- 
schaften, 140 S. 


26 _ Microprozessoren, Teil2, Forsetzung 
von Nr. 22 (8080), 140 S. . . 
25 Hobby Computer Handbuch, ca. 350 S 
27 Microcomputer Software Handbuch, 
ca. 250 S 


33 Microcomputer Programmierbeispiele 
mit 2650, ca. 120 S 


34 TINY BASIC Handbuch, ca. 120 S 
3% _ Aktivtraining Misrocomputer 8080/8058, 


ca. 350 S 

31 57 Praktische Programme in BASIC, 
160 S 

24 Microcomputertechnik, Z 80, 28, 28000, 
ca. 270 $ 


28 Microcomputer Lexikon, ca. 200 S 


109 6502 Microcomputerprogrammierung, 
ca. 250 8. . 


110 Programmierhandbuch für PET, 
ca. 350 S 


111 Program mierhangbuch für TRS- 80 
ca. 200 S 


114 Der Mierocomputer im Kleinbetrieb, 
ca. 200 S 


118 Programmieren in Maschinensprache 
für 6502 mit Cass., 118 S, 


120 Anwenderprogramme für TAS-80, 
ca. 1508. . 


119 Programmieren in Maschinenspraahe 
2-80, ca. 0 8... .. 


121 Microsoft BASIC Handbuch, ca 200 s. 
122 BASIC für Fortgeschrittene, ca. 170 S. 
8063 6800 Programmierhandbuch, ca. 120 S. 
123 IEC-Bus Handbuch . 


124 Programmieren in Maschinensprache 
mit CBM 


Preis 


19,80 


19,80 
29,80 


29,80 


19,80 
19,80 


49,80 
39, 


29,80 
29,80 


29,80 
29,80 
29,80 
39,80 
9, 

29,80 


9,— 
29,80 
39,— 
19,80 
19,80 


19,80 


Bücher in englischer Sprache aus 


dem Hofacker Verlag 


Best - 





Nr Titel Preis 
150  Carea Feeding of the Comm PET“ 19,80 
151 8K Microsoft BASIC Ref. Manual . . . 19,80 
152 Expansion Handbuch für 6502 und 6800 19,80 
153 Microcomputer Appl. Notes (Intel) 29,80 
154 Complex Sound Gen. w. Microcomputer 19,80 
155 The First Book of 80 US (TRS-80) 19,80 
156 Small Business Programs . 29,80 


M.Steübe 


PROGRAMMIEREN 
lan 


Best.-Nr. 111 


na. Venningten 
TRS-80. DISK 
«& OTHER MYSTERIES, 





Best.-Nr. 118 
Best.-Nr. 425(PET) 
Best.-Nr. 475 (CBM) 
Best.-Nr. 9500 DM79,-- Buch + Cass. DM 96.-- 





Best 
Nr 


1099 


1062 
1053 
1045 
1050 
1169 


Titel 


Huw to Build your own working 
16 Bit Microcomputer 


The A to Z Book of Comp. Games 
Microprocessor Cookbook 

The Programers Guide to LISP 
The most pop. Subrout. in BASIC 


The Giant Book of Computer Projects 
Für 8080 und 6502 Fans 


Bewährte Elektronik-Bestseller 


Best 
Nr 


12 
13 
14 


15 
16 


1 
18 


19 


21 


23 


Maschinensprache 
6502 





DM 29,80 


_Titel 


Transistor-Ba tehnunge und Bau 
anleitungs-Handbuch, Band 1 

TBB, Band 2 (Fortsetzung von Nr. 1) 
Elektronik ım Auto mit Handbuch 

fur Powzei-Radar 

IC-Handbuch (TTL, CMOS, Linear) 
IC-Datenbuch, Anschlußbilder und 
Kurzdaten, TTL, CMOS, Linear 
IC-Schaltungssammlung 
Elektronikschaltungen zum Basteln 
IC-Bauaneitungs-Handbuch 
Feldeffekttransistoren, Grundlagen, 
Schaltbeispiele 

Elektronik und Radio, IV. erweiterte 
Auflage 

IC-NF-Verstärker, Senaligalspiaje 
und Daten. ’ 

Beispiele Integrierter Schaltungen 
Hobby-Elektronik-Handbuch 
IC-Vergleichsliste, TTL, CMOS, 
Linear (neu) 

Optoelektronik- Handbuch 

CMOS, Teil 1, Einführung, 
Schaltbeispiele ... 

CMOS, Teil 2 Fortsetzung von Nr. 16 
CMOS, Teil 3, Fortsetzung von Nr. 16 
und 17 

IC-Experimentier- Handbuch 
Operationsverstärker, Grundlagen und 
Schaltbeispiele, 175 Seiten 
Digitaltechnik-Grundkurs, eine Einführung 
von Grundgatter zum Microcomputer 
Elektronik-Grundkurs, die ideale Ein- 
führung in die Elektronik vom Elektron 
bis zum Operationsverstärker 

Über 160 Seiten . 

BASIC Software, Volume VII 


RD AUIZENT 


14,80 
29,80 
24,80 
24,80 
24,80 


39,- 


Preis 


19,80 
19,80 


9,80 
19,80 


9,80 


»*® D-8150 Holzkirchen/Obb. 


5 
19,80 


9,80 
19,80 
9,80 


29,80 
19,80 


19,80 
19,80 


19,80 
19,80 


19,80 


19,80 


9,80 
159, 


a NDINEEr 


schlagewerk 





DM 29,80 Best.-Nr. 152 DM 19,80 Best.-Nr. 113 DM 19,80 303 
core 304 





MICROCOMPUTER 


Handbuch 


Best.-Nr. 108 DM 29,80 Best.-Nr. MP53 





MÜNZENLOHER GMBH 


Tölzer Straße 5 


Tel.: (08024) 1814 





Gerätebau, Computersysteme — Software 
Lieferung per NN oder Vorkasse auf 
Postscheckkonto 2845 58-807 München 


oder Euroscheck 


Software für Superboard P1 


8180 Graphik Games 24,80 
8181 Spielprogr, 24 80 
8182 Progr.i.Masch, 29,80 
8183 Supermonitor 49 ,-- 
8184 Assembler 89 ,-- 
8185 Schach WAR 
8186 Starfighter 29,80 
8187 Alien Invaders 29 80 
8188 Grafik mit P1 49 ,- 
8189 Backgammon 29 ,80 
8200 Panzerkrieg 0001 14.-- 
8201 Progr.-tricks 19,80 
8202 U-Boot-Jagd 14,-- 
8203 Gunfight 14.- 
8204 Bomber 14.-- 
8205 Renumber 29,80 
8206 SEARCH 29 80 
8207 SEAWOLF 29,80 
8208 Wortproc. 99 ‚-- 
8209 Mailing 89,-- 
8211 CURSOR 49 ,-- 
8212 HECTIC 832,-- 
8213 Super-Utility 49 ,-- 


Bauanleitungen Superboard 
300 Bauanitg f. Drucker 5 ,-- 
301 Grafik-Progr, 5.- 
302 50 Zeichen/Zeile 29,80 
Datensep, 19,80 
Joystick Bauanl. 19,80 


Leer- 
cassetten 


„eercassetten 
Spitzenqualität! 


AEREN 


8089 1 Cassette 3,50 
8100 10 Cassetten 29,80 
8096 100 Cassetten 249 


Steckersortiment f. PET 


5 Stecker mit 4 Zugent- 
lastungen 
Best.-Nr.MP52 DM65,-- 


Sonderpreis für KIM-,SYM- 
AIM-Stecker 
a’ DM6.-- 


Achtung PET-Freunde! Münzenloher Qualitätsbausätze, sofort ab Lager lieferbar. 





ae als 





Linearer Joystick 


50 Hz. 3A 

Schalten mit Ihrem 
PET externe Verbraucher 
Radio, Extra ideal 


programmierbarer 
Steuerschalter. 
Bausatz kompl.alle Teile, 


Schaltinterface:220V/ 





Cognivox f. Sorcerer 

Spracherkennung und 
Tonausgabe f., d. Exidy. 
16 Worte Erkennungsvo- 
kabular u. 16 Worte 
Sprachschatz, Eine phan 
tastische Worterkennung, 
einmalig zu diesem Preis! 


gelchun auf" Iham rET-Saltmere, Kabeliecker  mikpuatne, „grstm Mit Beiierronn. Mi 
Bildschirm mit dem Li.4:Gehäuse (keine interne DSioktal/Analog Wandier “ophon, ausführliche 
en Steuerknüppel, Stromversorgung notw.). se g E g = Br Anleitung, compl. mon- 
je Best.-Nr. 454 DM169,.- 2U7 Frzeugung bis zu 4 tiert, Anschlußkabel. 
Bausatz kompl,alle Teile, Tone gleichzeitig, mit Best.-Nr. 8197 DM699,,-- 
Software auf Cassette, a sehr komfortabler Soft- 
Stecker, Kabel. Keine ex ware zur Komposition ei- 
terne Stromversorgung gener Musikstücke u, zur 
notwendig, Läßt sich Erzeugung von Zufalls- 


auch zur Eingabe von an- 
deren Analogwerten ver 
wenden. (A/D-Wandler) 


Best.-Nr.421 DM 199,-- 


58 ELCOMP 





Best.-Nr. 419 


musik, mit Anschluß an 
Ihre Stereo-Anlage. 
satz mit allen Teilen. 


DM178,-- 


Bau- 














Challenger-Superboard 8K Basic, 

4K Ram mit Anschlußkabel für Cassette u. Monitor 
Best -Nr 0501 890,- DM 
Best Nr 0502 1090,- DM 


HARDWARE HITS 


32K-Ram Platine für. alle 6502 Systeme Aim, 
Kim, Sim, Pet, CBM, Superboard. 

+ 5 V Betriebsspannung, Takt 620 kHz bis 1.2 
MHz Spannung vom Muttersystem möglich 

8 x 4 K-Blöcke können beliebig gewählt werden 
(000/1000/2000 etc.) 4 W Leistungsaufnahme 
Platine fertig getestet, betriebsbereit mit Anleitung 
(engl.) 

Best. Nr. 9001 


BK Basıc. 8BK Ram 


1499,- DM 


Wie oben..jedoch ohne Rams, mit Bestückungsplan 
und Anleitung (engl.) 
Best. Nr. 9002 957,- DM 
32K-Platine mit den wichtigsten IC-Bauteilen, 
Bestückungsplan und Anleitung (engl.) 

Best. Nr. 9003 464,.- DM 


Programmieren in 

Maschinensprache 6502 (Buch) 

Editor, Assembler f. Pet und CBM, Binder. Dis 
assembler. Genaue Befehlsbeschreibung mit 
Beispielen 
Best. Nr. 118 98,- DM 
LNW Research System Expansion für TRS-80 
Systemerweiterungsplatine mit englischer Be 
schreibung und Bauanleitung. (3?K-Ram. Floppy 
Disk. Interface RS-232-C/20 mA 

Dual Cassetten Interface, Screen Printer Bus und 
Stromversorgung auf der Platine 

Voll Sofware kompatibel. Erweitern Sie Ihren TRS- 
80 selbst. 

Platine mit Bestückungsplan mit Anleitung ohne 
Teile (engl.) 


Best. Nr, 9004 399,- DM 


Musikbox f. PET 

Idealer Verstärker f, Mu- 
sikerzeugung auf dem 
PET. Lautstärkeregelung, 
Keine externe Stromver- 


sorgung notwendig, mit 
Software. 
Best.-Nr, 444 DM 199.- 





Ihr Partner 
Heinz-Electronic 
Hobby- und Bürocomputer Shop 


4600 Dortmund 1 ® Kaiserstraße 57 
Tel.: (02 31) 57 20 17 


MZ-80-k 20kRam ..... 222222220. 2.095,— DM 
MZ-80-Kk 36k Ram ..... 2222222202. 2.295,— DM 
MZ-80-Kk48k Ram... ... 2.222220... 2.495,— DM 
MZ-80-k Zubehör 8-bit Parallelschnittst... 410,— DM 
MZ-80-k 8-bit Parallelschnittst. plus 

RS 232-C-(V-24) Übertr.-Rate von 

50 - 19, 200 Paritycheck wählbar. ...... 520,— DM 
MZ-80-k Drucker. . .. 22 no con. 2.100 ,— DM 
MZ-80-k Maschinensprache........... 58,— DM 
MZ-80-k-Programme auf Anfrage! 

SIEMENS PC100Kit Ik... .......... 1.090,— DM 
SIEMENS PC100Kit AK... .......... 1.190,— DM 
PC100 Komplettgerät. ... 2... 2222.22... 2.220 ,— DM 


Unsere Erweiterung für PC100/ AIM 65 Sys/ 65xx-68xx 
ab sofort lieferbar. 
Alle Karten, Euro-Karten mit Beschreibung und Plan. 


16 k Ram f. 2114 Ram’sleer.......... 60,— DM 
Adap-Buffer-Karte leer........2...... 55,- DM 
Bus-Karte mit 9 Steckpl............. . 25,50 DM 
Unsere Super Video-Karte ist fertig... ...... 95,—- DM 


für Beschreibung und Seminar wird gesorgt. 
Weitere Platinen in Vorbereitung. 
EPROM-Karte/ PIA-Karte/ Z-80-CPU-Karte. 
Unsere Tagesangebote: 


2I0B: 220.0 20,50 DM ZI au 5: 55,—- DM 
4116...... 25,50 DM 6502 2 27,- DM 
8080...... 47,— DM alle ab Lager. 
Tagespreise telefonisch einholen. Alle Preise incl. Mwst. 
PC100/ AIM Basic-Interpr. ........... 315,—- DM 
ASEEMDIEn mans. ans re aaa 260,— DM 


IC-Sockel, DUAL IN LIN Stecker, VG-64,/44 pol usw. 
alles auf Lager. Solange der Vorrat reicht. Bei An- 
forderung der Liste 1,50 DM in Briefmarken beilegen. 
Software und Bücher auf Anfrage. 

Bei Bestellung ab 1.000,— DM Porto und Verpackung frei. 
BESSBERBERERSEERENENEBERBERERREBERRREEENRN 


SECOND-HAND COMPUTERPERIPHERIE 
aus unserem MDT- u. Großanlagengeschäft 


Drucker: 
IBM-Kugelkopfdrucker 
Teletype ASR 33 mit V24, 
Olivetti TE318 ASR mit 20mA 


ab DM 1.550,00 
DM 1.977,50 
DM 1.977,50, 


Centronics, Tally, Diablo, DEC -Schnittstellen 
Weitere auf Anfrage 


seriell und parallel 
Bildschirme: 

Hazeltine, IBM, Elbit, Feltron 
Sonstige gebr. Peripherie: 
Lochkarten-Lochstreifenleser und -stanzer, Floppy- 
Disk, Plattenstationen, Computerplatinen 

S-100 Bus-System: 

Horizon, Morrows, Platinen, Software 

An- und Verkauf: 

Miete und Teilzahlung möglich 

Fordern Sie unsere Preisliste L1 an! 


Kunhardt GmbH 
Postfach 15 06, Neue Rommelshauser Str. 2 
7050 Waiblingen 
Tel.: 07151/59 035, Tix.: 07-245877 














PIC-GmbH-Europas erstes Softwareversandhaus 
PIC — Programmodule für individuelle Compu- 
tersoftware 


Rechenzentrum Sevelen 

Parkstr. 30, 4174 Sevelen 
Information gegen DM 20.-- 
Handbücher DM 100.-- (wird bei Kauf angerech- 


net) 

Lagerverwaltung, Lohnabrechnung, Adressver- 
waltung, Kundenkarteiverwaltung, Buchführung 
für CBM und TRS-80 

Wir liefern ab Lager: Toolkit für PET 2001 und 
CBM 3001 

Preisliste gegen adressierten Freiumschlag. 


SOCOMP 


Microcomputer-Handelsgesellschaft mbH 





Wir bieten Ihnen nicht nur alle gängigen 
MICROCOMPUTER und ein umfangreiches 
PERIPHERIEPROGRAMMN, sondern auch eine 
individuelle SOFTWAREBERATUNG und einen 

optimalen SERVICE 





Besuchen Sie uns in 4040 Neuss, Rheinwallgraben 28, 


Telefon (02101) 25789, Telex 08517973 
Obwohl sich der weiteste Weg lohnt, schicken wir 
Ihnen auch gerne unseren neuesten Katalog 
gegen DM 1,40 in Briefmarken oder unsere 
kostenlose Kurzinfo. 


Neu in Stuttgart! 
MICRO-COMPUTER STUDIO 


TANDY TRS-80, APPLE II PLUS, 
SHARP MZ 80 und andere 


Schnelldrucker, Floppy-Disk u. a. Zubehör, 
Software-Programme, Fachbücher 


eschenbrenner + sauer gmbh 
Ludwigstr. 87 A o 7000 Stuttgart 1 (West) 
Telefon (0711) 61 2252 


Compact-Matrix-Drucker TX 180 

80 Zeichen/Z., 150 Zeichen/Sek., Normalpapier, 

Druckwerk u. Gehäuse baugleich Commodore- 

Printer, incl. Tractor, Interface u. Kabel 2,486,- 
40-Zeichen-Thermodrucker, 

incl. Interface und Kabel, steckerfertig 1. 197, e- 

Beide Drucker sind geeignet für die Geräte Apple, « 
ITT, TRS-80, PET u. cbm (Bitte angeben). Preise incl. MWSt 


Versand per Nachnahme oder Vorauskasse: Postscheckkonto 
Berlin West 434605-107 


COMPACT Mikrocomputer GmbH 
Fasanenstraße 67, Ecke Lietzenburger Straße, 1000 Berlin 15 
Tel. 030/8831710, Telex-Nr. 185592 
Ladenverkauf, Hard- und Software - Entwicklung und Versand 
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Die Bausätze beinhalten sämtliche zum Bau er- 
forderlichen Teile, wie Original-Halbleiter 1. Wahl 
der führenden Hersteller, Widerstände mit lan- 
gen axialen Drahtanschlüssen, hochwertige Kon- 
densatoren, Schalter und Tasten, sowie bei Netz- 
teilausführungen Platinensicherungshalter mit Si- 
cherungen und Qualitätstransformatoren. Selbst- 
verständlich werden auch Kleinteile, wie z. B. 
Lötstifte für die Platinen mitgeliefert 


Es finden ausschließlich Bauelemente Verwen- 
dung, die sehr hohen Qualitätsanforderungen 
genügen. 


Die Bausätze werden in den unten abgebildeten 
System-Magazinen verpackt geliefert, wobeisich 
die Auswahl des System-Magazins nach der 
Größe des Bausatzes richtet. In den meisten 
Fällen und sofem nicht anders vermerkt, werden 


ELV Computer Timer (Elektronische Zeitschaltuhr) 
Die Schaltuhr besteht aus zwei Platinen, dem Hauptteil und dem Unterteil. Beide Platinen werden im Abstand von ca. 60 mm miteinander verschraubt. 
Auf der Hauptplatine finden sämtliche Bauelemente Platz, die zur Funktion der eigentlichen Uhr erforderlich sind. 

Die zweite Platine, das Unterteil, ist zur Aufnahme aller übrigen Bauelemente vorgesehen, wie dem Leistungsteil mit den Relais, dem Netzteil mit der Not- 
stromversorgung und der Batteriespannungsüberwachung, dem Netztransformator sowie der Quarzzeitbasis. 

Selbstverständlich kann die Schaltuhr auch ohne Quarzzeitbasis über die Netzsynchronisation betrieben werden. 

Außerdem ist ein elegantes Metallgehäuse, mit allen erforderlichen Ausschnitten, in Vorbereitung, das der Schaltuhr ein professionelles Design verleiht. 
Das Gehäuse wird von einer führenden deutschen Firma hergestellt, die für Qualität und für gelungene Gestaltung der Gehäuse bekannt ist 

Das Gehäuse wird voraussichtlich Ende Oktober lieferbar sein und in der nächsten Ausgabe vorgestellt und beschrieben 


ELV Computer Timer, Hauptteil 
(für die Funktion der Schaltuhr ist nur noch der Anschluß der Relais und der Spannungs- 
versorgung erforderlich) 


Bausatz ohne Platine 


DM 74,30 


ELV Computer Timer, Unterteil 


Original-Bausätze 


Bausatzversand direkt über den Verlag 
Verkauf auch im Fachhandel 


die Bausätze in universell verwendbaren System- 
Magazinen mit zwei orangefarbigen Einsätzen 
und zusätzlicher Klarsichtabdeckung für jeden 
Einschub geliefert. 


Die System-Magazine können auch einzeln be- 
stellt werden. 


In den Bausatzpreisen sind die Kosten für die 
System-Magazine bereits enthalten. 


Bausatz mit Platine 


DM 34,20 
DM 14,60 


DM 9,80 
DM 16,90 
DM 19,80 
DM 3,90 


. Leistungsteil (Relais mit Schutzdioden, Sicherungen, Kleinteilen) 
Netzteil mit Notstromversorgung und Batteriespannungsüberwachung (ohne Trafo) 
. Trafo zum direkten Einlöten in die Platine 
. Quarzzeitbasis 
. Platine zur Aufnahme der Teile 1 bis 4 
. Frontplattenfolie für ELV Computer Timer 


Haustelefonanlage 

Bausatz ohne Platine und Netztrafo DM 55,80 
Bausatz mit Platine ohne Netztraföo DM 68,70 
Netztrafo zum direkten Einlöten 

in die Platine DM 8,10 
(Es können alle Telefonapparate, wie sie für 
private Nebenstellenanlagen und von der Post 
verwendet werden, angeschlossen werden) 


Kennfarbe: orange 


Breite Tiefe Höhe 
55 mm 120 mm 55 mm 


Quarzstroboskop für Plattenspieler 

Bausatz ohne Platine und Netzteil DM 49,50 
Bausatz mit Platine ohne Netzteil 54,70 
Netzteil dazu 

Bausatz ohne Platine und Trafo 
Bausatz mit Platine ohne Trafo 
Trafo zum direkten Einlöten 

in die Platine 


High Speed Transistorzündung 
mit automatischer Zündstromunterbrechung 
Bausatz ohne Platine DM 28,40 


Bausatz mit Platine DM 35,30 
DM 9,50 


DM 14,40 


DM 10,70 


Typ: 

Maße der 
Einzelbox: 
Schubladen 
pro Box: 2 
Einsätze 6 Teiler, 2 Klarsichtdeckel DM 4,20 


Drehzahlmesser 

Bausatz ohne Platine und Meßwerk DM 15,60 
Bausatz mit Platine ohne Meßwerk DM 21,60 
(Es kann jedes beliebige 10 mA Drehspulmeß- 
werk verwendet werden) 


10 MHz Vorverstärker für digitale Frequenz- 
zähler 

Bausatz ohne Platine 
Bausatz mit Platine 


DM 25,00 
DM 29,50 


Bausätze aus der letzten Ausgabe können solange Vorrat reicht 
nachgeliefert werden. 

Wir sind bemüht, Ihre Bestellung innerhalb kürzester Zeit auszuführen. Falls es in 
der Anlaufphase zu einigen Tagen Verzörgerung kommen sollte, bitten wir um Ihr 
Verständnis. 

Die Lieferung erfolgt per Nachnahme zuzüglich Versandkosten. In allen Preisen ist 
die Mehrwertsteuer bereits enthalten. Kein Mindestbestellwert. 


Elektronik-Literatur-Verlag 
GmbH 
Parkstraße 31 
D 2950 Leer 


Telefon: 04 91 - 6 20 61 
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Gillitzerstr.1 8200 Rosenheim 
Tel. 08031/32070 
Er REERRESCETETETETEELEEKTETDETEL SHIT TE r = 


CS 820/822/826 Drucker 


Schnelle Matrixdrucker 
bis 180 Zeichen/sek. vorwärts/rückwärts 
V-24/Parallel 

Groß-/Kleinschreibung wahlweise deutscher ;: 
Zeichensatz,zusätzliche Tastatur 


ALTOS - 8000 Serie 



























Doppellaufwerk 
"für TRS-80: anschließbar an alle bestehenden 

Anlagen 

CP/M Vers.2.0 















‘Software } 5 
IBASIC Interpreter Hardware : 


‚BASIC Compiler ; 
FORTRAN bis 208 KB 


























bei 100: Stück ' "DM 6,95 


bis zu 4 Terminals ibei 1000'Stück "DM 5,95 





gee0L bis zu 50 MB Magnetpla 
ca Gleitkomma-Prozessor 
'FORTH Prozessperipherie 
ALGOL 

Index-Sequentielle Dateiverwaltung 
Datenbanksystem 


IBM 3471 Converter ; 
Koppelsoftware für Großrechner 
‚Druckerspooler 


80 Spalten Matrixdrucker 
100 Zeichen/sek. vorwärts/rückwärts 
Groß/Kleinschreibung 
V-24/20 mA/Parallel 


en AEEEE ERER ER 















Sie sullten unser Angebot einholen, wenn Sie sich ernsthaft mit der "Computerei" beschäftigen wollen. Wir sind extrem 
spezialisiert - zu Ihren Vorteil. Wir vertreiben keine PET's, AIM's, TRS's, KIM's - sondern nur modulare Z80/8080 Systeme nach 
dem 5-100 Systan. Genau das machen wir seit April 77. Nichts sonst. Unser Betriebssystem ist CP/M. Dazu gibt es viel 
qualitativ hochwertige Software wie etwa das Textverarbeitungssystem, das diese Anzeige erstellte. Unsere Adresse: 
COMPUTERSHOP GmbH, UNTERORTSTR. 10, 6236 ESCHBORN. Postkarte genügt .... unser Katalog sagt Ihnen mehr. 
Preisbeispiele: System CS-3000 (North Star HORIZON) mit 48KRAM, 2 

Diskettenstationen, 3 Schnittstellen, Echtzeituhr, 7 freien S-100 


Steckplätzen, Bildschirmgerät mit Editing (24*80 Zeichen), Drucker 80 
Stellen mit 112 Zeichen/Sekunde, CP/M 2.0 und Mwst. DM 14475.-. Dazu com u 
HARD DISK (Shugart 4000) mit 26MByte, Kontroller, Gehäuse, Netzteil DM 


12500.- Wir haben auch den SORCERER (CS-1000) mit z.B. 16K 
*# HANDLERANFRAGEN zum HORIZON willkunmen. ** 





Normal-Papier Drucker Modell 800 
Bidirektionell, 7x5 Matrix-Drucker, 
Traktor- und Walzenvorschub, ver- 
stellbare Druckdichte, vier Schnitt- 
stellen DM 1.750,-- + Mwst. 


Akustikkoppler 
eingebauter Akustik-Koppler bis 300 Baud r >, 
V. 24 Schnittstelle V. 24 Schnittstelle 


ab DM 995.- + MWSt ab Lager lieferbar Handelsagentur GmbH 
Feldstraße 25, 6380 Bad Homburg 1 
Tel. (06172) 45242, Telex 415 855 










Muhlenstr. 3 4790 Paderborn 
bussmann computerbase paderborn Teı. 05251/23135 


Starten Sie in die 80 er Jahre mit Computern von bcb. 
bcb wartet mit einer großen Produktpalette an Systemen und deren Zubehör auf. 
Computer für Hobby, Schule,.Universität, Beruf und Wissenschaft. 
Guter Service, Software für viele Anwendungen, Unterstützung in Betriebssoftware und Hardware. 


‚Unsere Leistungen: Ü 


& apple II große Auswahl zu günstigen Preisen 
- Superangebot - @ecbm I16K 2 598, - 

















ae Oo | ; u 
Geld Der neue 48K Exidy ®centronics. 730 2 486, 
iC = ine. mit 48K RAM mit Interface 


2 998,- ® MPI-Drucker auf Anfrage 


- . tCIM 1 535,—; AIM 65/1K 988,—. NASCOM It a. Anfr , OHIO I P 1.198,—/ II P e. Anfr.;cbm 3001 sb 2998,—; TRS 
Jer Personal Markt = 11/16 K 2.195,—; ABC 80 3.198,—; Sharp MZ BO a. Anfr., ıT T 2020 a. Anfr.; appie I1/ exidy/ 16 K 2.698,— 
f . Thermoprinter 40 Z 998,-/80 Z 1.678,-, Centronics 730 ıncı. intert. 2.486,-; 779 Trk. 3.598,—- OKI u 80 Trk. 2486,— 
‚interface: E V 24 für cbm; Drucker interf. für cbm u. appie, 16 Kansas! AD Wandler; programmierbares CPU interface. rer x 
Erweiterung: 16 K - apple - TRS 80 - exidy 265,-; PET-RAM 24 x Pistinen-Kit 298,— weiteres Zubehör wie Floppy, Kassetten u.8.1v. m? 
f für alle Geräte lieferbar. N; 
M North Star II 32 K, SIO, PIO, dbl. density Laufw 7.998.-; IMS 8000, 32 K, SIO, PIO, 1 M Byte Fi. 14.667 ,— Alpha Mt no 5 
der pro fessionelle Micro Multinser, Multitasking 64 K, 6 I/O, 10 Mıo Disk 47.621,- Drucker, Terminals und weiteres Zubehör auf Anfrage. r 


| DARBER Entwicklung u. Service in einem Haus - Das neue Superinfo für 5 DM 
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NEUTSOFT Software GINBH 


Redysoft — Der Softwarepartner für Ihren Microcomputer 


Geschäftssoftware 


Finanzbuchhaltung für APPLE II plus (48 K, zwei Disketten) 


‘PULSE’ - das System für ordnungsgemäße und aussagekräftige Buchführung - einfache Anwendung - optimale 
Datensicherung - höchste Qualität - Lieferung sofort - Anwenderschulung - Best.-Nr. 1201 DM 2.430,00 


Speziellle Geschäftssoftware für den TRS-80-Anwender: 


Level II 16K 
Level II 16 K 
Level II 16 K 
Level II 16K 
Level II 16K 
Level Il 32K 
Level II 48K 


Best.-Nr. 
Best.-Nr. 
Best.-Nr. 
Best.-Nr. 
Best.-Nr. 
Best.-Nr. 
Best.-Nr. 


4201 
4202 
4203 
4204 
4205 
4206 
4207 


Cassette 
Cassette 
Cassette 
Cassette 
Diskette 


Diskette 
Diskette 


— Lagerverwaltung 

— Terminkalender 

— Reisebusprogramm 

— Registerkasse 

— Registerkasse 

— Adressenliste (1 Lw) 

— Hotelreservierung (1 Lw) 


Leercassetten für Computerprogramme und Daten 
-C10 -— 
Bestes am Markt verfügbares Bandmaterial und Gehäuse 
1 Stück DM 3,50 — 10 Stück DM 28,00 — 100 Stück DM 249,00 


ab 1000 Stück mit Ihren persönlichen Label DM 2,20 pro 
Stück 


Cassettenduplikation auf der modernsten Anlage 
Deutschlands ! 
für alle namhaften Microcomputersysteme — Bandlänge frei 
wählbar — 100 Cassetten d DM 3,98 (C10) nach Ihrer Vorlage 
und einmalige Kosten für die Muttererstellung DM 100,00 
— Fordern Sie bitte die differenzierte Preisliste an! — 


oottware Hits in deutscher Sprache 


TRS-80 Level Il 


Best.-Nr. 
4101 
4102 
4103 
4104 
4109 


APPLE II plus 
1001 Disk APPLE Slice (Graphic- 
Benchmark) DM 49,00 
1002 Disk. Printer Driver f. Game Port 
DM 199,00 
Sirene DM 14,00 
Hex to Dec.Conv.DM 49,00 


Callenger Superboard 


Best.-Nr. 

0001 Panzerkrieg 
0002 U-Boot DM 14,00 
0003 Gunfight DM 14,00 


29,80 
29,80 
49,00 
99,00 
29,80 


Disassembler 
Tapecheck 
TINY BASIC 
FORTH 
Spielcassette 


DM 14,00 


1003 Cass. 
1004 Disk. 


24,80 
24,80 


4110 
4111 


CLOAD-MAGAZINE von Redysoft 
CLOAD ist ein phantastisches Magazin 
für TRS-80-Freunde. CLOAD erscheint 
monatlich auf Cassette. Jede Cassette 
enthält 4 - 6 interessante Programme für 
Ihren TRS-80. Nützliche Hilfsprogramme 
(Utilities), Geschäftsprogramme, nette 
Spiele teilweise mit Ton und Bewegung. 
Preis pro Cassette DM 24,80 
Insgesamt sind bis jetzt 16 verschiedene 
Cassetten erschienen, 
Sonderangebot: 10 Cassetten Ihrer Wahl 
DM 199,00 
Programme auf 16 Cassetten CURSOR 
Oktober 78 bis Januar 80 


Markt (Simul.) 
Korrelation 


Bestellungen und Anfragen an: 
REDYSOFT Software GmbH 
Tölzer Str. 28 

D-8150 Holzkirchen 

Tel.: 08024/ 34 49 
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Disk -Utility-Append 

DM 49,00 
Create Exec File Gen. Ideal 
for Exec Files and Text Files 

DM 99,00 
High Resolution Printer 
Dump DM 199,00 
Graphik-Drucker 1P/225/ 
125 Printer 
1008 Disk, Super-Katalog 


“REDYSOFT News” 


Wertvolle Informationen für den Micro- 
computeranwender, Tips, Grundlagen, 
Finanzbuchhaltung, Programmieren in 
Maschinensprache 6502, Programmlis- 
tings, BASIC-Tips u.v.a. 
Best.-Nr. 2001 


1005 Disk. 


1006 Disk. 


1007 Disk. 


DM 49,00 


DM 2,00 


0004 Monitor L-Format DM 49,00 
0005 Assembler DM 99,00 
0006 Progr. i. Masch.Spr. DM 49,00 
0007 Chess (Schach) DM 69,00 
0008 Bomber DM 14,00 


PET (CBM) 

ULTRA-MON 

Maschinensprachen - Monitor 
Best.-Nr. 7001 DM 29,80 


Alle Preise incl. Mwst. Empfohlene Verkaufspreise. 


Lieferung per Nachnahme oder Vorauskasse auf Postscheckkto.-Nr. 


München 3403 13-807 oder Euroscheck. 


Für einige Bereiche werden noch Gebietsvertreter gesucht ! 





r:r electronic 


Adlerstraße 55, 6900 Heidelberg 1, Tel. 0 62 21/83 31 29 


SYM-12n surerpreis 598,— 


8K-BASIC-Interpreter (ROM) 222,50 DM 
-Assembler--ROM ... 


SYMP 389,50 


Der SYMP ist ein EPROM-Programmer für den 
SYM-1. Es können folgende EPROM ohne zu- 
sätzliche Spannungen programmiert werden: 
2758, 2516, 2716 (5V), 2532. Anschlußfertig 
zum direkten Aufstecken auf den SYM-1 


incl. dtsch 
Kl M-1 Beschreibung 455,- 
KIM-Netzteil 5W/1,5A; 12 /0,1A 145,00 DM 
KIM-Federleiste 44polig 9,95 DM 
KIM-1 Handbuch engl./dtsch. 9,80/19,80 DM 


KIM-1 Hardware Handbuch 12,50/24.90 DM 
KIM-1 Programmierer Handb. 13,50/28,50 DM 


Software für KIM-1 auf Kassette 

TINY-Basic incl. dtsch. Manual 75,00 DM 
MICRO-CHESS Schachprogramm . 55,00 DM 
MICRO-ADE Ass ./Disass./Editor 95,00 DM 
KIM-Softwarepaket 4 CCs + Lit 89,00 DM 
MUSIK mit dem KIM 29,80 DM 
KIM-Starter-Kit Einf. auf CC 29,80 DM 
KIM-Spielprogramme 29.80 DM 
FRANZIS Software KIM 001 29,80 DM 


AIM-65 


4-KByte-RAM 


1099,— 


1-KByte-RAM 


incl. dtsch. oder engl. Benutzerhandbuch 
bitte bei Bestellung angeben 
Benutzerhandbuch in deutsch 29,80 DM 
Benutzerhandbuch in englisch 19,80 DM 
AIM-Federleiste 44polig 9,95 DM 
AIM-Kunststoffgehäuse 165.00 DM 
AIM-Kunststoffgehäuse m. Netzt. 388,00 DM 
Thermopapier Pack = 10 Roll. 425m 

29,50 DM 
AIM-ı Netzteil 5V/2,5A, 24V/0,5A 195,00 DM 
AIM-Metallgehäuse 249,00 DM 


Software für AIM-65 in ROM 
4K-Assembler (ROM) 255,00 DM 
8K-ı BnsieH on (ROM) 310,00 DM 


BEM-AK* 

MEMORY-PLUS 695,— 
VIDEO-PLUS 755,— 
PROTO-PLUS 115,- 
MOTHER-PLUS 225,— 


Wir liefern nur Spitzenqualität! 
Datenkassetten 
Unsere Datenkassetten enthalten nur hochwerti- 
ges Bandmaterial in einem fünffach verschraub- 
ten Gehäuse mit zweiteiliger Schutzbox. Mit gro- 
Ben weißen Aufklebern für Ihre persönliche Be- 
schriftung versehen. Länge ca. 15 m (ca. 5 min/ 
Seite). 

Preise: 10 Stck = 15,95DM 100 Stck 
129,50 DM 


8" + 5’-Disketten 


nur Spitzenqualität BASF o.ä. 2 Ausführungen 
softsekt. oder hardsekt. m. 10 Sekt 


1 Stck.... 12,90 DM 10 Stck 99,- DM 


TM 990/ 1 89 855,— 





Lern- und Entwicklungssystem von TEXAS-IN 
STRUMENTS mit dem 16-bit-Mikroprozessor 
TMS 9980 

Ab_sofort werden alle Boards incl. Demopro- 
grammen auf einer Kassette geliefert 


12"-Monitor 795,- 


Datensichtgerät mit grüner Bildröhre und extrem 
hoher Auflösung (18 MHz) Abm 
320 x 280 x 305 mm. Der Monitor für den an 


spruchsvollen Anwender 

” . 
9"-Monitor 379,— 
Video-Monitor mit hoher Bandbreite (6 MHz) 
gute Geometrie und Linearität, sehr günstiger 
Preis. Bildröhre 9" (23cm), Eing.-Impedanz 
75 Ohm, Abm.: 228 x 235 » 245 mm 





Der absolute Hit!!! 


NASCOM-1 659,- 


NASCOM-1 komplett aufgebaut 755,00 DM 


NASCOM-2 1759,- 


Der große Bruder des NASCOM-1 als Bausatz. 
Z80 A CPU, 8K-Microsoft-BASIC, 2K-Monitör, 
1K-RAM, 1K-Video-RAM, und Platz für 
8 x 4118 oder 2708 - plus 16K-RAM-Karte da- 
zu. Tastatur mit 57 Tasten kompl. aufgebaut. 
Erweiterungsplatinen und Zubehör (Kit's) 
3 A-Netzteil-KIT (+ 5V, + 12V) . 156,80 DM 
Motherboard für max. 12 Karten 67,20 DM 
Buffer Bus Board (n. f. NASCOM 1) 156,80 DM 
8-KB-RAM Erweiterungsplatine 435,00 DM 
16-KB-RAM Erweiterungsplatine 655,00 DM 
32-KB-RAM Erweiterungsplatine . 825,00 DM 
19'-Gehäuse f. NASCOM-1 u. -2 . 179,00 DM 
Graphikerweiterung f. NASCOM-1 279,00 DM 
2K-NASBUG T4 erw. Monitor-ROM 110,00 DM 
8K-Mikrosoft-BASIC in 2 x 2708 398,00 DM 
Graphik-ROM f. NASCOM-2 .... 134,90 DM 


Fordern Sie unseren kostenlosen ausfühgichg 
30-seitigen NASCOM-Katalog an 





Das Computersystem für alle kaufmänni: 
und technischen Bereiche wie auch für den an- 
spruchsvollen Hobbyisten 


APPLE Il PLUS mit 16-KB-RAM 3095,- DM 
APPLE II PLUS mit 32-KB-RAM 3375,- DM 
APPLE II PLUS mit 48-KB-RAM 3625,- DM 
Erweiterungen für APPLE o. ITT 2020 

1. Disk-Laufwerk 1520,- DM 
2. Disk Laufwerk 1299,- DM 
PASCAL-System . 465,— DM 
Drucker-Interface B 498,- DM 
Serielles Interface e 325,- DM 
PAL-Modulator 64.-DM 
S/W-Modulator 2390,— DM 
Centronics 730 incl. Interface 2390,00 DM 
Weitere Unterlagen kostenlos anfordern 


MZ-80K 2095,- 


Der supervielseitige Personal-Computer aus Ja- 
pan. Z-80 CPU, 20-KB-RAM, 3 Okt. Musik BA- 
SIC Interpreter auf CC u. große Tastatur. Mit 
deutscher Bedienungsanleitung! 


SHARP MZ-80K mit 20-KB-RAM 2095,00 DM 
SHARP MZ-80K mit 48-KB-RAM 2745,00 DM 


Erweiterungen und Software für MZ-80K 
8-bit-Parallelschnittstelle 398.00 DM 


8-bit-Paral. + RS 232/V 24 520,00 DM 
Maschinensprache auf CC 59,00 DM 


Superboard + C1P 


Ein-Karten-Microcomputer mit festem Monitor- 
programm u. BK-MICROSOFT-BASIC in ROM 
sowie 4K-RAM und Normtastatur m. 53 Tasten 


SUPERBOARD 4K-RAM, Videoausg. 838,00 DM 
SUPERBOARD 4K-RAM. UHF/VHF Ausg 
938,00 DM 


SUPERBOARD + robustes formschönes Metall- 
gehäuse + 220 V-Netzteil = Challenger 1P 
(C1P). Gehäuse hat Platz für Erweiterungsplati- 
ne 610 (bis 24K-RAM u. Floppy-Controller) 

Challenger C 1P 4K + Videoausg. 1099,00 DM 
Challenger C 1P 4K + UHF/VHF 1258,00 DM 
610-Erweiterung f. CIP + Superb. 989,00 DM 
4K RAM-CHIP-Satz 148,00 DM 


CENTRONICS 730 
MINI-DRUCKER 


Kurzdaten: 100 Zeichen/Sek., 3 Papierführun- 
gen, Mikroprozessorelektronik,80 Zeichen/Zeile, 
96 Zeichen Groß-/Kleinschreibung in 7x7 
Punktmatrix. Lieferbar mit Centronics-Interface 
als Mod. 730-2 oder mit PET-Interface als Mo- 
dell 730-P 


Centronics-Drucker 730-2 
Centronics-Drucker 730-P 


Tabellierpapier 


240 mm x 12” f. Stachelabstand 9"/229 mm 
Ausführung einfach weiß oder grün/weiß z.B. f 
Centronics 730, Anadex oder Adcomp. Verpak- 
kungseinheit je Sorte 2000 Blatt 

1 Karton = 2000 Blatt 58,00 DM 


an RAY PORIUE 


1990,00 DM 
2190,00 DM 


aansaaanman 
u. LLALICH 





preiswerte Koyboareis in protssäfänalier Ausfüh- 
rung. Die Alternative! Alle Tasten zweifarbig ge- 
spritzt und Goldkontakte. Eigenschaften: 56 Ta- 
sten + MOS/DTL-TTL kompl. + Zwei Key Roll- 
over + Wahlweise Groß-/Kleinschreibung o. nur 
Großschreibung + EPOXY-Platine + grades u. 
ungerades Parity Bit + negative und positive Lo- 
gik. Spannungsversorgung +5 V/-12V oder 
mit DC/DC-Wandler (Option) nur +5Volt 


Bestell-Nr. K = Kit, A = geprüf. Baustein 


GRI - 756 K 56 Tasten voller 198,00 DM 
GRI - 756 A ASCII-Satz 237,00 DM 
GRI - 512 DC/DC-Wandler 29,50 DM 


Ladenverkauf: Adlerstraße 55, 6900 HD-Wieblingen 
Geschäftsz.: Mo.-Fr. 9-13, 14-18, Sa. 9-13. Preise incl. Mwst. 
Versand per Nachnahme ab DM 30.— + Versandkosten 
Sendungen ins Ausland nur per Vorausrechnung 
Preisänderungen und Zwischenverkauf vorbehalten. 





anae PET- CBM -APPLE 
KIM 5 YM -AIM Benützer 


Grundbegriffe 


6502 Hardware 
Organisation 


Programmier-Techniken 
Die 6502 Befehle 
Adressierungs-Techniken 
Ein- Ausgabe-Techniken 
Ein Ausgabe-Bausteine 
Anwendungsbeispiele 
Dateiaufbau 





ovosoauRrWw 


je 


Programmentwicklung 


Nach der erfolgreichen 
Übersetzung von 
Microprocessor 

INTERFACE Techniken 


wieder ein Buch von 


Rodnay Zaks 


380 Seiten 

ins Deutsche übertragen 

und alle Programm-Beispiele 
erneut ausgetestet von 
Bernd Pol. 





ISBN: 3-922187-01-2 


Subscriptionspreis 
bis 31. Mai 80 DM 39,- 
Danach DM 44,- incl. 6,5% MWST 


'&R. Nedel 7 - 
ERNEST] MICIO 


Tel. 07544/3575 
D-7778 Markdorf [ee IS 





TRS-80 Software von 
ELSOFT 


Eine Menge bester Software steht Ihnen für Ihren TRS-80 
jetzt zur Verfügung: 


FORTRAN 699,— DM @ Assembler 349,— DM @ PILOT 
49,95 DM ®@ DER ELEKTRISCHE BLEISTIFT 249,95 DM 
@ Mikroschach 59,95 DM @ SARGON (Schach) 59,95 DM 
@ Backgammon 39,95 DM @ Bridge 34,95 DM @ 
Stimulating Simulations 34,95 DM @ Air Raid 29,95 DM 
@ Barrikade 29,95 DM @ LIFE 29,95 DM @ ANDROID 
NIM 29,95 DM @ SNAKE EGGS 29,95 DM @Level Ill 
BASIC 149,— DM @ REMODEL 49,95 DM @ COPSYS 
29,95 DM @ CP/M 450,— DM @ NEWDOS 150,— DM @ 
NEWDOS+ 299,— DM @ FILE-IT (Data-Base) 59,95 DM 
@ BASIC TOOLKIT 59,— DM @ SYSTEM DOCTOR 
89,— DM @ Library 100 149,— DM @ Monitoren, Utility- 
Programme u.v.a.m. 


Fordern Sie den auführlichen Katalog zu 
Ihrer Information gratis und unverbindlich an 
bei: 


Dipl.-Volksw. Reinhard Engel 
Engel & Lange Software Büro 
Rendsburger Platz 16 


5000 Köln 80 
Tel. (0221) 626631 
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_ RMI Nachrichtentechnik GmbH 
Postfach 14 53 
D-5100 Aachen 
Tel.: 0241—24070 
Telex: 832 521 rmi d 


Wir liefern: 
TRS80 16K Level Il 


LOBO INTERFACE 
(Für 8°-und Harddisks) 


DM 2.289,00 
DM 1.550,00 


NEU: 


Modell 2 TRS-80 64k Byte DM 9.995,00 


Angebot: 


Disketten 8° und 5° im 10er Pack 
Jetzt nur noch DM 99,00 


Terminals neu im Programm: 


DM 2.250,00 
DM 2.250,00 
DM 1.750,00 
DM 1.950,00 


Intertube 
TVI-920 
TVI-914 
TVI-914—-C 


NEC 416-C-2 (4116) DM 29,50 


KERRKKERKRRRTRRRRHRTTE RT FR FT N KR RR HF HH RR RR 


In Schleswig-Holst.: H. Senking, Bahnhofstr., 2301 KlI-Raisdorf 


Super Preise 


OHIO-8K-BASIC IN ROM COMPUTER 
Suberboard Il, 4k RAM, Videoausgang 
Mod, C1P (Superboard im Gehäuse mit 
Netzteil), 8K RAM, Videoausgang 

Mod. C1PMF, komplettes Disk -System 
mit 20K RAM. 70K Mini-Floppy, komf. 
Operating System mit 6502 Assem.. . 


SUPERDRUCKER Mod. 800 IMPACT 
mit 4 Interfaces für alle Computer, 
PET, TRS-80, Apple, Ohio usw. 

60 bis 132 Z/Zeile,5 x 7 Matrix, RAM 
für extra Zeichensatz, 96 ASCII 
Zeichen (groß und klein), ca. 40 
Controllbefehle zur Steuerung von 
TAB, FF,LF, Zeichengröße usw 


ELEKTRONISCHE SPIELE 
Schachcomputer Sargon 2.5, weltbestes 
Mikrocomputer Programm 
Schachcomputer Sargon 2.5 mit 
Sensorfeld (55 x 55 cm) 
Schachcomputer Chess Chall.7 
Fußballspiel (Taschenrechnerform) 


BAUTEILE, ZUBEHÖR, BAUSÄTZE 

16K RAM Satz (8 x 4116) für TRS-80 usw 
AK RAM Satz (8 x 2114) für OHIO 

10er Packung Mini Floppys 

Mini Disk für TRS-80 mit Kabel 

S-100 Boards (SSM) Z80 CPU, Memorys, 

EPROM, Interfaces usw 

Komplette Netzteile, 1-4 Spannung 


alle Preise incl. 13% MwSt. zzgl. Versand- 
spesen. Versand per Nachnahme. 


ELSY Elektronische Systeme GmbH 
Kreuzstr. 28, 5102 Würselen 
Tel.: 02405/7123 
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dedata edv 


Hatzfelder Str. 35-37, D 5600 Wuppertal 2 i 
Hofäckerstraße 59, D 7500 Karlsruhe 1 (0721) 686655 















Praezisions-Flachbettplotter on-line 
fuer alle 280, 8080, 8085 u.a.Comp. 
Zeichenflaeche DIN Al, Aufl1.0.05 mm! 





DOS+BASIC+HKONTROLLER f.North Star HRZ 
(2*16 MegaByte v.Control Date Corp.) 
Umruestung (Kontroller) von single- 
auf double density f.North Star HRZ 
SOFTWARE: Vermessungswesen ,Strassen- 
bau, Photogrammetrie, Architektur, 
Adressverwaltung und Textverarbeitg. 


Typenraddrucker ab DM 6'580,- +MWwSt. 


DIABLO 1640 
























Mikrolab GmbH 
Mikroprozessordaten- 
Verarbeitung 
Mikroprozessorlabor 
LESSTIGEREIHE 
[RT IE BEIETN 

Tel.: 06261/ 


14448 


7MPDV Ein Systemhaus, 
das seit 1977 komplette 
Anwendungen für die 
Industrie entwickelt, 
[517 @07foß], 2 3 2.1117:7, 9 
Lassen Sie sich zukunft- 
sicher beraten. Machen Sie 
sich diese Erfahrung zunutze 





MODUL-System M 2000-D 


Zentralrechnereinheit in stabilem Stahlblechgehäuse, servicefreundlicher Rechner- 
einschub für 10 Steckmodule. Prädestiniert zum Einsatz ım kommerziellen kauf- 
mannıschen Bereich z.B. Lagerverwaltung, Buchhaltung, Faktura, Adress-Kundenver- 
waltung sowie mit fast jeder denkbaren Interface-Steuerung Digital/Analog ausrüstbar 
Netzteil 180 VA, Netzstörfilter, intensive Querstromluftung, stabile Frontplatte schwarz 
jenarbt, Lederstruktur aus Hart-PU-Kunststoff mit Betriebsanzeige, Reset/Sicherheits- 
Schlusselschalter, in besonders schwerer Ausführung 





Technische Daten: Prozessor Z BO Zilog : Speicher 54.5 k Byte gesamt, davon 
2 k Monitor / Testprogramme / Urlader-Grafiktreiber : 4 k Video Bildschirmspeicher 
0.5 k Floppy-Kontroller Steuerprogramm - 48 k RAM User-Speicherbereich - 1 Kontrol- 
ler Formatter für 3 Laufwerke - 2 Disketten-Laufwerke SA 400 L = 360 k Byte - 48 Ein- 
gangs/Ausgangsleitungen TTL : Centronics-Drucker Schnittstelle - 1 V 24/RS 232 - 
20 mA serielle Datenleitung 110-6000 baud programmierbar : Bildschirm frei beweg- 
lich / 30 cm grün P 24 / 1920 Zeichen in 80 Spalten und 24 Zeilen / Zeichensatz 128 
Zeichen Groß- und Kleinbuchstaben, 7x5 Matrix — Grafik Standard 144x 160 Punkte 
Tastatur 221 x95 mm, 56 kapazitive Tasten : Zehnerblock 











Betriebs-Systeme: OS | North Star kompatiıbles DOS und Basır 
2.0/1.4 kompatibles System für BASIC, COBOL, FORTRAN, PASCAL usw 


OS II! CPM 

















Preis 9985,— DM 
Variationen über dieses Thema, beispielsweise so 
IBM compatible 8' Standardfloppy hierzu 2230,—- DM 
2780,- DM 


16000,— DM 


Double Density 8' Standardfloppy 
10 Mıo Harddisk Wechselplatte 
20 Mio Harddisk Fest-Wechselplatte 19000,— DM 
40 Mio Winchester Disk 23600,— DM 
Als Selbstverständlichkeit betrachten wir zu jeder angebotenen Peripherie die 
kompatiblen Betriebssysteme zu North-Star und CPM 2.0 + 1.4 installationsfertig 
liefern zu können 

Programmpakete für einen weiteren Anwendungsbereich stehen Ihnen bei Bedarf zur 
Verfugung. Sonderfälle sind unsere Spezialität. Auch wenn Sie schon alles haben, lohnt 


sich eine Anfrage! 


